
Verlag Langgasse 27GOAVÜNd - t 1852 .
• rflititt tägkch mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
; n» Feiertagen . — Bezngs -Preis : In Wiesbaden
„n6 den Landarten mit Zweia -Exdeditionen 1 Mk .
50 $ fg. , durch die Poft 1 «Olt. 60 Big . für dasw Bierteliahr , ohne Bestellgeld .

Anzeigen - PreiSr
Die einspaltige Petitzeile für loci . . __ _
15 Psg .. für anSwartlge Anzeigen 25 Psa
Reclamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Psa .,
Auswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen Preis

Ermäßigung .

Uo . 234 . Donnerstag , den 30 . Oetoder 1890 .

Preis - Verzeichniss für die Weihnachts - Saison 1890
von

.

“
eii

.
Ch

.
Hemmer

,
Ä

5 Münchener

Leinen -

Stickereien
vorgezeichnet

und

fertig gestickt .

Decken u . Läufen
für Kreuzstich ,

Leinen , mit Franz ., Stück v . 25 Pfg . an .

Filz - Arbeiten
zum Sticken und Malen ,

Tüll - Decken
und

StickmaterhS .

1 gezeich . Tablettdeckciien , crepe ,
mit Franz . 8 Pfg .

12 Stck . gez . Gläsertabletten , Da¬
mast 1 . 25 .

1 gezeich . Tablettdeckchen , crepe ,
mit Franz . , lang und oval ,

21 X 30 25 X 36 35 x 46 Ctm . gross
40 50

~
85 Pfg .

1 gezeich . Tablettdeckchen , Leinen
mit Hand - Hohlsaum

17x17 21x30 25x36 35x46Ctm . gr .

30 50 70 110 Pfg .
1 gezeich . Bürstentasche 20 Pfg .
1 gezeich . Zeitungshalter 35 Pfg .
1 gez . Schlittschuhtasche 45 Pfg .
1 gezeich . Waschtisch - Garnitur

90 Pf .
1 gezeich . Nacht - u . Wandtasche

50 u . 70 Pfg . .
1 gezeich . Taschentuch - Behälter

35 , 60 , 100 Pfg .

Leinene >

Klöppel - Spitzen n . Einsätze
in allen Breiten .

Aschenbecher , Tintenwischer ,
Lampenteller , Bürstentaschen ,
Handschuh - Taschen ,
Tabacks - Beutel , Nachttischen ,
Zeitungshalter , Kragenkasten ,
Schlummer - Bollen ,
Schreib - Mappen ,
Postkartenhalter ,
Kaffee - und Theewärmer ,
Kissen , Nachttischdecken ,
Tischdecken , Sophaläufer ,
Tapisserie - Borden ,
Tapisserie - Franzen .

1 gezeich . Läufer , Leinen , 135 Ctm ,

lang , 1 . 20 .
1 gezeich . Läufer , extra prima Leinen ,

mit Hand - Hohlsaum , 1 . 60,2 . 40 ,
3 . 50 .

1 gezeich . stumme Dienerdecke ,
breit , extra prima Leinen und
Hand - Hohlsaum , 3 . 00 .

1 gezeich . Theedecke , extra prima
Leinen , m . Hand - Hohlsaum , 3 . 50 .

1 gezeich . grosse Tischdecke , extra

prima Leinen , mit Hand - Hohl¬

saum , 7 . 75 .
12 Stück gezeich . Servietten , zu

jeder Decke oder Läufer genau
passend , extra prima Leinen , mit
Hand - Hohlsaum , 8 . 40 .

1 mont . Beiserolle 50 , 1 . 00,1 . 50 .
1 montirte Schirmhülle 1 . 50 .

Handtücher , Wagen - Decken ,
Wandschoner , Plaidhüllen .

Haus - Segen ,

prachtvolle Neuheiten ,

grosses Format , . Stück von 25 Pfg . an .

Tüll - Sehoner u . Decken v . lOPf . an .
Tüll Läufer von 50 Pfg . an .
Tüll - Decken und Läufer in feinen

Spachtelarbeiten .

Congress - Einsatz 15,20,23 Ctm . br .

Meter 40 , 50,55 Pfg .
’

la Filoselle - Seide in allen Farben ,
Docke 10 Pfg .

la Borsen - Seide in allen Farben ,
Docke 18 Pfg .

la Leinen Glanzgarn in all . Färb .,
Docke 10 Pfg .

Goldperlen , Stahlperlen . 19443

Detail - Verkauf zu den billigsten Engros - Preisen .
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Em ovales neues WüMW - billig zu verkaufen .
Näh . Lehrtzraße 2 . 19978
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Seidene , wollene ,
baumwollene

Portiören .

Alle Arten

läifer -
,

NM »

- w

1 . Sc

Otto 1

H . X

A . Ci

Aut .

Welfe . Klotz
,

Anctionator « nd Taxator ,
MV " Büreau : Manergasse 8 . - MD

St
si
c 2

CL. eS

weil B

GO

Jagdwesten
,

. Unterjacken , Unterhosen ,
Arbeitshemden , Normalhemden ,
Winter - Handschuhe , Strümpfe ,
Socken , Umstecktücher ,
Plüschkragen , Kleidchen ,

•

Unterröcke in Tuch , Flanell ,
gestrickt ,

Kopfhüllen , Muffen ,
Barets , Schürzen

in grossartiger Auswahl
zu

i . ®.
B ?

20274

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in : Prima

Smyrna *-, Tournay - , Axminster - , Brüssel - , Velours - eto .

Teppichen .

'

Zn « r Ausgebot kommen heute : Mobilien jeder Art , insbesondere
Betten , Garnituren , Schränke , Schreib - Secretäre , Kommoden ,
Console , Waschkommoden , Nachttische , Spiegel , Bilder , Teppiche ,
Lauser , Weißzeug , als : Betttücher , Plumeaux und Kissenbezüge ,
Lasel - und Tischtücher , Servietten , Glas , Porzellan und dergl .
mehr .

Nreitag , den 8t . Oktober c . r Außer den oben benannten Sachen
Kuchen ^ mrichtungs -Geaenstände , als : Kupfersachen , großer Restau -
ratwnsherd , Kaffeeherd , Wärmeschrank , Roste , Porzellan - und andere
Qefen und dergl . mehr .

Die Versteigerung der Weine erfolgt im Laufe
nächster Woche , der Tag und die Sorten werden

ch näher demnächst bezeichnet . 241
Der Zuschlag erfolgt zu jedem Gebot .

Hotel - Znvmtirr -

Versteigermg .

Fortsetzung
heute Donnerstag , Morgens und Nachmittags
21/ » Uhr anfangend und die folgenden Tage - im Hotel und
Badhaus

„
Zum Bären “

,
41 Langgasse 41 .

Bieh - Berkauf .
Donnerstag , den 30 . Oktober l . I . , Nachmittags

1 werden hier 4 Ochsen und 4 Kühe , zusammen daher
8 Stuck gut gefütterte Rinder öffentlich versteigert .

Schloß Johannisberg , den 25 . October 1890 . 20251

Fürstlich von MettermchMes
_ . . .______

Domäue - Jnspeetorat .

Restauration Göbel
,

s ^ str - t -

( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,
MittagsMch , warmes Lkrühstück ,

it

abgepasst und am Stück . . . . .. . __
Bedruckt Cretonne , Damast , Satin . || | Angora - Ziegen - etc . Felle , Bett - u . Pultvorlagen .

Simon Meyer .

114 Laog ^ sse 64 ,

Eoke Schützenhofstrasse .

E . Wagner ,

Musikaiien - Handlung und Leih - Institut
Pianoforte - Bandlnug .

_ ___ ___ __________
( Verkauf und Mieths .) 21,



1 Preis

Packeten zu 10 u . 20 Pfg .

Blechdosen zu 10 u . 25 Pfg .

Verkaufsstellen in Wiesbaden ■

Aut . Berling , Burgstrasse 12 .

14425

Putzmittel für Messing , Kupfer , Blech etc . ist das sich durch Einfachheit ,
Anerkannt r

^ liohkeit und rascheste Wirkung ausz ^ onde

Patent - GIanz - F &ite -aPMlweB '

von Doetor LL . Landmann , Frankfurt a . M .

Demgemäß verkaufe ich sämmtliche

IttaniifactiiP - und Weisswaaren
MN »

zu abnorm billigen Preisen .
"^ 88 188,1

8

Di . Logenbuhl
W . Winter ) ,

Ed . Weygandt , Kirchgasse 1 » . -

E . Moebus , Taunusstrasse 25 .

F . Strasburger , Kirchgasse 12 .

J . Frey , Eck Luisen - Schwalbacherstr .

A . W . Kunz , Schwalbucherstr . 45a .

Schild , Langgasse 3 .

Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .

g , J . Viehoever , Marktstrasse 23 .

; A . Cratz , Langgasse 29 .

F . K . Haunsehild , Rheinstr . 17 .

Diez & Friedrich , Wühelmstr . 38 .

Willy Graefe , Langgasse 50 .

Brodt , Albrechtstrasse 17 a .

Th . Dumpf , Webergasse 40 .

Theodor Leber , Saalgasse 2 , etc .

Messing - Puta - Fulver von Dpctor Landmann oder

Silber - Putz - Pulver von Dootor Landmann ,

weil sonst minderwerthige Waare abgegeben werden könnte .

empfehlt in grosser Auswahl billigst

G

Bringe mein großes Lager in

ivrzellanwaaren .

Eine nußbaum -polirte Kommode billig zu certoufm

. ..
'WBMKEKKSMWb

Ül ®
äu

™
rb das Nenveraolden dauerhaft und billigst ausgesü *

1V ) ! ♦
1 eleg . schwz . Salon . E *

• w . Z* . tf. u 2. !WV1 *\

Porzellan - Malerei
Eine große Auswahl reizender

DiMMgMMe M Kemlm
empfiehlt zu billigen Preisen 2014y

Jacob Zingel ,

Gr . Burgstr . 13 . Glas - u . Porzellanwaaren .

WlMrei , Hiegel - i . Wer - MrchMgesltzSsi MoSel - Fabrrt und taflet ,

C . TetaehT Moritzstraße 7 .

“

112 12 Ausverkauf 12 W * 121
K von -Vavan - und Chinawaare « , Paravents , Fächern », B

D Decorationer », Palmtvedeln re . re .

8™ ^ 8
^ ^ ^ S9i ^ gtütttcuGinbcrufeue7 *:^

Sämmtliche Militär -Putzartikel , als Bürsten Zumgroßen und klerneu

Putzzeug , vorschristsmäßige Hosenträger , Klopspechchen , Knopfgabeln
Pattenscheeren , Brustbeutel u . s. w . sind billigst und vorschriftsmässig zu

! haben Schwalbacherstraße 11 . C . » irclmer .

/- te 1 eleg . schwz . ® aion « m » <

önnyc uum s “ P “ ~ ~d ..... zw «« ♦ Verticows Secretär , Herren - Büreau , Drplomaten - Schreibtische , S) omeB .

Spiegeln und V - Hmen , S - . st- » > « - UE

und Kissen , Lüster , 2 prachtvolle Kandelaber 2t „ sowie compl . Zmml ^
Einrichtungen zu billigen reellen Preisen bei 19186

D . ILevitta , 1 , 10 « anggaste iv , i .

I Regenmäntel ,
Wintermäntel , Jaquettes

I ‘ •
für Samen , »Mädchen und Kinder

auf Theilzahlung * W

S . Halpert , Webergasse 31
,

I . Etage .
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Kinder - Winter - Jaquettes ,

Damen - Winter - Jaqnettes § Kinder - Kleidchen

®
3 >

N

o
$5

Q

O :
«
Ü»
cv
ö

g Kinder - Regen - Paletots
,

Hamen - Regenmäntel ,

Damen - Regenräder,

Damen - Winter - Dolmans
,

Damen - Winter - Paletots
,

Kinder - Regen - Havelocks
,

Kinder - Winter - Mäntel
,

und findet der Verkauf
’

zu den allerbilligsten
Freisen statt .

WWM N !M zur ülalw nach Maass
ohne jeden Preisanfschlag .

Stoffe und Besätze werden meterweise verkauft .

Modelle stehen zur Verfügung .

S
. Hamburger

Damen ^ Mäntel ^ Fabrik
II Langgasse II .

S
. Hamburger ^
Confectionshaus

bietet unstreitig in Jeder ^ reisla ^ e die grösste
Auswahl fertiger

M

20279
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T weil - Handlung

Die angesammelten Reste ! ! ! j
Seidenstoffe ?

Sammete ?
für Blousen etc . geeignet , werden , um eine .

Üeberhäufung des Lagers zu vermeiden , vom

27
.

bis 31 d
.

M .

zu bedeutend ermässigten Preisen abgegeben .

Seiden ■ Haus Ma Marchand ,

T 20162

83

©

Original - Modell - Costmne
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©
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Reichhaltiges Eager in

Damen ^ Confection
,

Jaquetts ,
Paletots

,
Visites

,
Abend - Mäntel

,
Blousen etc .

Ausstellung der neuesten

Benedict Straus ,

21 Webergasse 26
,

Damen - Confection & Modewaaren .

Anfertigung nach Maass ! 18690

Heb . Lngenbtihl ,
tz Kleine Burgstrasse 6 .

Reise - Decken , Wagen - Decken ,
Plaids ,

rein ' wollene Jaccpjmr d SchlafDecken ,

Pferde Decken ,
Deckenstoff , Fries . 20112

©
©
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i

Achtungsvoll 19557

Felix Äaisihart .

ISigeme Strieikerei ias . Leipzig . |

Weinstube zum Mainisbtrg ,
Lauggaffe 5 ,

empfiehlt

Mittagstisch per Portion 1 MS . ,
Abonnement 90 Pfg .

Reichhaltige Speisenkarte .
Weine per 14 Flaschen und in Gebinden zu er -

Mäßigten Preisen .

Wer einen Garten hat , kann sich di « Freude an demselben durch Mi ?
halten des praktr . chcu Ratgebers im Obst - und Gartenbau

*
°

» er
” '

r, ? err ? atßI&er e
.£^ eult on jedem Sonntage und unterrichtet involkstümlicher Sprache , rote man aus seinem Garten die höchsten Erträa «erzielt und daS ErzrAte am praktischsten verwertet .0 Künstierische Abbibdüngen helfen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich

L ®?arrI6 <? der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch du« omgl . Hosbuchdruckerei Ironitrseh & Sohn in Frankfurt a . d . Oder !»

Nähmaschinen
aller Systeme ,

Stts dm rmommirtestm Fabriken Deutschlands /
mit den neueste « , überhaupt existirenden Ver¬

besserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung .

Langjährige Garantie . -
VI

E . «tu Fais , Mechaniker ,
Krrchgasse 8 .

^ ' w/eue KeparaLur -WerkstäLLe . 14361

Restauration Waidlust
,

21 Platterstraße 21 , nächst dem neuen Friedhof .
Täglich : süßer , rauscher u . alter Apfelwein , \ eigene

süßer Traubenmost , roth u . weiß , / Kelterei ,reme Weine , Wiesbadener Lagerbier , Frankfurter Erportbier ,
Milch , Kaffee rc . 18819

Hausmacher Wurst , sowie sonstige ländliche Speisen .

88Z © eldgewisiBie
gelangen am 6 . November in der

Grossen Weseler Geld - Lotterie
zur Verloosung .

Kanpttreff . 40000
,

1 ® O ® O , 500 ® Mk . etc .
ä Loos 3 Mk . V« Antheil 1 .60 Mk ., — Liste und Porto 30 Pfg .

Da die Loose fast vergriffen sind , können Bestellungen nurbis 3 . hovember ausgeführt werden .

Leo Joseph ,
Berlin W . , Potsdamerstrasse 29 .

Telegramm -Adresse : „ BSaupttreffifer “ Berlin .

Qtpnmnfa ® schwarz
@ u miyiSg u . « i8i

für Damen und Kinder
,

mit doppeltem Spitzen und Fersen ,
äusserst billig . 19448

Oe ^ eliw . MiiHer «,

Kirchgasse 17 .

Waites HoL
( A .

_
IMeiistbach . )

® ier direct vom Fass .

Sggeiseuifearte . 19290

Morgenkleider
,

von den einfachsten bis zu den elegantesten ,
sowie

Uiaterröeke
in grossartiger Auswahl su sehr billigen Preisen .

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 . 223

PassementeHc - Besätze
,

Pelz - imd Plüsch - Besätze
,

Besatz - und Einfasslitzen ,

Ornamente
, Knöpfe ,

Schweissblätter
, Futterstoffe

,
sowie alle besseren 1

Kurzwaaren für Damen - Confection
empfiehlt __ _

■ 19509

Wallenfels
,

Langgasse 33 .

Dm beliestm MKgenLi ^ AöNr

Cra ®
I von Herrn . Jos . Peters & Cie wachs . , Köln ,
Z empfiehlt (K . a . 43/10 ) 13

Carl Weygandi , AdolphSallee .

Zmw „ Weißes Lamw "
, MarWraße .

Täglich warmes Frühstück von 30 Pfg . an .
Mittag - und Wberrdrffcn von SV Pfg . an . _______

MlwbKcher Export - Bier
aus der Xtinlaiiiiaclier Export - Brauerei - Actien - Gesell -
scHaft , vonn . c . läizsi , von Herrn Geh . Hosrath B» r . Fresenius ,

untersucht und für gut befunden , auf der Nabrungsmitlel -
Ausstellung zu Wurzburg 18S0 .mil der goldenen MedaÄe prämiirt , liefertin ’/i und 72 flaschen , sowie m Gebinden frei in ' s Haus 18428
-- — — — — _______ Vertreter Ang . Mnapp , Iahnüraße 5 ..

Weiße Ruben per Pfd . 2 Pfg . Worthstraße s .
------ — ---

ZöW



I

r/z Maschen jedes Quantum frei in ' s Haus

TIkm -

ächt cliiiiesisclier neuesterErnte
Mk . 1,85 bis Mk . 6,50 p . PfdIk . 1,85 bis Mk . 6,50 p . na . M g

Käse
,

i
'

?

A . Slapp , Goldgasse 2 .

IFrisclae ^ elielMsicSie
20072

heute eintreffend bei
F . Strasburger , Kirch passe 18 ,

per Vi Wasche M . L - ,

: : Ä

MiWbMr Oac (mrlsBMY
von Herrn . Jos . Peters & Co . Nachf . , Kol ™ ,

empfiehlt Valent . Groll . ( K a 46/10 ) 1»

Med .
' Tokayer

chemffch untersucht von Herrn

liefert in 2/i und

CJ . W . Kleber , Bahnhofstraße 8 .

Brandenburger Kartoffeln .

Nächsten Montag trifft der letzte Waggon für diesen Herbst em .

Proben und Bestellungen weiden noch angenommen bei
Chr . Miels , Metzgergasse 67 .

Daselbst verschiedene andere Sorten für Winterbedarf , sowie pHtna

Zwiebeln billigst . ws **

Lebende Hummer ,

frische Austmm,
.

russ . Cavmr
in bekannter Güte empfiehlt M14

o . Wey ^ andt , Adelhardstr . 18 .

MeneschwAnsbmch
untersucht und begutachEsoiche

^
von ärztlichen Autoritäten ^

tür Bleich -

kückttae und Blutarme besonders, empfohlen , ^ Aumlflchch^ ^
Küster Fett - Ausbruch

per Flasche Mk . 1 .50 ,

Msten Ober - UnMMm ,

feiner Dessert - Wein und

anerkanntes Stärkungsmittel für Kranke ,

per */i Flasche ,
=/< Str ., Mk . 1 .60 ,

« 1h ,,
empfiehlt

* " A - n - J . C . Keiper ,

Kieler Sprotten ,

Kranksurter Würstchen , Sardellen - u . Trüffelwnrst ,

Thüringer Leberwurst , Zungen - u . Braunschwerger

Rothwnrst , Lachsschinken , Pommer
' sche Gänsebrust ,

Pumpernickel , Rheinisches Schwarzbrod , Graham -

brod , Aachener Printen , Kochlebkuchen
empfiehlt

, , Kleine Burystraße 1 .

Kanzlerbrilu
aus der

Hof - Kisrvrmrerei
von 19561

tu ARM

W feinsten holl . Tafelkäse p . Pfd . Mk . 0,90 $
x feinstholL Edamer Käse „ „ , , IM | |
- Emmericher S

। Waaren - Expedition ,
s

•
Goldgasse 6 . 2

OSGGGSGSGGOOGGG
Colomal - Waaren ,

Lmtdesprsdrrrte ,

toben
, sowie gebranntenKaffee

in größter Auswahl zu reell billigsten Preisen empfiehlt

A . H . Lmnenkohl , ism

15 Ellerrbogengaffe 15 . ^ a ;

Alle Sorten Winteräpfel per Kumpf , sowie 7 » Centuer , l/i Centner

und 1/1 Gentner in jedem Quantum zu verkaufen , auch sipd an Händler

Mugeben Saalgasse 26 .

® a 20864

€ erviar !

t Pfarrer Seb . Kneipp
’
s KraftnähnniM

* als :

Kraftsuppenmehl ,
Klosterkraftbrod ,

Nähr¬

zwiebacke und Kindermehl ,

für Maaenleidende , schwächliche , blutarme Personen und Kinder ,

Reoonvalescenten unentbehrlich , fabrizirt von der allem durch

Hochw Herrn Pfarrer Slneipp berechtigten Brod - und

EwiebaelifabriU Augsburg , empfiehlt zur geneigten

A . Orats , Droguenhdlg . , Wiesbaden .

Jedes Fabrikat nur ächt , wenn dasselbe die gesetzlich ge¬

schlitzte Schutzmarke mit der Unterschrift des Hochw Herrn

I Pfarrer Kneipp trägt . <M ® 317b ) 15

umegmyr imo ucyuiuiwn , tv .u .x.

süchttge und Blutarme besonders empfohlen ,

haben bei Ohr . Hlenk , MrchelSderg 30 ,

bcrgstraße 29 .
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täglich frisch .2 .50

| Kindermäntel19021

grosser Auswahl

(Inh . : 1 . V . Führer ) . Filiale Langgasse 4 .

mit Messingblende . . . . .
mit Rundbrenner und Mcssing -
blende

(Alabaster ) mit Rundbrenner und
Schirm oder Kugel
(Alabaster ) mit Rundbrenner und
Schirm od . Kugel , grosser Brenner
mit Metallfuss ( euivre poli ) und
Einsatzvasen

Wandlampen
Wandlampen
Tischlampen
Tischlampen
Tischlampen

Friedrichstraße 37 ,
empfiehlt vorzügliche Spritzkuchen , sowie Kaffee - und Theegebäck , Obst¬
und Käsekuchen . Torten aus Bestellung in jeder Ausführung . Garantirt
reinen Honigkuchen . Wiener Stollen , mürbes Rosinenbrod , Weizem
brod , mit

'
Vollmilch gebacken , von vorzüglichem Geschmack , zu den bekannten

billigen Preisen .
Rhein . Oberländer -Brod , Rhein . Graubrod , Ungarisches Roggenbrod

mit und ohne Kümmel . Friedrichsdorfer Zwieback eigener Fabrikation
20418

in ca . 100 der auserwähltesten Sorten für Topf - , Gläser - und Freiland -
cultur , große Auswahl der schönsten Treib - und Landtulpen , Früh -
lings - Crocus , Narzissen , Tazetten , rein gelbe Kaiserkronen ,
«ichrc Meerzwiebel « ic . empfiehlt in bester Waare billigst die Samen¬
handlung von A . Mollath , nur Michelsberg 14 . 19700

feinere Tischlampen entsprechend billij

offerirt in garantirt guter Qualität

Wegen Cresehäfts - AiifläsiiMg :

Total - Ausverkauf
des ganzen Waaren ^ Lagers

zu g
’

srnz aiisserordeaitlieb billigen Preisen »

zu sehr billigen Preisen .

Rosenthal
’
s Mäntel - Fabrik

,
30 Marktstrasse 30 ,

Gasthof zum Einhorn . 21

Complete Betten . Wollene Schläfdecken . | Tüll - Gardinen .

Holzbettstellen . 1Gesteppte Decken . Rouleaux - Stoffe .

Eisenbettstellen . Daunen - Steppdecken . 1 Portieren .

Kinderbetten . Baumwollene Schlafdecken . 11 Leinen .

Matratzen . 1 Pique - Bettdecken . 1 Leinene Tischtücher .

Federbetten . Waffel - Bettdecken . 1 Leinene Servietten .

Kissen und Plumeaux . | I Tüil - Bettdecken . Leinene Handtücher .

Matratzen - Drell . Tischdecken . Leinene Badetücher .

Federleinen . Kommoden - Decken . 1 Leinene Taschentücher .

Flaumköper . Kinderwagen - Decken . Weisse Baumwollwaaren .

Bettbarchent . Kaffee - Decken . Weisse Bett - Damaste .

Bettfedern und Daunen . Thee - Decken . Weisse Piques .

Das Lager besteht nur aus frischen Waaren bester Qualitäten .

Emil Straus
,

Bett - Ausstattungs - Geschäft
,

14 Webergasse 14 .
F . S . Die Laden - lEinrichtaug ist ganz oder gethcilt billig - zti verkaufen . 20302

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdl , Beide in Wiesbaden .
Rotattonspreffen -Dtlick xnb Verlsg der L . Schellenberg '

fchen Hof -Buchdrnckerer in Wiesbaden .
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♦ Lotz ,
Soherr & Cie . , >

▼ E " Ecke Große « nb Kleine Burgstratze .
mg

.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
fairJtrt - MMrtli

Mitaliederstand : 1300 . — Sterberente 500 Mk . 4. 6 *

JKttfÄWÄ
Ephchlt

HtttU
Täglich von 8 Uhr ab : Warmes Frühstück .

ohne Preis - Ausschlag , beste Dualität ,
- ' 19062

Herrn Heil , § .
gern ertheilt wird .

♦ Wir empfehlen iu großer Wahl :

V » avMerie und Fanlasie - WeihnachLs - ArLiLel zum Besticken , in Peluche , Tuch und Lernen ;

A lein . Lecken , Läufer , Betttaschen , UeberhandLücher re . , fertig und vorgezetchnet ,

X Fantasie - und Tüll - Laufer und Deckchen ;

Stick -

^

und HäLttwolle , Baumwolle und Seide in vielen Farben

A . Rayss ,
Michelsberg 1 <U ______

’n ----- 7
------- 7177 ^ 7. . . per Stück 6 Pf . sind zu Haden

Langgane 39 . Hintery . Part .

Für die Muter - Saison ;
Cf *

.

empfehle mein reichhaltiges Lager tn V

. chwarae « « « » farbige « Kleiberstoffen , R - nh - ite « , sowie Lama
' s , wasch - X

aAten Kembe « - « nv Jacke « - Flanelle « , Rockstoffe « , gewebten Unter - X

Neides
, Jagdwefte « . Großes Lager in ^ to " « « « , « « » .

^ .
* • « • F

leanx - Stoffe « , Bettzenge « , Barchent u . Bettseber « tn nur u ^ uaiuaic « x

zu billigsten aber festen Preisen . 2

22 Marktetrasse . Wilhelm Bett ®
,

Marktetrasse 22 . X
20226

( XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Von jetzt bis Ende des Monats

züriickgesetzte Stickereien
bei

E . Sj . Specht & Cse .
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17793

19981

Angora- und Ziegenfelle in allen Farben und Grössen bei grosser Auswahl .

von

i

Mreskade « ,

MMGlrGr .

200ÜKinratzmen

von KtLchsn , Photographien Ke .

UUMN WÄ . — KW Mr .

Atelier
für

•xr3 '

Um Zusendungen von Gegenständen wird gebeten ,

Wiener Salon - Geschäft
Rohes & Oonfection .

Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .

Aenderungen werden übernommen und prompt ausgeführt . Müssige Preise .

Madme Pauline Pellegrini aus Wien ,

’
S B
12 s
P5M

B ,a
8 ti

ssZ

elegarriester Ed einfachster Mnster ,

sowohl in achter Vergoldung , wie auch in Imitation

jeder Art .

UeMrgMeuMMmu,MMM .

S Neugasse , 1 . Et . WIESBADEN , s Neugasse , 1 . Et .

FrwWrch .

RchmiM

EhlOOC
'

Ha

Oefen und Kamin
bester Construetion .

Centralheizungen
aller Systeme .

C . Kalkbrenner
,

Hoflieferant
,

Friedrichstrasse 12 .
Fabrik für Herde , Heizungen , Installationen etc .

SBrilSSel - C/OOpoiW von 6 bis 30 Meter
,

4 Mark per Meter ,

haben in unserem Tapetenladen zum Verkauf ausgestellt . 20105

S » & JF . Btatil ,
Friedrichstrasse 10 .

Portieren , 3y2 Meter lang , mit gewebten Franzen , Z . A Marli per Paar .



HL

ß

...... .......... Tannenwaiaungon , rrumw „>uvu ~
tUkohiens .Natron24,88829 richtete . tedfieche Bade - Anstalt
wdrititr . . . . 11,93433 niedicinischca Bädern , sowie DemhC- und K
,ttkoti <ns .Ltäkiox 0,19981 Daseins . Täglich 8 Concerto . Kerne KnrtaM . « “»
Moment Natron 4,24915 HStale und Privatwohnungen V ersend . in alle
nsänro . an dis Saho getan - Weitgehendem . Auf allen beschickten Ausstellungen

, ____o jkojo . . * rr => , .. , Ti__ nwäTniirt. Brocburen

W

M

Dom . Ksltnitz dsi UeustsM «
®

. hat abzugeben : E

Mette Gänse L Pfd . KöPfg ., Ente » ä 75 , Truthühner ^ 80Mg -,

fctstSc Trüs . Gänseleberwurst ä 1 .30 , Gansekenlen ä 60 Pfg .,

WbrAtä Iw Gänseschmalz 1 Mk ., Zrrngenw ^ tL

an aie o«»*egcvtnv -
ifK-i undvZliig freie sus . 8,45248
h10000Gew .-Theilen H.Anolyie

Peters CRAC , Magenliqueur ,

Peters Reichs - Punsch - Essenz ,

preisgekrönt , sowie
_ .

Peters feine Jafel - Uqueurt
*

Herrn Jos . Peters & Cie . Nacht . , ® jl“ >

<„ W « - • SehUcte , KirchgaM .fordernd
^ Trinfc_ und Bade -Kur nach ärztlicher

Vorschrift . Prachtvolle Eichen - , Buchen - ™ d

Tannenwaldungen , Promenaden etc . -̂ eV $.8mit allen

Während der Traubenlese versende ich

auch in diesem Jahre wieder

fct - Memiwn
( eiaenes Wachsthum ) ä Ps . per Liter

m Fäßchen von 25 Liter , ab memer

Kellerei .
« «

« J . Happ ? GoLdgasse 2 .

Die so sehr beliebten

Magnum - Bonum - Kartoffew
von PU . » erd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu haben

und werden jcht schon Bestellimge ^ angenommern 41 .

Grosses Theeiager .

Directer Bezug neuester Ernte empfiehltin hochfeinen QualMen los «,

und in Packeten zu verschiedensten Preisen die

Droduerie von Otto Siebert & vo . ,

gegenüber dem Rathhaus . 19368

- . < ExtraiExtraf . Van .- Choc . Nr . 3a . blau Pap . & xh Ko . M . 2, — I

do . do . , 6a . orange , » , . "
Ponl

r em do . do . » 8a . grün » y> » « i> 1 |
do do . do . „ 9a . Kais , rot , w

Speise - Choc , zum Rohessen in Meinen Tafeln und

Packet : 50 , 75 , 100 und 125 Pf .

Haushaltungs - Choc . m . Van . ™ Kistchen v . 6 Pfd .

| a Kistchen M . 5,50 , a Ko . M - l,0 ° -
f

I Krümel - Choc . m . Van . ä x/t Ko . M . 1,60 , 1 .20jUM ) .

A Puder - Chocolade ohne Van . ( auch Cacao mit Zucker

H genannt ) ä 1/s Ko . 120 Pf .
, .

(I)
J

' "
,

W Zu haben in den meisten Konditoreien , Kolomal -

S waaren - , Deiikatess - und Drogen - GeschaUen .

! ! Deutsche WM ! !
"

SEI
Für den grösseren Konsum empfehlen besonderer

Beachtung :

KMftrs Nictoria - Tasrt - Geh
®

vorzüglich im GeschmaL ,

per Liter 95 Pfg . ,
bei 5 Liter 85 Pfg . ,

nur allein bei

Heia . Tremns ,

Drognen - HKNdlnng , 2s Golvgasse 2 » .
......

looaj -

Kaiser Erieöricli Quelle in OWacb a . l

Stärkste Katrcn -Lithion - Quelle Deutschlands .

Die überraschendsten Heilerfolge gegen Rheu -

matismus , Gicht , Zuckerharnruhr , Nieren -.
Leber - und Blasenleiden , Gries -
Beschwerden , alle Erkrankungen der ^ch ' =[™

häute dos Rachens , KehlkepC «* , d«r B>’

Chien , sowie des Barme u. Magens Kry . tallklar .
Absolut keimfrei . Deborah « »Ni. ebmeckend ,
den Appetit anregend end die Verdauung be

Sa Sauertrant per Pfd . 10 Pf ., bei Wehrabnahme 8 Pf .,

g " £ £ »
6
$ K"

20 « , in ° Mi . 18, « .. ™ u

ea . 6000 Liter ( Freilager ) , ,
rein und gnt schake ^

wegen Geschäftsaufgabe preiswurdig alsbald zu ^
kaufm . Nah . im Tagbl .-Verlag .

Feme S ^ e ^ e - KKe ^ ^ elrl ,

Anderseen unb v . Kaiges -, liefert in I°dM

Quantum von 100 Wo ab lmHaus .
^ MMUer Niedernhausen .

Auch Riebt derselbe Tafel - und Wirthschasts . Obst ab ^ ,

Kartossü « fite den Winlerdedarf
- * * » - i- » ««“ . ” > * • schnek,8

”

" Metzgergasse 18 . ________

3 „ it l ™ höchsien Preisen prtouitt . Brochäten
1iooooaew .-TheilenIGAnalyee ung Prospecte gratis und franco .

,

Hauptniederlage in Wiesbaden bei Äug . Schmitz . 61 |



Mrssbadsner TagdlaR . Mo . 384

Für Herren !

229

emyfi

mib

19591

Seeljte mich , den Empfang fämmtlicher

Neuheiten für Herbst - u . Wintersaison
ergebenst an .

Mrchgasie 2 .

Zöpfe

v

Si-ell- A ,

I
en

m

Gebrüder Süss
,

WZM KrgMM | stotz ; e

fertiger Zopfe oon 1 Mk . am .

Metzgergasse 32 . Ad . Kissenwetter , Metzgergasse 82 .

Karl Götz
, SAlMchn .

m
@ tÄX7 '

empfiehlt sich Zu allen in sein Fach einschlagenden
Arbeiten nach Maaß bei gut passender und
eleganter Ausführung . Alle Reparaturen werden
schnell und dauerhaft zu den billigsten Preisen

ausgeführt .
__________ _____ ________________________ 20177

auf diesem Gebiete

selar Mllig *
en Preisen .

beehren sich , den Empfang der neuesten Pariser Moden ergebenst anzuzeigen .

Modell - Hut - Ausstellung : Erste Etage .
Grösste Auswahl . Gediegene Qualitäten . Billigste Preise .

Zwei aebr . kl. Schlietzkörde und mehrere gebt . Koffer , sowie
Taschen , Klopfpeitschen , Brnsttäschchen , Hosenträger bei 19921

F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Eine Garnitnr Plüschmöbel ,neu , bill . abzugebm bei 1 ” . Weis , Moritzstraße 6 . 20070

11WWMWMMMMMWWIMMMMMNWMMWMMWWMMNM1IMW

Geschw
. Broelsch

.

Magaein <le M ® des ,

Robes et Confeotion
snr mesure ,

1 © Grosse Biir ^ strasse 1O9

von ausfallenden Haaren
von 7V Pf . an . -öWW *

Großes Lager 17208

jur Nnfertignng nach Maaß bestens empfohlen , indem ich guten Sitz und solide Ausführung zusichere . 19780

5 . Bischoff
,

Civil - mb MiMrschneider ,



19521

Carl Fischbaeh , i

.Langgasse 8 ,

zunächst der Marktstrasse , I

empfiehlt seine grosse Auswahl in 1

ML
' WM «

nur eigenes Fabrikat .

Anfertigung auf Bestellung .

Das 19722

PflH jKepariren u . V' eberasielien

U ) ^ 3 **
von Scliirmen

RI

M

M
M

K

'.VA

WN ?

Verlag : Zarrggaffe 27 .

Garnirte

Federn
,

iw p Peaucellier
»tzvanm - - HL • JsL aJ UaJ « yä - ^Ly x > Ja . Ja . AL js _

Ve . taufen
BjlOtZ ) Schrcinermcifter , Moritzstratze 34 .

Weiilwiteti
in

Cravatten , four iifhand ,

Pelzschuhen , Filzschuhen ,

Senfs Krimmer - Handschuhen ,

neuesten engl . Kappen u . Helmets etc .

Engi . Bazar ,

R . Bruck ,

31 . Langgasse 31 .

rio . 254
___

WhotogMphisches Atelier
fh . Oehlmann , Krrchgasse 7 .

Mll - AusfÜhrung , billige Preise . BergrößermW ^ chMmBüd ^

S4 Marktstpasse ^ 4 ° isieo

Filz - Hüte
,

Spitzen ,

Tülle ,

Schleier ,

alle

Tute - Artikel
,

r Damen - Hnte
,

3
elegante

Modell - Hüte
,

Seide - Sammet

von Hk . Z . 4S an ,

Crolse - Sammet •

VOM Mk . 3 . 45 an ,

Seide - Plüsche

von Mk . 1 . S5 an

findet man in grossartiger Aus¬

wahl zu auffallend billigen Preisen
bei

Filzhüte
für Damen mrd Kinder ,

garmrt und ungarmrt , sowie

Wgr » , Urlüchr , Kämmet , Käudrr etr .

empfiehlt zu den billigsten Preisen

A . Rayss ,

Michllsberg 16 .

Filzhüte werden zum Fa «' onniren und Färven augenommm

und bestens besorgt .

H ? . ÜällSlCP ? ClliMUl , Eck ? Rhei « stratzc ,

OTP ® em
ÄffÄ zur »

toter ? oliö aearvettete Nptzvaum -
-2 " *1urriamürata in
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15138

B .) 10

20317

A . EschbSoher <
Biebrich , den 28 . October 1890 .

r »

Kouiseustratze 8 .
Telephon - Anschluß Ro . 128 .

IM . WWmdetzW
Buchen - « nd Kiefern - Scheit -

« nd Anzünde - Holz
irr jedem Quantum zu mLtzigs, » Preise « .

wiocueB , Tulpen and Cylinder in neuesten Mustern .
Alle Reparaturen , sowie Umändern dpr Lampen mit Brennern

neuester erprobter Construotton , als Salon, , BliU - undZentorenMr ^ oin eigener Werkstätte rasch und billigst .

Bazar Schweitzer
^

Abtheilung für Küchen - und Slausgeriithe ,

- - Ellenbogengasse 13 .

Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und solid
gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125

Hochstätte 20 , <5 . BUrehhan , Hochstätte 20 .

sowie alle andere frische Binderei für Allerheiligen billigst

37 Friedrichstraße 87 .

Für ÄllsrheiligeA
empfehle alle Arte » von Grabdecorutionen .

Säturntliche Pariser

< £ ummi - Artikel
<* • Hantorowkz , Berlin M . ,

Preisliste gratis .
Grosse

AnswaM

kommenden Winter ,
als : $ a gewasch . Nußkohlen in jeder Größe , stüSreiche Os «« - und
Herdkohleri , Kohlscheider Würfel für ameril . Oefen,Braun - und
Steinkohlen - Briquettes , Brennholz re . in jedem Quantum bei

Kohlen und CoKs

beste Mckreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaaae franco
Haus Wiesbaden gegm Baarzahlung 20 Mark empfiehl :

0

J . L . Krug ,
6 Adolphstratze 6 , 16202

Drenuhstz .

3̂ Jtn8ÜJ ' ben ' feilt gespalten , pr . Ctr . Mk . 2 . 20

WvmÖ & ölS -
gElschtes , zum Hetzen u . Anzünden

Buche « , zur Kamin - u . Porzellanofenfeuerung , in versch . Länae »
Ä ^ n ' Eten u . grob gespalten , pr . Ctr . Mk . 2 .—

m größeren Mengen , nach
'

Maaß aufgesetzt , entsprechend bMaer
lrefert nach tote vor auf Bestellung frei in ' s Haus

Wilh . Ctafll Wwe . ,
Dotzhem,erftraße 33 .

- Telephon No . 84 . Telephon No . 84 .

l " 5 “ Dualität ; Roddergr . Brauukohlen -Briquettes ,ff . Kreferu - Anzuudehohj , sowie Buchen -Brennholz , Buch . -Kolz -
kshle « , Lohkuchen und Patent -Feueranzünder empfiehlt 191W

_________
Heinr . Meymann , Mühlgafse S .

Tischlampen Hüt Alabasterfass und grossem ftundbrenner von -
, -/ ■ Mk . D . LO an ,*

}
° * mit Metallfuss und heller Vase von Mk . 8 . 50 an

Wl . . _
mit gedeckter Vase und Tulpe von Mk . an
mitJng und Ia Rundbrenner von Mk . an ,Amp eia in diversen Farben von Mk . 4 .— an ,

Wandlampen mit Flachbrenner von Mir , — . 50
. , „ mit Rundbrenner von Mk . 1 . — an

’
« nd Spiegellampen , Clavierlampen , Nähmaschinenlampen .

Sensationelle Erfindung !
B a

gegen SehwäcSiesustände .

FÜR MÄNNER!
K . k . ansschl . priv . elektro - aetalMie Platte

M « Ä . DZ °
- Hlorsodi .

Patentirt in Oesterreich - Ungarn und im Auslande .
Prämurt auf der grossen internationalen Ausstellung
m Brüssel 1888 . Gold . Red . Parte 1889 . Gold . SSedl
Nizza 1890 . Diplomirt von der Societe de $ edecine da
France und anderer wissenschaftlicher Gesellschaften .
Dr . Borsodi ’

s k . k . priv . elektro - metaiiische Platte ,
erprobt und prämiirt , beseitigt Schwächezustände , in¬
dem dieselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu
belebt . — Die Vorrichtung ist höchst sinnreich , und
das blosse unbemerkbare Tragen am Körper genügt ,

um Erfolg zu erzielen . 12390

Med . NZ »
. Morsodi ,

W
"
ien , 1 . Bezirk,

"
W allfisohgasse 8 .

Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .
Niederlage für Deutschland bei meinem General¬

vertreter B . Rosen , Berlin , Kanonierstrasse 38 .

Ernst Knauer ,
Btmnerlladen Rheinstraße , Gärtnerei Emserstraße .
ylete GchlsfziMMer - Murichtungen sehr pretsw .
nchstraße 13 . 17773

von den Vesten Zechen , sowie Buchen - u . Kiefernholz und Briauetts

werdeNt wegen plötzlicher Räumung des Lagerplatzes zu folgenden Preisen

Prima melirte Kohlen pro 20 Ctr . 21 Mk .
R -rßkohlcn I . Qualität „ „ „ 24 „
BrrqurttK ..... 21

, Bei Baarzahlung 3 °/» Rabatt .
"

19749
M . Intra , Taunusstratze 83 ,

Willa . Osneakohl ,
--- — __ __ ________ Ellsnbogeugaffe 17 .

Sstttturtttche Sorten
" —

la Ruhrkohlen ,
Waggon - und ftchrenwcise , sowie Buche « - und Metern -

Scheitholz ,
«anz und geschnitten , in jedeni Quantum empfiehlt zu billigsten Preisen die

Holz - und Kshleu -Handlrrug vo « 18467

TM . Nerostraße 17 ,

Billigster Bezug

in



Specialitäten - Theater

„
Zum Sprudel

“

,

Taunusstrasse 27 .

« * - Titglich :

ßposse yorstellisE ^ s -

$ eu engagirtei Personal .

PUT Anfang prücia V18 < Thr .

getree 60 Pf . Beservirter Plata 1 Hk .

Sonntag :

Zwei Vorstellungen .

Anfang 6 und */a9 Uhr . 20212
'

____________
W . Berndt .

Brandenburger Kartoffeln
treffen Ende dieser Woche ein . Proben « nd Bchellungen her 20298

Werd . Alexi , Mrchelsberg 9 .

“

Lebende Bamberger Karpfen
"

yreitags auf den » Markör Mowei . 16958

Gefthästs - Eröffnung .

Brod - u . FemNckerer
eröffnet habe Es wird mein eifrigstes Bestreben fein , meine geehrten

Abnehmer mit nm « « ter Waare zu bedienen und bitte um geneigter »

Zuspruch .
Hochachtungsvoll

Karl Schröder .

NB . Das von meinem Vater seit 82 Jahren eingeführte Mosbacher

Brod werde ich in guter Qualität Weilerfuhren .

Frischs Guttterr
" " "L, « « . A , Keiper ,

» y

Quitten WWW nun AMMm )
sind abzugeben im f^hstel zum Einhorn " . 19629

(25 . Forts .)

CorüUengeister .

Roman von WeopHil AaNing .

Inzwischen hatte « Mary Md Franzel sich davon gemccht

« nd eilten die Treppe empor in die Ankleideräume , wo die

Künstler sich bereits in ihren Zellen eingeschlossen hatten . Fröh¬

liches Geplauder und Singen drang von überall her , doch plötz¬

lich wurde Mary vor ihrer Thüre durch einen herzergreifenden

Klagelaut erschreckt . , .
Es war die kleine Großmann , an die Niemand mehr dachte ,

und die nun weinend in ihrem Zimmerchen saß . Die glücklichere

Kameradin , die athemlos und strahlend draußen vorbeigmg , ver¬

nahm ihr leises Schluchzen . Sie warf einen Blick in die offene

Garderobe und trat mit tröstenden Worten auf die Kieme zu ,

die von dieser Theilnahme ganz gerührt war .

„ Sie sind sehr gütig / sagte sie , „ aber ich weiß nur zu wohl ,

jetzt ist ' s cms . Nun werde ich zeitlebens nur stumme Rollen

spielen und muß ftoh sein , wenn der Director mich nicht entläßt .
"

Mary versprach ihr , ein gutes Wort bei Düringer , dem sie

sich heute verpflichtet , und bei Rainer , der ein alter Bekannter

sei , für sie einzulegen , und das verweinte Gesichtchen heiterte sich

langsam auf . Ä „ . .. , . . ,
„ Gott lohne eS Ihnen ! " schluchzte sie . „ O ich Ungluckskmdl

Und was wird das kranke Mütterchen sagen ? ! "

Mittlerweile entleerte sich das Haus , und auf den Wandel¬

gängen und im Vestibül herrschte nur eine Stimme , daß das

Stück sehenswerth durch die Morell sei und die Stein ihre

Meisterin gefunden habe . Mama Dräse mit Kindern und Miethern

und Professor Kowal waren die letzten , die das Haus verließen ,

und noch auf der Straße sangen sie das Loblied „ ihrer
" Morell .

Welche Reclame für das Family - Hotel , dachte die alte Dame ,

während Kowal die Debütantin nur lobte , weil er noch immer

hoffte , sie würde seine Schülerin werden .

Hans von Malkewitz hatte das Theater sehr eilig verlassen .

Er war von gemischten Gefühlen bewegt . Bewunderung für die

Geliebte seines Freundes und Mitleid mit seiner eigenen stritten

sich in seiner Brust . Er hüllte sich fester in seinen Pelz und

fuhr in ' s Telegraphenamt , wo er stehend auf ein Depeschen¬

formular schrieb : _ ,'
„ Graf Werin , Deutsche Botschaft , Wien . Habe

Dich betrogen und Mary Morell auf die Bühne gebracht . Hat

soeben im Nationaltheater Bombenerfolg errungen . Komm und

richte mich . Haus .
"

XV .

Der Lendemain eines Theatererfolges ! Mary Morell hatte

ihn sich viel schöner vorgestellt . Sie dachte einen langen Schlaf zu

thun , allein schon in aller Frühe klingelte es draußen unaufhörlich ,

und jeden Augenblick huschte Franzel herein , um ihr einen neuen

„ Buschen
" und neue Besucher zu melden , die sich nicht abwetsen

ließen . Auch Mama Dräse und ihre Tochter hatten alle Hände

voll zu thun , um im „ parlor nach englischer Mode " btt Besucher

einzulassen und zu beschwichtigen , wenn ihnen die Zeit zu lang

wurde . Da saßen zwei Theateragenten , die sich gegenseitig mit

grimmigen Gesichtern maßen , ein Riga
' scher Bühnenleiter , der die

Heldin des gestrigen Abends für Rußland gewinnen wollte , einige

Journalisten , welche um biographisches Material kamen , ein Hof¬

photograph , der sie für die Jllustrirte Zeitschrift aufnehmen

wollte . . . Was sollte sie all ' diesen Leuten sagen ? Da zog sie

es vor , sie noch etwas warten zu lassen und mit Behagen die

Morgenblütter zu lesen , die ihr Frau Dräse mit aufgeregtem :

„ Nanu ist Ihr Glück gemacht ! " eigenhändig auf ' s Bett gelegt

hatte . Und sie las nun alle die fteundlichen Berichte über ihren

Erfolg und fand es eigentlich merkwürdig , wie viel ungemischtes

Lob sie vertragen konnte .

„ Die Debütantin , Fräulein Morelh " schrieb die Spener sche

Zeitung , „ ist eine glänzende Bühnenerscheinung . Hat sie ein

großes Talent , eine Kraft , die sich uns aufdrängt ? Wir glauben

nicht . Sie ist ganz körperliche und seelische Anmuth , Liebens - .

Würdigkeit und Herzensgüte . Sie gießt uns nicht die Gänsehaut
des tragischen Schauders , nicht den Sturm der Leidenschaft . Alan

hört sie ohne Aufregung , mit einer stillen Freude , die uns be -

ruhigt und erhebt . Sie siegt mit einem Lächeln , einem innigen

Wort , einem rührenden Ausdruck , einer Thräne , i>em treuen Echo

einer tiefen Wahrheitsliebe . So hat sie benn auch diese im Grunde

weder dankbare noch sympathische Rolle liebenswürdig und oct .

Allem interessant zu machen gewußt .
"

Frau Dräse war über dieses Urtheil des kühlen , zersetzenden
Dr . Jochner ebenso entzückt als überrascht . Er sei der beste und

einflußreichste Theaterkritiker , der den Mangel in der Anlage eines

Characters ebenso klar zu erkennen wußte , als einen Jrrthum in

der Leistung eines Darstellers . Er nehme sich die Mühe , dem
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als die kritischen

sagte er , „ Ihnen
Die Begeisterung

Zulius ^ iefker ,
Liebling der . Musen .

Herr Piefker lächelte abermals .
„ Es thut mir sehr leid , meine Gnädige, "

da eine schöne Illusion entblättern zu müssen ,
war ich . "

( Fortsetzung folgt .)

„ Ich gestehe , daß ich gestern Abend von dieser Kälte nichts
gemerkt habe, "

entgegnete Mary . „ Selbst meine warmherzigen
Wiener hätten nicht lauter jubeln können ,

.. .....

Berliner .
"

SWer nachzudcken und den Künstler zu belehren , und zerstörte
mcht , sofern schaffe . Ilm so schmerzlicher war es Mary , daßder gefürchtete Mann nach einer höflichen Verurtheilung des Stückes
die armekleme Großmann mit der Bemerkung abfertigte , daß sie
tn eine Theaterschule , aber noch nicht auf ein Theater gehöre .

Nungriff Frau Drüse nach der Neuen Zeitung , wo der
blutige Lolke

_
bic kritische Keule schwang . Das fei ein ganzanderer Rezent ent . Er erblicke in einer Besprechung nur eine

Gelegenheit , , rch selbst von einer möglichst vortheilhasten Seite
seinen Lesern zu zeigen . Er anerkenne stets mit Vorbehalt und
tadle nie ohne Bosheit . Er lasse sich selten von Grundsätzen
sondern immer nur von Launen leiten und suche den Witz statt
dre Wahrheit . Da er zu feige war , um der öffentlichen Meinuna
zu widersprechen und Mary zu „ verreißen, "

so sagte er sehr wenig
über ihr dramatisches Talent und sehr viel über ihre Toiletten .

„ Die Debütantin, "
schrieb er , „ versteht die malerische Aus¬

stattung ihrer Rolle jedenfalls am besten . Das Kleid ist ein noth -
wendiger Bestandtheil ihrer Kunst . Sie stimmt das Gewand mit
dem Character überein ; es ist nicht nur gemacht , sondern auch
gedacht . Die Spitzen und Bänder spielen mit , was den reinen
Kunstgenuß beeinträchtigt . Zn dem » Mann feiner Frau « ist sie
nicht nur die Gräfin des Stucks , sondern kleidet sich and )

'
als

solche . Sie dringt weniger in die Seele ihrer Rolle , als in bereit
Kostüm . Sie hat großartige Effecte mit ihrer Schleppe und könnte
ganze © eenen bloß mit ihrer Toilette agiren . Nun , das ist auch
eine und zwar eine ganz eigene Kunst , die ebenfalls der Phantasie
und noch mehr des Geschmacks bedarf , eine Wissenschaft Der
Eleganz . Diese Kunst lernt man nicht . Man fühlt sie . Man
wird als große Dame geboren , so wie man als Poet zum Leben

.erwacht .
"

Mary war zu sehr Neuling , um dieses zweifelhafte Lob ganz
zu würdigen und bie

.
Dornen unter den Rosen zu empfinden

aber Fran Drgse , die zwischen den Zeilen zu lesen verstand ,erkannte gleich die drohende Gefahr , die für Mary darin liegen
mußte , bloß noch für eine Kleiderpuppe statt für eine Künstlerin
zu gelten .

_
Schnell griff sie daher zur „ Tribüne "

, wo Kaselowsky fein
L -cepter schwang . Wie anders wirkte dies Zeichen auf sie ein '
Der war ganz Zucker und Syrup . Der Director , der Dichter

'

dre Schauspieler waren ja seine Duzfreunde und auch für die
nruu Großmann hatte er ein gütiges Wort . Als sie seinen
Bericht las , war Mary zu Muth , als hätte sie ein Glas Zucker¬
wasser getrunken .

„ Das deutsche Theater ist noch lange nicht verloren , wenn
iym über Nacht solche Talente wie Fräulein Morell erstehen .
Sie ist die ächte moderne Frau , nervös , geistreich , voll Leben und
Lebenslust , elegant , großstädtisch und modern vom Scheitel bis
zur Sohle . Sie läßt uns ahnen , was unter dem Mieder einer
-? ' ° be - Toilette schlägt , sie zeigt uns in der gleißenden Hülle des
Highlife den Menschen . "

Die seltsamste Kritik lieferte der dicke Dr . Münzer , der im
Theater eigentlich nur Genuß hatte , wenn er in jedem Zwischen -
«Kte seine Kinnladen am Büffet beschäftigen konnte . Er erzählte
recht breit Die Handlung des Stückes , aber nur bis zum Ende
des zweiten Aufzuges , beim dem Schlußact hatte er sein Bier im
kühlen Foyer vorgezogen . Seine Erzählung enbete kurz mit dem
Satze : „ Natürlich schließt das Stück mit der üblichen Heirath "
— was fast für jedes Stück paßte . Uebrigens war er für Mary
sehr wohlwollend .

’

Die übrigen Kritiken las Frau Drüse oberflächlich vor Es
waren meist Vornotizen der „ Nachtkritiker " und gleich nach
Schluß der Vorstellung geschrieben . Sobald sie nur das Blatt
sah , wußte sie gleich , was darin stand . Dr . Dachauer schrieb
me gegen seine Clique , den hauptstädtischen Ring von Directoren ,
Stuckelieferanten und Comödianten ; sand er weiter nichts zuloben , so hob er wenigstens das „ ernste Streben " oder die
„ liebenswürdige Anspruchslosigkeit "

hervor . Ein Anderer büßte
2 .

^ africhtigkeit auch die llrtheilskrast ein . Ein Dritter war
nachsichtig für Stück und Darstellung und kühlte an dem Dichter
fern Muthchen , um seine Unabhängigkeit zu beweisen , und Andere
lobten ober fabelten , je nachdem das National - Theater ein Stück
von ihnen angenommen oder abgewiesen hatte .

Ledenfalls konnte Mary zufrieden sein . Nur ein Tropfen

Wermuth fiel in ihr Glück , und es war nm fremdes Leib gyKntik riß fast einträchtig die zweite Debütantin des Abends
kleine Großmann , herunter . Tölke nannte sie linkisch „ 2°

ungrazids , Jochner eine Conservatoristin ohne Talent und ?
lungeM -mn mit der Hornbrille meinte , sie sei unfähig ein wah2
Gefühl zu empfinden . Was mußte die arme Kleine darum »
jetzt leiden ! Es drängte Mary , sie zu trösten . Als sie aufstank
war es ihr Erstes , einige freundliche Zeilen an sie zu fafaß
und durch den stets dienstfertigen Willibald bestellen zu lassen

Sie frühstückte im Nebenzimmer , das Franzel längst am
geräumt hatte , zog eine Matinee an und wagte sich in Begleit ^
^ au Dräse ' s in den parlor hinüber . Wunderbarer Weise aindie Abfertigung der dort Harrenden viel besser vorüber als p
erwartet hatte . Den Theateragenten versprach sie einen baldigen
Besuch , ebenso dem Photographen , den Director vertröstete st.
auf spater , und den Interviewern erklärte sie , Familienverhältniss
nothigten sie , auch ihnen gegenüber zu größter Zurückhaltuna
übrigens fet sie Oesterreicherin von Geburt , 21 Jahre alt natürli «
unverheirathet und sogar unverlobf und niemals krank gewesen
auch habe ihrem Leben bis heute jede romantische Zuthat gefehlt

'

was sie fehr bedauere .
I J -

Länger dauerte ein anderer Besuch , der auch zu der Schatten¬
seite eines Erfolges gehörte . Ein seltsamer Herr erschien

'
im

Namen der Direction , und schon die Visitkarte , die et ihr hinein¬
schickte, war eine Merkwürdigkeit .

M

Er trug den langschößigen schwarzen Anzug eines Leichen ,
bitters und ferne stattlichen Hände steckten in weißen Bauui -
wollenhandschnhen . Das Gesicht verlor sich inmitten eines dichte »
Bartes,

,
der fern olivengelbes Gesicht noch dunkler machte . Die

Beinkleider waren etwas kurz , aber eine dicke goldene Uhrkette ,die aus seiner Sammetweste baumelte , suchte diesen Fehler wieder
gut zu machen .

Er ließ Mary über die Bedeutung feiner Visitkarte und
lEs Besuchs nicht lange im Zweifel und stellte sich nach einige »

f^ roniftrenben Scherzen , Die er ohne Zweifel mehrere Mal «
täglich vorzubringen pflegte , als Chef der Claqne vor .

„ Verachten Sie mein Kunsthandwerk nicht , meine Verehrte '
sagte er , und in feiner Sprechweise klang das Pathos durch , das
rr stch als berufsmäßiger Theaterbesucher angewöhnt hatte .
„ Schon die alten Römer ehrten unsere Institution , und der große
Augustus wünschte noch auf dem Todtenbette ein bischen Klatschen .
Ww sind ebenso wichtig und gleich alt wie das Theater . Von
Directoren , Künstlern und Dichtern verleugnet , existiren wir doch
durch sie . Man hat versucht , uns abzuschaffen , aber umsonst ,benn wir sind eine nothwendige Anregung , ein ausgesteckter Fühler ,d ' e

, Anfeuerer des Genies . Wir leihen der öffentlichen Meinung
unsere Hände und bringen zum Ausdruck , was das Publikum
aus Bequemlichkeit für sich behält . "

. . Mary glaubte der nicht ganz selbstlosen Mitarbeiterschaft
diel es Herrn entrathen zu können ; sie wolle den zahlenden und
nicht den bezahlten Beifall , doch da kam sie bei dem Klatschmeister
sehr übel an .

„ O gewiß, " rief er in spöttischem Tone , „ verlassen Sie sich
nur auf die Gunst unseres blasirten , kritischen , wankelmüthigen
Publikums , das so schwer in Begeisterung zu versetzen ist und
seine Götzen heut anbetet und schon morgen in den Staub stürzt ,
und Sie sind sicherlich verlassen ! "
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Ohne Concurrenz !
Felix mit Habana Mk . V . — pro 100 St .

mittelkräftig , feines Aroma ,

2 . Herlage Wesvadener Tagblatt .

Ko. 234 . Donnerstag , de « 30 . Orlober 1890 .

20455heute früh erwartend .

■i* >.Wh

Wktklftst 34 . Chr . Keiper,Wtltt | ift34

Herrschastsgut ,

Sher Vorstand .

Mieth - Verträge LauMsse Li .
$

' fi
19336

bayr . Alpen , 360 Hect . Wiesen , Wald , Fischwasser , Jagd , 130 — 150 Horn¬
vieh , Schweine - , Fisch -Zucht 2c. z . verpacht , o . z . verr . (zu Fideicommiß -
Bildung ) , auch getheilt . Gebäude tax .
Milch 400 ^ 900 L . p . Tag . Wald i

Während der Wintermonate
halte ich Sprechstunden für Hals - und Brustkranke von 10 — 12 Uhr
Vormittags .

S > r . med . Krauskopf ,
Wilhelmstraße 8 .

Frische
”

Egmonber Schellfische

Pserde - Bersichernngs - Gesellschast .
Mit dem 15 . November er . werden die Beitrage zur 3 . halben

Nervenleiden ,
Rheumatismus , Kopfweh , Fieber , Typhus , Krämpfe , Veitstanz , Hysterie
Starrsucht , Mondsucht , Lähmungen , Asthma , Stottern , Frauenkrankheiten ,
Bleichsucht , beginnende Schwindsucht , Entzündungen jeder Art , Gelenk¬
wasser , wassersüchtige Schwellungen , Augenleiden , Hals - und Lungenleiden ,
Nasenpolyp , Magenbeschwerden , Durchsall , Rose , Verstauchungen , Brand¬
wunden , Scropheln , Krampfadern , Hautkrankheiten , Geschwüre , Blei¬
vergiftung , Jnsectenstich , Scorbut und andere Uebel niebr bei Kindern wie
Erwachsenen werden arzneilos und ohne Hypnose heilmagnetisch behandelt
von Magnetopath Sa rstmer . Louisenstraße 15 . EmpfangsMmden
Morgens 9 — 1 Uhr . ( Derselbe wird nach 3 ' /-. - jährigem Aufenthalt Ende
Würz 1891 feinen Wohnfis in WieSöM » amaebeuA ___

C . W . lieber .
8 Bahnhofstrasse 8 -

Hebung eingcsammelt . ____________________________________________

Kür Allerheiligen .

Metall - und Perlkränze
größte Artswahl , :

Michelsberg 20 .

Oesseutliche Berstemermg
int „ Rheinischer Hof "

, Neugasse , hier .

x Heute Donnerstag , den 30 . Oktober , Morgens
10 Uhr , und Nachmittags 2 Uhr ; Fortsetzung der

großen Wu » 88 ' schen

Statu - unh KMtMMl - NtrßklWmg .

? Von 4 Uhr ab : Versteigerung von Spezereiwaaren , als :

Kaffee , Linsen , Erbsen und Eigarren . 396

« Sean Arnold , Auktionator ,
Büreau : Wellritzstraße 10 .

Empfehle für die feine Küche :
Poularden ,

Puter , Enten , Stopsgänse , Hühner , Kücken ,
ein 10 -Pfd .-Postcolli franco Mk . 5 .60 . 17797

Alles prima Qualität , frisch geschlachtet, rein geputzt und ausgeweidet .
Anton Tohr , Werschetz , Ungarn .

( Gerichtlich eingetragene Firma .)

Bekanntmachung . _
Der Lawn -Tennis -Spielplatz wird mit heute für dieses Jahr

zeschwssen^ Piel ^ toQ (lcn ^ eln Mfieher übergebenen Spielgeräthschaftcn
«Migst wieder in Empfang nehmen ."

Wiesbaden , den 28 . October 1890 . *

__________________________
Der Kur -Director . Ferd . Hey ' l .

Bekanntmachung .
Der Fluchtlinienplan für den District „ Schöne Aussicht

" ist durch

« .meinderathsbeschluß vom 23 . October er . endgiltig festgesetzt worden und

Srb vom 29 . d . M . ab weitere 8 Tage im neuen Rathhaus , 2 . Ober -

Aoß , Zimmer No . 41 , während der Dienststunden zu Jedermanns

Nnstckt offen gelegt .^
Wiesbaden , den 28 . October 1890 . „ *

_________________________ Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

y Verpachtungen W

Vieh , Schweine - , Fisch -Zucht 2C. z. verpacht , o . z . verr . (zu Fideicommiß -
Bildung ) , auch getheilt . Gebäude tax . 130 Mille : Mob . Vers . 102 Mille ;
Milch 400 - 900 L . p . Tag . Wald 35 Hect . Preis 250 - 350 Mille .
Ag . ausgeschl . ( M . ent . 2690 ) 15

Offert , unter ? * . « 21i $ an atu doli ' flösse . München .
Der erste Acker links der Mainzerstraße , ganz in der Nähe der Bahn -

Höfe , ist als Lagerplatz zu verpachten . Näh . Moritzstraße 11 . 20380
Ein feines Wein -Restaurant in bester Lage Wiesbadens ist Ver¬

hältnisse halber sofort zu verpachten . Näh . bei
; Phil . Kraft , Dotzheimerstraße 2,1 .

'
Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei

der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch einer
Kuh zu 40 Pfg . das Pfund

unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬

kauft . An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und

Wiithe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

- "
Heute Donnerstag , von Vormittags 8 Ahr ab , wird das bei

/ der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines
4 Schweines zu 50 Pfg . das Pfund .

unter amtlicher Aufficht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬

kauft . An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

_________________ __________
Wies , Rheinstraße 51 .

Frische Egmonder Schellfische
,

frischen Cabliai im Ausschnitt

| Zither “ Verein . |
A Heute Abend präcis 8Vs Uhr im Vereinslokal , Hotel

Hheinfels , Mühlgasse 3 : Probe . gy
’ffl Nach derselben : M

Monats - Versammlung .
Um recht zahlreiches Erscheinen ersucht 197 N

E Her Vorstand .
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Ein prachtvoller neuer

kann abgeholt wer !

Getragene Kleider , Schuhe , Möbel , Gold , Uhrenwerden gut bezahlt bei iheopold Merz , Frankenstraße 9 T

PtMints Wchiedweüev ^
frtf » neu , preiswnrdig adzngeben . Emzusrher » 20433

Reisegefährte gesucht
fü $ eittc rungeDame . MH . Wellstraßey ,

cwnommen ^ Mstim Za
"
6SatU

~
10ten gute A «

„ Umtsi ' Ztümw Wioiwn Wonnsmomisn "
.

* • abreffe unte

--- — - - — ____ ___ _________ Nerothal 7 . ..
MWU ^ mit Drehstnhl uno Wandlampe ,

«tissSi “ * el ” w

Bier gebrauchte Oefeu ,sowie eine ganz neue NahMaschine sind billig abzugeben
Schulgasse 15 , im Vogelgeschäft . /

DNesUadeuer Tagblkrtt .

„ , .
Avis für Damen .

v

irÄffÄSÄ ’ iÄ
iSÄSSSBi .

’ * b » ,

                                         HochachtungsvollFrau Emilie Münster , aeb stinl
- --- ----------- Wellritzstraße 16 , 2i

' Ie *’

jsPK « esischer Ofenschirm ,
ouf Seide gestickt , wird billigst abgegeben 20448

- _______ ___________ M -ankfurterstraße 38 .
_ Packkisten zu verkaufen Nhcinstratze

'
lT

" '
. ,

~
j

TchlsFerwerkzeüg -
bestehend aus einem Amboß mit Klotz , Blasebalg einer Sohr «

WÄkmühlsträßk2O?
' 0 " ° ^ Schneidezeug u . dergl . billig abzugeben

Das Koch- Geschäft » m W . Petri , Koch ,

LoniseMratzs 2 , Part .
Guten billigen Mittagstisch Röderstraße 3 , 4 St . links .

'
20392

.T
^ ittagstischkömien mehrere reinliche Arbeitererhalten . Nah . Steingasse 3 , 1 ( nahe der Lehrstraße ) . 20242

--- Bertel Theat .-Abonnem . (VordttsitzTwizug . KirchgassenM .
Uonäina empfiehlt sich den

"
hochgeehrten Herr¬schaften und Vereinen zu Hochzeiten , Kränzchen 2c.

"
18741

Wohnung jetzt Keisbergsiraße 16 , 1 St , " MZ

Clavierstimmer GGZLML ^ ÖI
'

--- TS--- Götheftratze 30 . - WZ _________ Ä
---- gebr . Unget ob . e. Klavier ges , Grabenstr . 34 (Spinnrädchen )

Stutzflügel zu verm .
'

Friedr/chstmße
^

IQ^ '
Sst

^ ^
18 ^

Für CapitalifteN .

"

en sucratives , in andauerndem nachweisbarem Aufschwünge be¬findliches Unternehmen m Wiesbaden wird
'

ein stiller ThÄhaber mit

einer Einlage von Mk . 2Z — 3OFKO , ^ i guter Mr -
& * “ a -nReingewinn , gesucht . Offerten unter L . - L

'

cn Stndolf Mone . Frankchrt a . M ._______ ( F , a . 234/10 ) 15

HilKÄschuhK '

toerben täglich gewaschen Saalgafse 3 , 1 , Etage . Merz , ggtoe
'

j ' sggate «

« « sk . M ? « tmaggaugjg
■■ Decken werden gestepp

"
Adlerstraße 8 , 1 St

-- ----- Ms

Atelier für künstl . Zähne etc .
von H . Kimbel ’

s Nachf . ( W . Hunger )
befindet sich

W * Kirchgasse 18 , 2 ,
-- — nahe der Eonisenstrasse , 18006

Hühnerarrgen - Operationen 16691

Werben schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kunstvoll beseitigt .
* « B . • lonsr ,

Spezialist ,
--

„ J II
~

— ... .
' letzt Ellenbogengasse 5 .

■ » * * Hiermit meiner werthen Kundschaft zur
MMM MAetZ ^ kw ^ a3i meincu

Hochachtungsvoll
M . Preus » . Schuhmachermeister ,

— Häsnergasse 10 . - Mz

,
B1

Das Fisch - Restaurant m
ble ' bt wieder vom 1 . Nov . d . I . bis Frühjahr 1891 geschlossen .

Mossel , Fischmeister .

sicht jedem Verein zur Verfügung beim 90gßg
Gastwirtb M . JPetri , Schwalbacherstraße 55 ,

. „
Rohr - « nd Stroh,MKe

ÄÄKXiÄ
— M . SSerg -er , Emserstraße 10 .

nttettgii ajiw 8 “ ci ' » " fo -
'

werden nach dir neuesten Mode zu 50 und 75
garmrt Schulberg 6 , 1 St . 18810

umgNrt Weber
"

Zse
^
47 .

«̂ " irt , sowie Mragene
^

Hnte

HÜte stra ? 3^ 'U ' " Ev ' ' ^ und billigt garnirt Friedrich -
~

Aj . Röderstraße 317
.
£Äe 5 rlcf| rum Aufertigen von Herren - und 5knaben - Kleidernunter Zusicherung für guten Sitz und solide Arbeit .

. . Nb . Reichhaltige Mnsierkarte ,steht zu Diensteii . 17470

... . . Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene iorcT
faltig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .

»^ ragene

iucht Leschäfrigmiq sowohl in als außer demHause . Näh , bei Herrn Kaufmann Weil , Plattekstraß
"

42
Verftete Schneiderln empffehtt , '.ch m und außer dein Lede Näh

'
m Kurzwaaren -Laden Schwalbacherstraße 45 a .

y

, ,,b . Rmzäumlngen ,sowre Reparaturen derselben , fertigt billig an i <
JL . Uebais . HMmnndstraste 43 .

Wiesbadener Dünger - Ansfuhr - GesellschafL
ber Latrinen - Gruben beliebe man
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Verlas : Ka « SS « sse 27 .

Hochheim statt . 20410

UIUIUIUIV UH* „ ' ' ' - ® ' t
Entlaufe »» r 1 Hund . Zugelaufe, » : 1 Hund .

feinen Glanzbügeln ertheilt Frau r »» « i , Wellritzftraße 1 . 20411

seilt zu
scheu zu

Für die herzliche Theilnahme , sowie für die reiche Blumen -

spendc beim Hinscheiden unseres lieben Sohnes und Bruders

sagen wir hiermit unseren herzlichen Dank .

Fm Namen der trauernden Hinterbliebenen :

g . Wirtzdasch , Bader .

irr , drei gut erhaltene , und eine Decimalwaage zu ver -

Schwalbacherstraße 16 . 20432
„ wl |uuPv L ,  Hinterhaus 1 St . (durch ' s Thor ) , 2 Deik «

betten mit 2 Kissen ä 16 Mk . zu verkaufen .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die

Todes - Uachricht .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬
liche Mittheilung , daß mein lieber Mann , unser guter

Vater , Sohn , Bruder , Schwiegersohn , Schwager und

Onkel ,

FMLscher Kindergarten
25 Friedrichstraße 28 . 19011

Creschw . Gravenhorst

Danksagung .

Innigsten Dank für alle Beweise herzlicher Theil -

nahme an dem Verlust unserer lieben Frau , Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter und Tante , der

Fenn Misabeth Wollmsrscheidt ,

sowie für das Geleite zur letzten Ruhestätte und ins¬

besondere für den ergreifenden Grabgesang .

Im Namen der Hinterbliebenen :

I - seph WoUtnexschewr .

Wiesbaden , den 28 . October 1890 .

mutter und Großmutter ,

Frau Louise Kaus , Wwe . ,

geb . Hoffmamr ,

nach langem Leiden am 28 . d . M . in Hochheim sanft ent <

schlafen ist . Um Mes Beileid bittet

Im Namen der Trauernden :

G . Kan » , Bürgerm . - Secr .

Wiesbaden , den 30 . October 1890 .

Die Beerdigung findet heute , Nachmittags 4 Uhr , ii

in England condit ., erth .
lbacherstr . 51 , 2 . 15828

.chte u . Geographie ertheiü
Fräulein Caspary , staatlich geprüfte Lehrerin ,

Rerothal 57 .

Eine für höhere Schulen ftaatt . gepr . Lehreri « ei

mäßigem Preise Unterricht , wünscht besonders Ausländer , m De

unterrichten . Näh . Emserstraße 4 «, Part .

Eine deutsche Dame , welche lange $

grür »dl . Unterricht zu maß . Preise . (

Unterricht in — -

Mm Kräh ,

nach langem , schwerem Leiden heute Vormittag sanft

entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag
3 Uhr vom Sterbehause , Wellritzstraste 25 ,

aus statt .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Die tieftrauernde Wittwe

Linse Kräh , geb . KchlotL .

20457
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Cm Rmg Belohnung Spiegelgasse 9 .

25 Mk . Belohnung .

Fanlbrnnnenstratze , Reftanrati ^ Poths . Dem ehrlichen

Fiirber obige Belohnung daselbst . . » »
a » ; z mit Kette verloren worden von Rhemstraße 7

Wllk TllMNM bis Wörthstraße . Gegen Belohnung abzugeben

ErM
°
Waae » deSe,Egez . S -arl Euler , Biebrich , wurde am Montag

®
ß01l de ? Stadt zum Rondel verloren . Abzugeben gegen gute

Belohnung Marktstraße 22 beim ' Kaufmann » eit - .

Goldenes AÜgenglas verlöre « . Abzugeben gegen

IsäsigP Fundgeld Dambachthal 14 .

Gefunden
auf dem Michelsberg eine größere Summe Papiergeld . Näheres

Webergasse 32 .

AngrMsidsk brr drr König ! . Noii ? si - Dirrrtion .

Verloren : 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Wechsel , über 459 M . lautend ,

1 Brosche , 1 Tbeileiner Sämaschine , 1 Uhr 1 ^ n ^ anb .
$

Näheres daselbst oder schriftlich .

Eine Englwderm zu
^

mäßigen P « isen . Zu erfahre. !

unter W . im Tagbl .-Verlag .

> r » Kamiiton L
Öl , Jifiihmi « • Unterricht wird ertheilt . Gest . Offerten sah

KDÜ6llIÄMWA ° W . « . B . an den Tagbl .-Verlag . 1689 »

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem Hause von

E . W . Holte , Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gekittel

wird alles Porzellan feuerfest ._____________________ _________
16957

Nach Vollendung eines dreijährigen Kursus an der neuen Akademie

der Tonkunst zu Berlin bin ich bereit . Unterricht im Clavierspiel für

Anfänger und weiter Fortgeschrittene nach der leicht faßlichen Methode
des König ! . Professor Herrn Kullack zu ertheilen . Das Honorar bettagl

für Kinder 1,50 Mk . , für Erwachsene 2 Mk . ,

Jenny Fagenzer , Kirchgafse 2d .

Elavierstunden werden billig ertheilt . Näh in der
üeppel & » Uller ' schen Buchhlg ., Kirchg . 15705

Für Clavier - Begleitung - ( zu Gesang od . Instrum .) ,
Ensemtolespiel (vierhändig ) , Clavier - Enterriclit etc . empfiehlt
sich Ewald » eutscli , jetzt Friedrichstrasse 18 , 2 . ( Beste Ref .)

Zicher - Mtterricht Methode belast
Georg Assmus . Zitherlehrer ,

________
Roderstraße 25 , Part . 18720
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ä Mk . S . -

lind wieder vorräthig bei

MGM ! Men !
Sturmsichere , nicht rußende

^ . eevaoeu : ^ schutzeniwf " , zw . 9 - 11 Uhr . Vorm . Wohnung
Frankfurt a . M . : Gr . Eschenheiineestraste 33 , fii 67117 ) 63

Frische Egmouder Schellfische.

Theod . Sjeber , SaaLgaffe 2 . 20431

ML SOGKL - Zmngießer ,
Metzgergasse S — Grabenftraße 4 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

x Für Allerheiligen ! |
X KErrze werden schnellstens und bestens angefertigt . L

x
.

Carl Fischer
, s

X
’

Kunst - und Handelsgärtner . 20448 X
X Laden : Jahnstr . 2 . Wohnung : Dotzheimcrstr . 24 , P . X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
W aturheirverfahren .

» ÄS ' 1Ä
Frankfurt a . M . : Gr . Eschenheimeestraste 35 . <ii . 67117 ) 63

__________________
N » . 354

. Der heutigen Stadtauflagc des „ Wiesb . Tagblatt »
liegt

pfehlung der Dampf -Kaffeebrennerei B . s . wuims in Kölnz ^

Damen - und Kinder -

Mäntel
.

Regen - Paletots
.

Jaqnetts .

fisites
.

Winter - Paletots
.

Nur Neuheiten dieser

Saison in grossartiger
Auswahl zu sehr bil ^

Hgen Preisen empfiehlt

1 Maass
,

4
.Grosse ™

Bergstrasse
19286

Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 ,

la Sgmonver Schellfische ,
- — Cabliau , Hechte , Zander , Merlans , Soles ec.,

sodann Kieler Sprotten , Aal ,
'

Neunaugen
Seemuscheln empfiehlt

«Z . GtOLZK « , Grabenstr . 6 .

Hochachtungsvoll

_
M . Kiel & Co . vom Gotha .

Roh , Kaffee , gebrannt ,

Dieifi - Rofinen Harings , Rollmöpse , Sardellen , Tabackunds * ! 1- » - - f * « * » m

22 Michelsberg 22 .

in * ‘
11 --- —   Anton Berg .

Fischhandlung von 1J . Höss
,

auf dem Markt und Marrergasse 7 .
Heute und morgen treffen ein , nur

snsch vom Fang :
Prima Egm . Schellfische , je nach

„ . . . „ ,   Große von So Pf . an pro Pfd feinster
Merlos Md . schwer , pro Pfd . 40 Pf ., Schollen und
hJmonMnx Pro Pld . 40 Ps, , Zander und Hechte , e nach Größe pro Pfdvon 80 Pst an , lebende Whernkarpsen , sowie Holsteiner und

^
Bamberger

kleine 1 Mk . 30 Pst,
-

große 1 Mk . 80 Pf Ko
Mil . Sechlrng - Lachs und kleine Salnre 1 Mk . 30 Vf . pro Md
Hol ' temer Austern pro Dtzd . 1 Mk . 40 Pst , Sttnte pro Pfh . 40 Pst 87

MFriseiae Siieuwedieper

IO Goldgasse 10 ,
empfiehlt von frischer Sendung

Tfiuringer Leberwurst in 4 verschiedenen Sortensf » Thunnger Riudsteichwurst für Magenleidende Recomvalercenten , Blutarme , Schwächliche , ärztlicherseits a?sbe,anders zuträglich empfohlen ,
als

Braunschweiger Mettwurst ,
Z: » » «

ff . gebackene Hamurelmilz ,ff . Thüringer Kochwürstche « ,ff . achte Wiener Würstchen ,
« :3Rohessen und Kochen ,ff . Thurrnger Milchschtnken zum Rohessen uns Kochen

2C 2C ff
zu geneigter Abnahme .

. . .

| kaufe ? " sNt "
°7l,a? 39

^ V‘ M ° rgm Neroberg ist zu ver - |
Aepsel aufs Lager ,

„ is^ ömc Gold - Reimetten
pct Ctr . 13 Mk . zu haben am 20355
-              Obststand Ecke der Taunus - und Querfirafie

>— - & allbnre Aepsel , Kumpf 40 und 50 Psg ., zuZhabcn Sleingasse
"

23

Auf Hssgut Geisberg
sind Kartoffeln für den Winterbedarf , frei in ' s Haus , HwiebelkartoKeln

abzulafien
^ 3U 2 70 dsg . Mauskartoffeln , der Centner zu üMk .

'

11Wo
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Sämmtliche Artikel in grosser Auswahl und zu den denkbar billigsten
20456

Preisen .
8

❖

in empfehlende Erinnerung .

x
8

❖
♦
♦

t ^ ireh -

gasse 38

G . Weygandfs Xursery ,
51 a Dotzhehnerstrasse .

Grosse wollene Umschlagtücher ä 1 Mk . und

1,50 Mk . \

Wollene gestrickte Kinder - Kleidchen & SO Pf .

Wollene gestrickte Kinder - Röckchen ä 45 ,

50 und TO Pf .

Wollene gestrickte Damen - Westen von 1 Mk . an .

Mützen in Plüsch und gestrickt ä sO , 30 und

40 Pf .

Kinder - Caputzen , sowie Kinder - MilfFe von

40 Pf . an .

Prachtvolle Damen - Caputzen , garnirt , von

1,50 Mk . an .

Wollene Fanchons ä 30 , 50 und TO Pf . M

Plüsch - und gehäkelte Damen - Kragen . SS

Wollene Kinder - und Damen - Strümpfe . S

Wollene Herren - Socken , Gamaschen und | |
Kniewärmer . M

Jagdwesten in vorzüglichen Qualitäten und jeder g
Preislage . . M

Unterjacken und Unterhosen in allen Qualitäten .

Normal - und Reform - Hemden ,
- Hosen u . - Jacken . M

Seidene Herren - und Damen - Cachenez . g
Halsbinden , Kragen und Manschetten .

Flanell - Kinder -
,

- Damen - u . - Herren - Hemden etc . X

D . R . Patent . • • Pnerrwatische

Thürschliesser
<»

Heber 300 Stück hier am Platze bereits in Gebrauch .
^

Zwei

jährige Garantie . Anerkannt bewährtes Fabrikat für alle 4 .huren

großen , sowie auch für Einfahrtsthore geeignet .

Alleinverrauf für Wiesbaden und Umgegend bei 20430

M . Frorath , Eisenwaaren - Handlung ,

Kirchgasse 2 c .

Carl Schulze
,

I
empfiehlt als aussergewöhnlich billig : .

schwer gefüttert , per Paar Mül

BendelMnye , und i .s >: @ ime8cfo » ieu , w

Winter - Saison
bringe meine

HMMkl fit
MMM ,

sowie

fttoifttltuotmlt

Gleichzeitig mache ich geehrte Herrschaften , sowie die Herren Schuh -

machermeister darauf aufmerksam , daß ich den Allein -Verkauf der

rühmlichst bekannten

Haarleder - Schäfte - FahriL
von Franz Fischer & Co . in Offenburg ( Baden ) , gegründet 1762 ,

für Wiesbaden und Umgegend übernommen habe und Haarleder , sowie

Haarschäfte an das Privat -Publikum , sowie an die Herren Schuh¬

macher einzeln und en gros abgebe .
Um geneigtes Wohlwollen bittet 20 -143

W . OiEckelsberger ,

___
4 Metzgergasse 4 .

Bestellungen auf

Kränze und BvustneLs
werden stets entgegen genommen bei Herrn Brummer , Ellenbogen »

gaffe 8 . Auch sind Äränze stets vorräthig . ,
20452

JSrömser , Handelsgärtner .

gMMM .
Carl Schulze

,
» »

Ladies and Gentlemen are kindly invited to visit the nies ❖

and beautiful Chrysanthemums at Mr .

* Hiermit erlaube ich mir auf meine Chrysanthemums he

t ( Winterastern ) aufmerksam zu machen und lade dte Freunde dieier »

f schönen Blumen zuni Besuch meiner Gärtneret höflichst em . 2030b

I G . Weygandt , Handelsgartncr , »

H Dotzheimerstraße 51a . ♦

Egyptische Cigaretten
find frisch eingetroffen . 20445

5 . D . Both9 Wilhelmstraße 42 ,

________________________
Kaiser -Bad . __________ ________

■

Lebendfrische Schellfische , Eabliau , Schollen , frisch gewässt
Stockfische ( blüthenweiß ) per Pfund 23 P ( . _ ^ 04o4

’ ’ ’
jac . Uunz , Ecke Bleich - und Helenenstraße .

Ä



Möblirte Zimmer .

Zleichstratze 22 , Part . , ein . ger . gut möbl . Zimmer zu verm . 20408
Nersstratze 10 , 2 Tr . , em freundliches möblirtes Zimmer mit oder

ohne jßenjion zu vermiethen .
e' tt schön , groß . möbl . Zimmer zu vermiethen

einzeln oder zusammen , mit oder ohne Pension
zu vermiethen Geisbergstraße 16 , 1 . 20425

Em Salon mit einem auch zwei Schlafzimmern , sowie einzelne möblirte
Zimmer mit billiger Pension zu vermiethen Taunusstr . 38 . 20440

Irr verMietheM
per sofort ein hübsch möblirtes Zimmer Albrechtstraße 15 a , 2 St . 20444
Großes gut möbl . Zimmer bMigst zu vermiethen Bleichstraße 4 , 3 . Et . r .
Gut möbl . Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 5 , 2 St . r .
Drei möblirte Zimmer Louisenstraße 21 , 2 St . ( Sonnenseite ) ,Lsofort zu

vermiethen . l ^ reiJ 100 Mk . monatlich .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 3 , Seitenb .
Schön möblirte Zimmer Webergasse 3 , Gartenhaus links Part . 20402

Ein älterer oder leidender Herr findet freundliche Aufnahme
in gebildeter kleiner Familie ( schöne Wohnung , aufnierksame

Bedienung ) . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20422
Zwei bis drei anständige Leute erhallen fgut Bürgeri . Kost und Logis

Hirschgraben 6 , Part .
Ein junger Mann kann Zimmer zum Schlafen erhalten Mauritiusplatz 6 ,

Laden . 20437
Em anständ . Mädchen erhält gute Schlafstelle Oranienstraße 22 , Hth .
Em Inständiges Mädchen kann gute und billige Schlafstelle erhalten

Rdderstraße / 28 , Hinterhaus 1 Tr .
Ein junger Mann erhält Kost und Logis Schwalbacherstraße 7 . 20427
Reinliche Arbeiter erh . Kost und Logis Schwalbacherstr . 37 , Hth . 20442
Ein j . Mann erhält billig Kost und Logis Walkmühlstraße 20 ._________

Zeere Zimmer , Mansarde « , Kammern .
Zwei schöne Ma » fardrimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . 2043g

Veile SA Wiesbadener Tagblatt . N « . » 84

Metzgergaffe 3 . Grabeustratze 4 .

xxxx xxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxx

X Michels - O Michels - ~

X berg 28 . h » berg 28 . ö
X > _____ m
X

s

I. im Tagbl .-Verlag . 19714

Ei « junger Mann sucht in einem anständigen Haust
SW Kost und Logis zu nehmen . Offerten mit PreisangabeItttror ÜU' _ rtSlä SH?»aAYik fa»unter ® ' . St . iffiü Wiesbaden postlagernd .

Thorsahrt und ar . Hoftaum , für Fuhrwerk 8
tVKww passend (oberer Stadttheil ausgeschlossen ), bei hoher g

Anzahlung direct vom Besitzer zu kaufe « gesucht . Detail -Offerten i
unter W . 58 . L4 an den Tagbl .- Verlag erbeten . 19743 |

bvvv Mk . M 4Vi % Zinsen verleiht am 1 . Oct . c. dieGemeinde Sch,erstem . 202
, __________

Wirth , Bürgermeister .

Mk . auf 1 Januar , 160,000 Mk zum 1 . April 1891
"

^ j
o ? ° uz oder getheilt und 45,000 M . ganz oder getheilt au2 . Hypothek sofort auszuleihen . i >. J . Simon , Göthestraße 5 .

Immobilie « r « kaufe « gefacht .
Suche ein rentables Hans , gleichwie welche Gegend , zu kaufen . Anzahl .

nach Belieben . Offerten sub ® . IO » postlagernd erbeten . 20120

MohttNWgr « .
äSöWttnß von zwei Zimmern und Küche , Keller - c., Sonnenseite , zum1 . November zu vermiethen Dotzheimerstraße 6 , Hinterhaus .

CaMatte « ? « leihe « gefacht .
12,000 Mk . sehr sichere zweite Hypothek von einem pünktlichen Zins -

zahler zu cediren gesucht . Nah . un Tagbl .-Verlag . ■ 19597
451M Mk . l . Hypothek zu 4 -/ - °/ ° für in die Nähe Wiesbadens
» gesucht durch SS . Walch , Kranzplatz 4 . 20145

Mark 2 . Hypothek von piinktl . Zinszahler auf 1 . Januar gesucht6 NN Tagbl .- Verlag abzugeben . 19813
* * • *

12 - 15,000 3Wt «tru S8 -Ä SS
18,000 Mark £ Vt ff $Ätiu4

‘' “ ' ,8 ?S
700 Mark S & Ä “ « Ä & ÄS *

33,000 Mk . Capital werden per 1 . Januar ober April zur 2 . Stelle
9inleV42 ° uf em Saus guter Lage aufzunehmen gesucht . Zinsfuß
nach Uebereinkunft . Gefl . Offerten unter s . « beliebe man im Tagbl .-

- ^ L5 ' ^ ^ ulegen . - 19301

Immobilie « ? « verkäme « .

. m . »M ^
Einsrequentes Geschäftshaus

M - Wiesbaden ist Krankheit halber unter günstigen Bedingungen zu ver -
kaufm . Wegen semer großen Räumlichkeiten und vorzüglichen Keller
eignet fich dasselbe für Weinhandlung , Bierwirthfchaft , Fabrik 2c. Näh .
Auskunft unter Chiffre N . S . 5S hauptpostlagernd Wiesbaden .

Em neues Haus , m einer Hauptstraße hier und sich für jedes Geschäft
mnend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und großer Rentabllstät
zu verlauten . Nah . im Taabl .- Verlag . 12927

Rcrres Haus mit Bäckerei , ohne Conmrrenz , für 23,000 Mk . zu ver¬
kaufen oder die Bäckerei auf Dezember für 600 Mk . zu verpachten .
Auskunft , bei j . Phil . Straft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

Eme schone , etwas hoch , dabei aber sehr gesund gelegene Billa zum
Allembewohnen , m angenehmer Landhauslage Wiesbadens , mit be -
Zu ^mem Zugang und hübschem großem Obst - und Ziergarten , Familien -
Verhaltmsse halber prelswürdig zu verkaufen .

Offerten unter „ Villa 5 ® ® “ an den Taabl .- Verlag erb . 19865
sehr rentables tteues Haus mit Laden im südlichen Stadttheil , vor¬

züglich für eine Bierwirthfchaft geeignet , zu verkaufen durch
, Phil . Eifafft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

Nerothal , belegen am Grubweg 20 und 22 , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verkaufen oder zu

vermiethen . Nah . un Tagbl .-Verlag . 19547
Haus mit großem Hoftaum , Stallung , Werkstätten , Mitte der Stadt , mit

kleiner Anzahlung unter günstigen Bedingungen preisw . zu verkaufen .
Haus Mtt Wirthschast , 1000 Mk . Ueberfchuß , unter günstigen Be¬

dingungen preisw . zu verkaufen .
Souusubergerstr . Wegzugs halber sehr preiswürdig zu verkaufen .

Villa Bterstadterstr . Krankheit halber unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen .

Mes Nähere durch die Immobilien - Agentur von 20236
W . Merten , Tauuusstratze 21 .

Sehr rentables Haus mit Vor - und großem Hintergärten , in der
Nahe der Taunussttaße , sehr preisw . und guten Bedingungen zu
verkaufen . S . Imand . Taunussttaße 10 . 205

iös ’ ttO mit Scheuer und Stallung , 2 Morgen Hoftaum
und Garten , 20 Minuten von der Stadt , für

20,000 Mk . zu verkaufen . Näh . int Taabl .-Verlag . 20401
Zwei schöne Eckhäuser in der Adelhaidstratze und Rheinstratze zu

verkaufen . J . Smand , Taunusstraße 10 . 205
Haus Mit Thorfahrt , grotzem Hos und Hinterbar », in Adelhaid -

stratze , und solches ganz nahe bei d . Whäustraste mit 5— 6000 Mk .
Anzahlung zu verkaufen . 3 . Imaud , Taunusstraße 10 . 205

Rentables Haus m . Stallung , nahe der Röderstraße , für Mk . 30,000
SU verk . August haeli . Jmmod .- Gesch ., Gr . Burgstr . 7 , 2 . 20434

arrond . Hofgut , über 200 Mrg ., nut guten Gebäuden , beim
Rhemgau , wegen bes . Familienverhältnisse für 54,000 Mk . zu ver¬
kaufen durch die Immobilie, »- Agentur 205

S . Kinarad , Tauuusstratze 10 .
Eiuaeftiedrgtes GruudMÄ mit Brunnen (1 bis 2 Morgen ) , für

Gärtnerei , die Ruthe 60 Mk ., abzugeben . Näh . Tagbl .-Verlag . 20400

Metall OrmtrkrliiHe
itt großer Auswahl von Mk . 1 .70 bis Mk . 15 bei 20450

M . Hossi9 Zinngießer ,
Capitatie « ? « verleiben .

. . . 0 . Hypotheken - Capitalien
% micbet § M,e 8U tier ^ en -

Immobilien - Agentur . x
K Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

X uusall - Bersicherung . 16688 H
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
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sechs Monaten erlernen
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WrtNfpäüstms 1 . November wird eine tüchtige Köchin ge -

« iffä Herrschaftsköchiu , d « » Ä
einem 4 - jätzr . Kinde , eine Köchin nach Marn, , vrer

Sllleinmädchen . Biir . Germania, , Häfnei -gaffe 5 .

Eine Köchin für fein bürgerliche Küche,,welche einen Theü der .Haus¬
arbeit übernimmt , zum baldigen EmMtt gesucht . Solche nut guten

können , Saus - und Zimmermädchen für Herrschastshanfer
und SotelS , eine Haushälterin , cineVerkauTcrin »

Bürea « Bictoria , Rerostraste 5 .

Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9 1 St .
Ein braves älteres Mädchen , welches Hausarbeit

AMM versteht und bürgerlich kochen kann , wird gesucht .

Näh . im Tagbl . -Verlag .
Ein braves Mädchen für R -stauratwn , gesucht Lomggasse 5 19843

Ein gut empfohlenes Mädchen ,fur Kmder und Hausarbeit baldigst ge¬

sucht Ecke der Weber - ulld Spiegelgasse 2,1 L, . 20124

Weibliche Uevf - ne « , dir SteUurrg fache « .

Stellen suchen ein geprüfte Erzieherin (Engländerin, ) eine RepräUn
tantin ( Offizierswittwe ) , eine Haushälterin , spricht perf . französisch ,

sowie englisch , zwei Fräulein zur Stutze , ohne Gehalt, , zwei veffere

Zimmemnädchcn , eine perfecte Kammerjungfer , fem bürgerliche

Köchinnen , Sittern,nädÄen , Sllleinmädchen für em bürgerliches

H - „ - » i , 8* 6* - 3 - « ««
6ä „ „ „ „ . Itof, , 5 .

Empfehle eine perfekte Kammerjungfer , mehrere
Kinderfränlein mit Sprachkenntn . , mehrere Haus -

hLUerinusn ( Stützen ) , eine Ladnerin für Metzgerei oder

Spezerei , mit guten Attesten , eine angeh . Jungfer mit 6 «rahr .

Zeug « , u . Hausmädchen . Bür . Germania , Hafnergaste 8 .

Ei « älteres Fräulein , sprachkundig , mit gnten Zeugnifleu ,

sucht Stellung in feinem Geschäfte . Offerten unter C . s . es

Eine gut empf . ,Frau sucht Monatsstelle . Näh . Marktstr 12 , Htrh . 4 . St .
Eine reinliche Frau sucht Monatsstelle . Schachtstraße 30 .
Eine gut empfohlene Frau ( Wittwe ) , selbstständig m , der feineren

Küche , fuchtaushülfsweise des Tags icher Beschäftigung Nah . Schlichter -

Alleinstehen
'
de

^
Frau

^
sucht Tags über Beschäftigung . Röderstraße 20 , 2 Tr .

ä Ein teilt ! Mädchen sucht Monatsstelle und einen Laden zum Putzen ,

« asmrn ssi » « * * * » . * . $ .
| MzWZÄ » , Drei perfekte Köchinnen suchen feste oder auch Rus -
8 HEU hülfestetten » rch stera ’ s Bureau , Nerostraste 10 .
B Vein bürgert . Köchin ( 6 - <« hr . Zeugnitz ) , gut empfohlen , für
। seine tu Familie empfiehlt Stera ’ s Bürea « , Nersstratze IV .

totoner i& latt " zur Anzeige gelangen . Bon « Bt an Deriauf , das Stuck 5 Big ., «on
6«l>enet a. u , Uhr ab antzerdem .unentgeltliche Einsichtnahme.)

Werbliche Uevsonen . die St - U « ng finde « .

NäliMädchen gesucht Ellenbogengasse 15 , Hinterh . , wl . .
Ew Rähmädchew für Mäntel wird gesucht bei Frau Alüastsr ,

Wellritzstraße 16 , 2 r . „ rx . _ . ~
aÄ

Mädcher zum Nähen gesucht Kl . Schwalbacherstraße 3 , 4 Tr .

ötrftrte MMimilSHM für MMß
ans sofort für dauernd gesucht . Näh . Wellntzstraße26,tzth . 20215

Für mein Strnmpswaaren - Geschäft suche ich ein

Lehrmädche «

, m ° . » - . « mm » .

ludwtg Heas ,
Webergaste 4 .

Ein Lehrmädchen auf Mäntel wird verlangt bei Frau Münster ,

Wellritzstraße 16 , 2 .
2Ul b

Ein Mädchen zum Pelznahen gesucht Kirchgasse 13 . ..
Junge Mädchen können das Kleidermachen m sech

Große Burastraße 14 , 2 . ,
Eine tüchtige Büglerm gesucht Walstnuhlstraße 10 .

Monatsmädchen gesucht HellmuNdstraße 31 , 3

« » « ' d . I « « « “ » StaKS * 10 .

Melden 11 — 1 und Nachm .i 6 — 7 . ■

E
^

Reinliches ehrliches Monatsmädchen auf 1 . November gesucht

Friedrichstraße 37 , Feinbäckerei .
Monatsmädchen sofort gesucht Dotzhelmerstratze 82 , Hart . ! _ „ ,

Ein junges anständiges Mädchen zür leichte Hsstlsarbeit
füll ? einige Stunden des Vor - und Nachmittags gesucht Große

Haushälterin auf ein Hofgut gesucht . Eintritt baldigst . Näh . ^ öne

Eine
^

Kücheirhaushülterin
^

uud
^
Weitzzeirgbeschlietzeriu findet sofort

Stellung durch CrriinHierg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Küchenhaushälterin für Hotel 1 . Ranges perfecte Kochm gegen hohen
Lohn für , hier und eine solche nach Darmstadt , fein bürgerliche Köchinnen

und Alleinmädchen
^ ean , Tannusstratze 45 - .

Restaurationsköchin , perfecte , Hausmädchen, , wftches auf der Mafchme

näht , Alleinmädchen , Kellnerinnen , zowie einfache Landmadchen sucht
! ' '

Frau Wlntermeyer , Wwe ., Hafnergasse 15 .

komfortable Pension mit Zimmer m seinem Hause für 4 Mk .

täglich Erste , schönste Kurlage . Nah . im Tagbll -Verlag . 20438

g S9ÄS Ä ff
EiLlaubere7ZchL Mädchen sürKüchen - und Hausarbeit gesucht im

gäg * ' 5wffinftra1 = 5 , 2 Tr , gftu -bt auf sofort ein

Mädchen , das gut bürgerlich Jochen rann und

Hausmbeit übernimmt . Nur Solche mit guten

mehrjährigen Zeugmffen wollen sich raelben .
^ ^

Taunusstraße 57 , 2 I. n, . 6 .

S SS » »
Ei « ordentliches Mädchen

Geftrcht
^
20 ^ 30 Mädchen , welche gutbürgerl . kochen ^ iinen

^
Zimmer -

mädchen , Sans - u . Michenmädchen u . solche sur Mädchen allein

durch Frau obere Webergaste 46 ,
Ein tüchtiges braves Mädchen , welches Licke M Kmdern hat , sirr di «

Hausarbeit gesucht Gr . Burastraße 5^ ,lm Laden . ,
20406

WMMrmrsvL wä . * •

dtsUW
Ein tüchtiges Mädchen , das etwas kochen kann , gesucht . Zeugnisse er -

■Jgjg 8Wa .
Sl

« W Smtaftoi , t . 2 Gl . .

Zu sprechen von 8 — 12 Uhr . r , . . o
Einockentliches Mädchen wird verl Große Burgstrahe 14 , 2 . ,
Einige tücht . Mädchen als Mädchen allein , Hans - « . Kinder -

maschen gesucht d . staab er g ’ s Bür . , Go . dgKste « 1 , Laden .

Ein nicht zu junges gut empfohlenes M ^ chen
^

zur Stutze der Hausfrau

gesucht durch «Sriinfeerg -’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden

Angehende 3 - «f«r « » ■ «6 -

Ein braves Mädchen , in der Küche u . Hausarbeit gut erfahren , wird fui

sofort gesucht Schwalbacherstraße 45 » , 2 links .

Ein solid . Wüstetfränlein mit guten Empfehlungen « nd eine

Kottc Kellnerin sucht Bffilntierg ’ s Büreau , Goldgaste,21 .

| Gesucht zu baldigstem Eintritt ein gewandtes Zimmermädchen Mit

Gesucht geRld .
^

Mädchen,
"

braucht
^

noch nicht in Stelle gewesen zu sein , zur

Stütze der Hausfrau und Ve ^ ndung ^ ^ Ladnigckhaf !
ß

MWWss » Gut emvfohlerres Herrsch aftsperfonal plaZrt stets
MsA > Büreau Germania , Häfnergaste 5 .



K - rrs 34

No . 354
® n Knecht sofort gesucht mit Kost und Logis .

Märrnttchs Uexsonerr , die Stsllimg finde « .

Alters , mit besten Empfehlungen , suM Swlle nt.Ä6 .
° iÄÄ Tagbh -VZag.

Vertrauensposten . Offerten ui $
CHtt Söftici ’ Beschäftigung in einem größeren 6!.

Ein s7tc ? S
" p °8g - rn ^ rbet

°
u .

" ^ ^ ' 9 " gesetzt

wiener od«

^
unt § E

A .
°

s
"
«

uud ^ °ZKl .Ie7lg^ ^ a - » Vertreter . Offerten

Weirrreiseuder
staden h -es. Platz ges Off . sub <\ M . 8 » an den Tagbl .-Verlag erb .
WKNZMDMÄLE . Baurechnen erfahren , mit schöner

Off » t - n unter

»esircht Langgasse 23 bei Seibel .
'

gesucht Schülp 11
9e9m «Ute » Lohn , sowie - in GlaserlehEg

.
ÄKtelligLute SchneihsrgesMem

^
TaOl .-Verlag

Veschästigung . Offerten unter S . * 5 befördert der

SÄifÄ % W1 englisch spricht , sofort für Hotel un ^ tin
für Jie | inurQnt gesucht durch

™ e
5 &ä4t ® p ’s Bureau , 45 Taunusstraße 45 .

, , s . Ew Lehelirra
rum baldigen Eintritt gesucht .

' *
20436

” • Moth , Delicatessen - Handluna ,
xw . . . 1 Meine Burgstratze 1 .

ö

Cou - rtor - Lehrling
8 .MSSS « i ^ VSSNE ^

E -u braver Zunge als Lehrling gesucht .
V0UW9mt $'

« 8Bin ^ (J.in ! fi ”
;
ber ® ey ; Metzger , Äerostraße 22 .

Ä ' gU ” » fu »

Em tüchtiger Hansbnriche
findet sofort oder später Stelle int Modewaaren - Geschäft von 20 ^ 0

Cm WZer M8M
v -Mtyi aWiUffMtfat fciffig " gegen hohe Provision ge - j

___ __ — ____________
Mesdade « ev Tagdlatt .

Empfehle Herrschaftsköchinnen , fein bürgerliche , Alleinmädchen
der fran ^ fitoeV^ h7nAnne " '^ tnb -rrfrä̂ IeinttocM,e§ musikalisch , sowieirauzonschen Sprache mächtig ist , Liaushälterin be ' seve 8imn >. —
madchen m,t pr . ma Attesten , sowie eine KrankentZirLin.

' ' äimmer

_
Vureau Frau W . nfermeyer , Häfneraasse 15 .

Mestattratrotts - Köchin Mauritiusplatz 6 .
' *

Mädchen ,
WW üÄ8 § 5

aäh ^ ' bügeln , serviren und Haus -

M - s - - P,s äsä " sä “ * ' 1
'

“

^ LWLWZSVrL * * *
■

“ “ — - M
tÄ ^ ÄXRW10

KüchenSckenSÄH »® e4s “ ax,,m
Z °UM .

" M Spricht perfect englisch , fßrnna

WkunSd ^ ^MLMLV88k ^

Gewandtes nettes Allcinmüdchen ( von auswärtsi ,

4 ?® 6Ä & “ ! ■ * * * * M * »

SftffÄ te ™ TÄ : av ?^
bpröffr lreundltches Mädchen ans bess . Familie sucht Stellung in

ÄMMWr - ® ü “ '

jKÄÄSSÄ »
*

A « s der Reichsdruckerei .
Ueber die Herstellung der Postwertbieichen des

im »? wSSi11« ? nttc Eprenaufgabe der Reichsdruckerei . Die meiste Sorgfaltund auch die genaueste Controle erfordert die Anfertiauna der SnffmM -tr,.
ie905535 ^ M ^ Otft nbr ^ Z80 " forderten sämmtliche

^
PostwerthzeichenM . Herstellungskosten gegen 1,838,0 )5 Mk . im Jahre vorher311 . letzten 10 Zähren ist überhaupt eine beständige Steiaeruna d, «

fn Csn£etr ^te
mt ^ llr .Seit liefert das Reichsinstitut täglich 150 ^ 000

Asuck 10 Pfennig - Marken im Nommalwerthe von 150 000 Mk Das hm »
caCa " I k ° " dem hostkartenp

'apwrwerdknägZca . 40 Etr . gebraucht und darauf 655,000 Stück Postkarten im WmriW

ft/8 ”S ftafpe ? 7Ktnbie königliche Gewttbe7ka7mikbes ° rgt

Stempelmaschme bedruckt . Eine besondere Sorgfalt erfordert d
Gummtrung der Marken . Früher wurde nicht nur die Rückseite aummir1
md ^ /uch die Vorderseite mit einer dü -men Klebelösü ?güb - rstrühen

<$ tlnf ^ chM ^ 9Cii Nachahmungcii und Wiederbenutzunq ent -
werthetea Marken . Die Klepterichicht bewirkte das Verwischen der

"
ftarbe

Lu/7eit toirTnnr hi ^ ÄA ? Beseitigung des Entwerkhungsstempels
t

" Ur die Rückseite gummtrt . Bis vor etwa 3 Jahren ae-schah dies bogenweise ; tetzt wird endloses Vavier nnmmirt . „ . h s8„ ,
» !>minr1tI

*:e BltPwr dann in Bogen geschnitten . Auftrag - und Verstreick -
enirtnsT16611 ' TDrar ™5e ® a ^ en ?um scharfen Ausstretchen der Ränder

8rum Glatten und Rollmaschinen wirken in der Gummir -Aiistalt zusammen . Die Druckform wird in der Weise blraestellt

cinqcich ? toito ffinu Swln „
‘T0 — >md bas MarkEd

^
bann

« ÄS ; . ,
’ S bSÄ5ft “ *

Tm « a .
®

,
- “

„
» ’S

fVnh. erbIntte ÖergefteHt , die aber nicht direct zum Druck
'

benutzt wirdsondern wtedcr erst nur zur Anfertigung weiterer Kupfervlatten der
eigentlichen Druckplatten dient . — Die Herstellung des Vavierae

'
ldesverlangt lange nicht die Sorgfalt wie die Postwerthzeichen In den letzt -n

scheniMfiir
'^ üA 7m om V ” unb Tausend -Mark -

jajeineit , fiu „ ,281,760,000 Mk . hergestellt . Die Entwürfe für nnier h . r ,
N/ ' 9es , Papiergeld sind das Resultat einer künstlerischen Prei « bewerbunqDie Zeichnungen für die Fünf - . Zwanzig - und Fün zia - Marksch ^ ne em -

dem
^
ProfessorS ° hu in Düsseldorf , die der Hündert - L^arkscheine

‘Thnmliprr6
D^ ;? qU1' ŝ

humann , die der Tausend -Markscheine dem Maler
^ N ^ ert . Die Zeichnungen sind dann verkleinert ttnb direct auf eine

sroer^ % elL . Broseßor Meyer und Professor Frohberger in Frank -
lufl a . M . haben sodann den Platten für die Schauseite mit der ^kadir -nadel und mit dem Graveurstichel die erforderliche Weichheit und Kraftgegeben . Die Platten für die Rückseite sind von den Künstlern der
Pantoa7vben7e7w7 ^ 7NN »

b ^ Euillochir - Maschine und des
»aenJc .

1 9elteUt Auch hier wird die ursprüngliche Platte
s\ ? La a *-e ^ »? utzt , sondern es dienen dazu galvanische Abzügedie m einer Cyaueiienlosung verstühlt werden . Dieser feine Stablüberzuahält etwa loO .OOO Druae aus und muß dann erneuert tverden Gedriicki
Ln n8 ÄÄ WilLWiL mit Ä
cinzemen - fasern . Dieses Papier wird nicht tn der Reicksdrnckerei
hm,

'/, ? 70Eltellt, sondern von einer Privatfabrik , Gebr . Ebart n Spechts -
Hausen bet Eberswalde , geliefert . Das Aiiftragen der Druckfarbe eno at

altem Verfahren int Handbetrieb , theilweife aber auch
ft7r? s

‘
»A fc5ineit lrauzosischen Ursprungs . — Die Herstellung der © enerah

erfolgt durch das Staats -Institut feit 1863 , und zwar nachZetchnnitgen , die von den Officieren des Generalstabs ausgcführt find .?on G5 ?M -Clb ^ photographisch verkleinert , und unter Benutzung^ " ^ t ' Eelatine werden sodann dre Druckplatten beracstellt Nach
ähnlichem Verfahren werden auch Radirungen , alt Sj » ö
SSWruÄ 6erMUnd » artt/in '

sÄß .UNU '
«

9esucht Hermannstraße
^

lR
^ ^ " 0 4 '

fein Stteielputzee gesucht Mainzerstratze 3 .

Ma « « liche Ner - sone « . die Stell « « «



3 . Beilage prrn Wiesbadener Tagblalt .

Ao . 234 . Donnerstag , de « 30 . Oetober 1890 .

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

Specialität :

E
. Weissgerber ,

Grosse Burgstrasse 5 .5 Grosse Burgstrasse .

Grösste Auswahl aller Winter - IS euheiten :

vom

20417

Im großen Ausverkauf

bis

feinsten

txenre .

'
W inter ^ Mäntel ,

Jaquettes ,

Regen - Mäntel
,

Radmäntel ,

Kinder - Mäntel ,

Morgenröcke ,

Fertige Herren - und Knaben - Ha velocks ,

Fertige Herren - und Knaben - Hohenzollern - Mäntelj

Fertige Herren - und Knaben - Kaiser - raletots9

Fertige Herren - und Knaben - Joppen aller Arten

zu den billigsten Preisen .

Langgasse 35 Langgasse 35
sind noch bedeutende Posten gestrickter Herren - und Damen - Westen , Unterhosen ,

sowie Normalhemden für Herren und Damen , wollene Tücher und Capotten , Baum -

Wollen - Biber , Teppiche und Läuferstosse , Gardinen , weiß und creme , farbige und

weiße Betttücher , Herren - , Damen - und Kinder - Wäsche , sowie Handtücher ,

Tischtücher und Servietten in großer Auswahl am Lager .

Särnrntliche Artikel werden zu so billigen Preisen abgegeben , wie solche in Wiesbaden

noch nie dagewesen — und wird somit Jedem günstige Gelegenheit geboten , für sehr wenig
Geld gute und streng reelle Waaren zu erhalten .

Langgasse 35 . Langgasse 35 .
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1-flügeI

abzugc

15399

BSUM Merk aufs

100 «
Slenbi

von
N
T

Ein Pianino

zn
Wo

1 .
de

za, .-5txCLnm ein lucratwes Colonial - und Delieatcffen -
in bertaufen . Anfragen bittet man schriftlich unter St . 8 . A' .in dem TüM .-Verlag NiederMegen ,

Sehr billig zu
verkavfm :

.............. Willi . . Mopp . Bleichstraße 13 .
. , , B » ei gut erhaltene Metzgerwagerr und eine Rolle Abtheilünö
halber billig zu verkaufen Lehrstraße 12 , 14113

-^ ü»---------- 1
Belten -Möbel

ganze
Ausstattungen

Bei Frau Martini , Wwe . , Mauergasse 17 ,
sind ft schöne Sophas , ä iptück 24 Mi . zu verkaufen . 20288

. Ein und zweithürige .Kttider - und . .Äüchenschränke , Bettsteüen ,

• Dem geehrten Publikum , meinen Freunden und Bekannten
erlaube ich mit die Mittheilung zu machen , daß die von mir über¬
nommene

@tne comptete Srntzo . -Schiafzimmev - Vinxichtung , matt u . blanl ,1 Vhlsch - Garmtur , 1 Büffet , 1 Verticow , 1 Pfeilerspiegel mit Confole
1 Salonspiegel , 1 Aiitoinetteutisch , 1 Divan , 1 Bücherschrank , 1 Herren -
uud 1 Damen -Schreibiisch , 1 Secretär , 1 ov . Tisch , 1 Vortüatz -Toilew ,4 Kleiderschränke , 2 compl . franz . Betten , 1 Waschkommode , 2 Nachttische
1 Kommode , 1 Console , 1 Regulator , 16 prachtvolle Oelbilder ( Landschaften ,Stillleben und Genre ) , Teppiche U. derg !., einzeln oder zusammen , abzugeben
Adelhaidstraße 88 , Part .! 209

Nah , im Tagbl .-Verlag .

EWL ^ Hl
'
u elegänür , säst neuer Kraukenttrrtzl au bertanfen

DÄM Nerostraße 32 . 7499

! r ! Wiener Stühle ! ! ’

eine Part hie , und einige Clavier - StüUe , gatiz neu , sehr billig abzu -
gebm 22 Orattkenstraße 82 , Seitenb . Part . _______________

20398
.

'
3u vertaufeii mehrere große Belsur -Tcppiche , wenig gebraucht

Anzusehen Neligaffe 22 , 2 von 10 — 1 Ubr und von 2 — 5 Ühr .

J Pflaumeumms ,
föÄ ’ Ftttcht -GrlSe , Breitzrlbeeren , verschiedeneGeldes ttnb Marmelade « empfiehlt lhochfein )

dre Scnffabrik Schillerplatz 3 , Tyoxfahrt , Siutevh .

MilchwKgeR , .MMaasfrbCl 16922
Gute Feverroile zu verkaufen . . Näh . bei , .

-          F
*hil . Baratt , Dotzheim eritraße 2 , 1 .

... Winterpaletot <Mittelgr .) zu verkausen Webergasse
"
22 , 2 St

Ein fast neuer Äel «gehrock ist für
^

80 Mk . zn verkaufen .
fragen im Tagbl .- Verlag . .

' ' M ;
Zwel

^
s. g . Wintcrrnlitttel zu verkaufen Kapellenstratze 2 » , 2 ^

AM eomplete Bette « ,
wkfc & T Kleiderschränke , Küchenschränke ,
B W Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel ,
8 W Sopha ' s jeder Art , einz . Matratze « ,
1 H Deckbetten , Kissen , Strohsäcke re .

Marktstraße 12 , 1 St . 17785

_____________
Pli . Laath .

Bei Frau Martini , Mauergasse 17 , sind billig zu verkaufen
'

Neue und gehrauchte Möbel ,
als : 1 - und 2 -thür . Kleider - und Küchenschränke, , Kommoden , Console , all,
Sorten Stühle , Sophas , Plüsch - Garnituren , auch einzelne Stühle , Sessel
ein Glasschrank , Verticow , Waschkommoden und Nachttische mit und ohm
Marmor , schöne französische Betten , Roßhaar - Matratzen , Seegras -Matratzen
Strohsäcke , einzelne Bettstellen , runde , ovale und viereckige Tische , Auszug
üsche , Spiegel , große und kleine Bilder , Reale , eine Nähmaschine , ein
Schrank mit Glasscheiben und noch mehr . 177791

Meine Laderr - EmrichimtK
tst ganz oder getheilt zu Verkaufe « , 20084

Emil Wehsegasss 14 . .
Ein Lcht Eng !. Dreirad , gut erhalten , sehr billig zu

'
verkaufen

Nah , mi Tagbl .-Verlag . ighM

lluf der Große Bleiche in Mainz Donnerstag , den 30 . d . M . .
eröffnen werde .

'

3um Ausschank gelangt das rühmlichst bekannte Münchener
Pschorr - Bräu . Meine Glas - und Flaschenweine sind aus dem
Regie - Keller des Vereins und werden sicherlich die höchsten
Ansprüche meiner Gäste befriedigen . Ich empfehle einen guten
Mittagstisch . von Mk . 1 .— ab , sowie eine reichhaltige Krüli -
stücks - und Tageskarte . Ich übernehme die Lieferung von
Drners , Soupers und einzelnen warmen und kalten Platten
auch außer dem Hause , und mache besonders darauf aufmerksam
daß ich täglich frische Braten i « Portionen über die
Straße ausschnelde . Den mir ertheilt werdenden Aufträgen
werde rch unter billigster Berechnung eine vorzügliche Ausführung
zu Theil werden lassen . ,

Einem gütigen Wohlwollen entgegensetzend , zeichnet

Hochachtungsvoll 20405

Mainz . F . Kübel
, Restaurateur .

? losbacber Kornbrod
aus der Bäckerei von

Hermann Sohröder , Mosbach ,
™ . . , iedn » Tag frisch in ' s Haus gebracht .
Niederlage bei 20423

Herrn Cr . i . otz . Ecke der Bleich - und Hellmundstraße ,

M . niis. Mchm - Law Mk ? 8 . -

Vr. gömom . tui - toto äTU
in frischer Sendung empfiehlt

J . C . Keiper ,

. SpecialMterrN !
Pfarrer Seb . Kneipp

’
s SpeciaHtäten ,

Droguerie A . Cratz , Langgaffe 29
,

Datier - Kartoffeln
aus der Mark Brandeuburg.

« ää &IL Sendungen treffen im Laufe dieser und der
■ n bier tm Und werden sofort zur Verabfolgung an die

bisherigen Besteller gelangen . Weitere Auftrage auf diese vorzüglichen ,haltbaren und wohlschmeckenden Kartoffeln nehme ich noch kurze Leit

Peter Siegelet ,
• * >

- ■ . .. . „Württemberger Hof "
, skirchgasse 47 , 1 Tr >

. Billig zu verkaufen eine Puppenrüche , eine sehr schöne Puppe ,
ein Tragmantel , em Knaben - Üeberzietzer , ein Cylirtderhut , ein
tKinmachtopr und iwch Verschiedenes Sedanstraße 6 , 8 St . l . 20403"

Zwei große Bentiürtoren mit Riemenscheiben
'

Ünd
"

Gestänge H
vllrnmeu bet A . Fiseher , FaMlMneNsttaße ö . 12776

Wegen Geschaftsveränderung ein rentables gutgehendes MUchaet » 7>
zu verkaufen . Näh , im Lagbl

'
-Verlag .

im AblJ « § fo * * * **' tür t Anfänger pass ., zu verkaufenT
-
^

(| in Geschäft mit Backwaaren , Choeoladen und Bonbonsunb ßicfueuren Krankheit halber sofort zu verkaufen .
—- ,  yiiti . Kraft , Dotzheimerstraße 2,1

8 & ÄW ähr
’* »

Waschkommode , Thche , Nachttische, Anrichte , Küchenbretter zu verkaufc »
beim Schreiner 'S' ht - m , Schachtstraße 19 .__________ __________ 16270

WöMeugschrank lEichenbolzfM verk , Schachtstraße 19 . 16950
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Verlag : Langgasse 27 .

Na . Ä84

Drei starke NußbaumMmmezu verkaufen . NA -
bei Joh . Hetael . Röderallee 12 . 19979

abzugeben

WMW® ® S

18974

Winter billig abzulassen .

20421
Bazar

möbttrt ev . auch unmöblirt , ganz oder etagenweise , zu ^ er -

micthen . 1^ ^

eine Wohnung von 6— 6 geräumigen Zimmern im |
WEfUKM Preise von 750 — 900 Mk . m oder nahe bet Wiesbaden

zu miethen . Offerten abzugeben beim Agent « LNoNBvN . I

Wohnung von fünf Zimmern , Nahe der BaMoft , gefftcht per
1 . April . Offerten nur mit Preisangabe unter « . 6* . 1SOS an j
den Tagbl .- Verlag .

Eiae UmaöblrrLe GLage
von 5 oder 6 Zimmern , Parterre . 1 . oder 2 . Stock , wiro auf fünf I

Monate zu miethen gesucht . Offerten unter E . Nff. 48 ® an den I

Tagbl .-Verlag .

Zwsr gttt .
moblrrLe Zrwwer

loder eiu großes ) , womöglich mit directem Eingang , gebucht . Offerten nut j

Preisangabe unter W . ® S an den Tagbl .-Verlag erbeten .

MSbUrte Mohir « « gen .

Kavellenstraffe 2 a , 2 . Et . links , find 3 - 4 « Sbl . Zimmer mii Mche

ui Zub . preisw . zu vermiethen .

Min - und Einmachfässer , Friedrichstraße 38 . .

Zwanzig Halb -Stuck -Fässer zu verkaufen Friedrichstraße 33 . 20424

Gut mblMe WGW AdelyaidßrO 16 ?
In feinem Privathaufe ist ein schöner Ecksalon mit gutem Klavier und

einige Schlafzimmer zu vermiethen ; auf Wunsch Benutzung der Küche .

Näh . Kapellenstraße 2 ( Eckhaus ) , 2 . Et .

Au ? Hssgrrt Gersherg .
sind herrschaftlich eingerichtete Wohnungen , hoch gelegen in unmittel¬

barer Nähe des Waldes , Gartenbeuutzung und Milchkur , für den

Geschaftslolmle etc .

In dem Neubau Ecke der Spiegel - und Wedergasse sind ein großer
Laden nach der Spiegelgasse und eine Wohnung un 2 . Oberaeichotz von

5 Zimmern , Küche und Zubehör nach der Weber - und Sptegelgaße

auf gleich oder später zu vilgüethen . RA Äpi - getzyffe 1 , 3 . Obe --

gcjchoß t » M .

SpiegekgZe s , Hmterh ., 2 Zimmer , Küche u ZubAör zn verm . 20272

Kleine Wolmung ( Glasabschll ) zu verm . Nah . tttt Tagbl .-Verlag . 18976

3 - 4 lÄre Zimmer ( Balcon ) , Mitbenutzung eines Bade¬

zimmers , m hochfeinem Hanfe , Nähe der Mtranlagen , sind

zum 1 . October zusammen oder gethellt zu vermiethen . Offerten sub

gro ^ pitwL Snnmer und Zubehör , sogleich oder ftäter

Eine sch
^

Manfard -Wohnung
'

an ruhige einzelne Leute zu vermieden
m >. E

yiileu , KS « ser etc .

Möblirte herrschaftliche Billa
wfort für die Wintermonate zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

Mödirvte Zimmer .

Adelhaidstratze 26 , Bel - Et ., sind 2 elegant möblirte Zimmer an einen

Herrn zu vermiethen .
"VSSMi

Bähuhosstratzc 12 , 1 Et ., sind zwei hübsch moblrrte Zimmer m
ücnnictbcn . lobZa

Delaspeestrasio 4 , 1 Tr ., möbl . Wohn - und Schlafzimmer ( aus
Wunsch Pension ) billig zu vcrmietheu . ..

Elisabethenstrafie 19 , Bel -Etage , ein fein mobl . Zimmer , 1 — 2 Betten ,
event . mit Pension , zu vermiethen . .

20269

Ariedrichstratze 10 , 2 L, gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 20321

Hellmundstratze 52 , 2 , möbl . Zimmer zn vermiethen . 12158

Karistratze 5 , Part . , ein gut moblirtcs Zimmer zu vermiethen .
Karlstrasie 14 , 3 , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 16710

Karlstratze 16 , Part ., fein möblirtcs Zimmer sofort zu verm . 19787

Karlstrafie 44 , 2 , möbl . Zimmer zu vermiethen . .

Kirchgasse 8 SMS " " ’ M
bnifenfliale 3 , 2 , Zimmer , gut gelegen , billig abzugeben . 2 ^080

Marktstraftc 22 , 2 St . rechts , ein schönes möbl . Zimmer zu 20 Mk .
yi vermiethen . 19 *80

Ein aut - r Kochofen mit Aufsatz ist billig abzugeben

Geisbergsttaße 38 .        20403
15 sind zwei Klafter b . Scheitholz zu verkaufen . 20319

tzlnmachfäsfer zu haben Frankenstrahe 16 . _________

M Wein - hö Äopat - filfer
find billig zu verkaufen . MH . in der Rheinbahnhof -Restauration .
' basier ?

in allen Äroßen billigst bei 20413

Caspar 8 t «lirer , Kirchgasse 2 .

Packkisteu zu verkaufen Metzgergaffe 1 . 16647

       Der neue Laden Elke der Wellriv und

s & gSgw - äl
„ .

» - -
-WLE - Z

8 - = Drei starke StußbaumstLmme zu verkaufen . Nah . I MohtMNgeN .
aube6öt

-      2 I Bleichstratze 26 , 3 r ., Wohnung von 3 Zimmern , Küche nnv Zuoeyor

inmachfasser
ÄirÄaaM 23 ,

2 . St . ,

eine schöne Wohnung von 5 Zimmern ffllt vollständigem Zubehör aus

Ai»;* nh,r ihntpr »II vermietben . Nah . Webergaffe g , i & t . —

M Kermiethuuge «

 möblirte Wohnung sofort zu v ^ mietlpm . 19488

O ^ mferen ! Lomsenstrsrße 2 , Bel - Etage ,

100 Stück in feinsten Winterhärten Sorten , prachtvolle Exemplare , wegen | dicht an der Wilhelmstratze ,

Aeiiderunq einer Gartenanlage zu verkaufen . Anwachsen ircher . | elegant möblirte Etage , ganz oder getherlt , unt erngerrchteter Küche oder
B . Barg , Hande . sgartner , I Pension zu vermiethen . r Wm

Eltville a . Rh . j Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen Mit und ohue ^
Penston . 18648

Pferd , Klee u . Wiesenheu verk . Jh Schlag . „Rebstocks MetzgM , ^ © 1 * 111019 «

Viii Piiwf -hOl ' - Hiiftj ] C' liPfi UW , F ^ zugeben Fischer - I
Sonuenbergerstraße 31 .

Eilli Illiavllül iüUi ! U <jlstIj _ vtraf ; c — ---- 1
Herrschaftlich möblirte Etage von 4 und 7 Zimmern ganz oder getherlt

---
Leahühner

-
Taubeu ( Snasser ) und Taubenhaus zu verkaufen vermiethen .           19486

Selenenstraße 21 .         _ ____ ____ — —
Eine große Grube Pferdebünger zu verkaufen . 20307 » , n «

Eishandlung h . wen » . g AZL . I
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Windsor
Schiitzenhof .

Bregenz

Taunns - ffioteL

Eisenbahn - Motel .

SSrüner 'Wald .

Gustavsburg

18179

, Pension Mettler . Leberbera 3 . 20 (
^ rc : geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1— 2 Schlafzimmer , Part .

20028

Nürnberg
Mannheim

Hanau
Berlin
Berlin
Berlin

Bolentin , Alois .
Finck , Wilhelm .

iblenz
Forst ,

Werothal .
Bad Nauheim

Büdesheim
St . Louis

Berlin
Berlin

Frankfurt

Vier Jahreszeiten .
Jacobs , Direct . m . Fr . Amsterdam

Limbach
Ellar

Hallgarten
Orlen

Nierstein
Nierstein

Berlin
Paris

St . Andrew
St . Andrew
West - Point
West - Point

Aumenau
Daubach

Dickschied
Mainz

Watzelhain
Weissei
Winkel

Meisenheim

Hnranstelt
Andreas , Fr .
Moench , Frl .
Drey , Kfm .
Erfurt , Fr .

Giessen
Hamburg

Mannheim
Hannover

Köln

Schrankei , Wilhelm .
Wittstock , Emma .
Wittstock , Ernst .

Dresden
Dresden

Köln
Solingen

Berlin

Schmidt , Kfm .
Lichtenstein , Kfm .
Silbermann , Kfm .
Dachstein , Pastor .
Bühler , Kfm .
Vogel , Kfm .
Nockher , Kfm .

Frankfurt
m . Fr . Berlin

London
Zehdenick
Göppingen

Lahr
Köln

v . Mentbli , Hauptm .
v . Berlepsch , Officier .
Gutke , Bent . m . Farn .
Wilkens , Kfm .
Vogler , Kfm .

Adelmann , Kfm .
Hirsdinger , Kfm .
Merkt , Kfm .

Düsseldorf
Stolp

Leipzig
Cosel

Hamburg
Wien

Frankfurt
Meich .

Crefeld
Köln

Schweiz

Frankfurt
Nürnberg

Dresden

v . Fichy , Officier .
Vanest , Kfm .

Rose .
Stuart Grace , Fr .
Grace , Frl .
Dorst , Capitän .
Dorst , Fr .
Tahourdin .

Tannhäuser .
Lenebald , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Weis , Fbkb .

vom 28 . October .)
Wazsauer Hof .

. mit oder ohne Möbel sofort z . vernr .
JS - ; v - - - — - ----- Näh . Dambachthal 2 , Laden .
Mobl . Ncansard -Zimmer ( 7 Mk . per Monat ) zn verm . Grabenstraße 5 .
Stoff , s. Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , H . 1 l .
Zwei bessere Mädchen erhalten Schlafstelle Hellmundstr . 45 , Hth . 1 Tr . l .
Zwei Arbeiter erhalten Logis Lehrstraße 35 .
Ein j . reitst . Arbeiter erhält schöne Schlafstelle Schulberg 21 , Part .
An zwei reinliche Arbeiter ist ein reinliches , schönes nröblirtes

Marfarden - Zimmer mit Kost zu vermiethen . Näheres Stein -
gai,e 3 , 1 rechts . 20305

Fehling , Kfm . ,
v . Beringe , Bittmstr .
Schindler , Kfm .
Brinkmann , Hptm .
Jungmann m . Farn ,
v . Stock , Lieut .
Michaelis , Maler .

Motel deutsches
Levi , Kfm .
Schneider , Kfm .
Hablützel , Bent .

Einhorn .
Fritzler , Kfm .
Wagner .
Clormann , Fbkb .
Faillard , Kfm .
Bach . Kfm .

Schwarzer Bock .
Reuter , Oberstlieut . Thorn
Seiffert . Berlin

Motel Bristol .
v . Donner , Bittergutsb . Hamburg
Messerschmidt , Fbkb . Cottbus
Bosenstock , Kfm . m . Fr . Leipzig

Central - Motel .

Dähne , Baumstr . m . Farn . Köln
Habicht , Kfm . Lauscha
Drouwen , Kfm . Coblenz"

Weisser Schwan .
Lieber , Fr . Chemnitz
Kressner , Frl . Schweizerthal

Frink , Anna .
Hund , Carl .
Mathes , Theodor .
Metz , Catharine .
Neidhöfer , Carl .
Noll , Andreas .
Benner , Christian .
Benz , Heinrich .
Budersdorf , Catharine .
Schäfer , Anna .

Sekaruppe , Kfm .
Ellow , Kfm .
Beringet , Kfm .

W tim Wem WerlM » emr

Coiwersanon zu erhallen . Nah . un Tagbl .-Verlag . 20214

Motel St , Petersburg .
Kessler , Kfm . m . Fr . Trier

Pfälzer Hof .
Werner m . Fr . Berlingen
Rhein - Motel <& Mepend .
Walter , Apotheker m . Fr . Görlitz
Hilgers , Kfm . m . Fr . Breslau
Briggs , Bent . London

Weisses Roh .
Simmel , Kfm . Berlin

Fremden ^ Fension

Villa Margarethas
fxartenstrasse 10 » und 14 ,

3 Min . vom Kurhaus .
Möblirte IKiüiimer mit Pension .

Bäder im Hause .

Motel Vogel .
Snemann , Kfm .
Dörfiinger , Kfm .
Hillengass , Direct . Frankfurt
Schwazzenberger , Kfm . Leipzig
Brouch , Kfm . Schweppenhausen

Armen - Aiagenheilanstait .
Berg , Carl .
Biebricher , Elise .

Hotel Weins .
Lümmel . Nürnberg
Gottschalk , Kfm . Bolandseck

Kn Privathäusern .
Pension Mon - Bepos .

Besier , Fr . m . Tocbt . München

( Wiesb .
Adler .

Huber , Kfm .
Götze , Kfm .
Blumenthal , Kfm .
Eisner . Kfm .

Holzappel
MontabaurHirschberg

Vonnenhof .

Muhlgäfse 13 möblirte Zimmer zu vermiethen .
SilEillltTnfiP Bel - Etage , 2 — 3 möblirte Zimmer mit

Yy » oder ohne Pension zu Vermietyen . 19270
.llöderallee 28 , Part . , ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . 20097

1 Salon , 2 Schlaftimm . auf gleich zu« uv vermtethen ( ev . Pension ) .
Taunus,tratze 55 , 1 , möblirtcs Zimmer zu vermiethen . 19761
Gut möblirte Zimmer Bahichofstraße 20 , Bel - Et . 19012
Mehrere möblirte Zimmer , wovon eines mit separatem Eingang , sind

sofort zu vermiethen Kapellenstraße 2 b , 2 . Et . 18085
^ H ^ . ? " ^ blirte Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer , Zimmer mit

2 Betten , mit oder ohne Pension , Nerostraße 14 , Bel -Et .
Zwei schön möblirte Zimmer einzeln , eventuell

W - ZSW '
Woytt - und Schlafzimmer , mit oder ohne Pension

zu verrnrethen Louisenstratze 37 .
Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Römerberg 34 , Hth . 2 St . 20330
Zwei einzelne möblirte Zimmer mit je 1 oder 2 Betten zu vermiethen

Sptegelgasie 3 . 20270

Wohn - und SchlasziMMr , SP
Wohtu und Schlafzimmer , fein möbl . , Karlstraße 2 , Bel -Et .
Emfach mobl . gr . Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 38 , Part . 19148

>ch0 " wob !. Zimmer billig zu verm . Frankenstraße 3 , 2 . 17434
Mobl . L ' ntmer zu vermiethen Friedrichstraße 12 , Mittelb . Part . 19709
Mobl . Zimmer f . zwei Personen ( 18 Mk . p . Mon .) zu verm . Grabenstraße 5 .
ZEmer mrt Pension zu vermiethen Häfnergasse 5 , 1 St .
Mobl . Ammer billig zu vermiethen Hellmundstraße 35 , Hth . 1 St . links .Mobl . Zimmer Herrngartenstraße 14 , 2 . 17225
Em möblirtes Zimmer zu verm . Kapellenstraße 1 . 19771
Moolirtes Zimmer zu vermiethen Karlstraße 8 , 1 St .
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,

17568
Ein elegant möblirtes Zimmer per sofort oder auch später
äit stierrmetheu ( auf Verlangen mit Pension ) Louisen -

e uraße 37 , 2 Bet P . 'Wenzel . 19506
Gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Plauerg . 8 , 2 Tr . r . 19276

Schön möbl . Zimmer , LNüSLLrLSM
Em schon möblirtes Zemmer ist billig zu vermiethen bei 18050

S - Kdnkenbaeh , Nerostraße 35 .
Em mobltrtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 19127
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Röderstraße 31 , 2 St . 20158
E . g . möbl . Parterrezimmer i . Vorderh . z . verm . Näh . Römerberg 34 . 20315
Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St . 16345
Möblrrtes Zimmer , mit oder ohne Kost , zu verm . Wellritzstraße 19 . 20030
fein möblirtes Zimmer zu vermiethen Wellritzstr . 26 , 2 . 20820

Heizbare Mansarde

Hotel Victoria .
Kramer , Consul . Cantos
Voss , Fr . m . Tocht . Nürnberg
Hirsch , Kfm . m . Fr . Süd -Afrika
Lamprecht , Fr . Honst
Felbermann , Chef - Bedact . London

Mittwoch , den 5 . November , Abends 8 Uhr .
Hotel Mctoria :

Lieder - Abend
der Concertsängerin Frau Zerlett - oifenius , unter Mit¬
wirkung der Ptanistin Irl . Anna Maasters aus Köln unddes Pianisten Herrn Musik - Director Kerlett .

ö

LSchubert , Schumann , Brahms , O . Dom
Bizet und Zerlett . '

« lavieren : Mozart , Schumann , Saint SaönsBtllets sind zu haben m den Musikalienhandlungen der Herren -
und Schellenberg , sowie bei den'<r ^Hen ^ e, ’ r & Gecks , Lanqqasse : 1 reservirter Nwü

LMk. , 2 reservirter Platz 3 MS . , nlchtreftrvirter Platz L Mö
Schulerbtllets a 1 Mk . und a 50 Pf .

e
AM

Für die Abgebrannten in Salonichi sind weitHi H
gegangen . Von Herrn Moriz Hetmerdinger hier 3 Mk durch st!stdmimstratton des „ Wiesbadener Bade - Blatt - s " von Frau Wittwe G U0 Mk ., zusammen 41 Mk ., welche ich - den freundlichen Gebern bestendankend — an die Sammelstelle Frankfurt heute abg ^andt habe
_______________ _ ____________ Ferdinand Heh l , Kur - Director .

*

Angekommene Fremde .
1

Leere Zimmep , Mtrusardett , Kammer « .
Hellmundstratze 60 , Vorderh . 3 St . , zwei große , unmöbl . Zinuner

auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . daselbst . 20193
Nhcinstraße 55 sind 2 helle leere Parterre -Zimmer mit Hofberechtigunq

'
Isfort oder später zu vermiethen . 19842

Faulbrunnenstratze 5 ist eine große Dachkammer zu verm . 20299
Leere Mansarde zu vermiethen Walramstraße 3 , 2 Tr . r .

Rsmissrr , SLkrUmrgrrr , Schelme « , Keller ete .
Ein größerer Weinkeller zum 1. Januar 1891 zu vermiethen . Näh

Kocybruunenplatz 3 . 12376



1890Donnerstag , den 30 . OrLoderNo .

hnrfpn ia stundenlang einen Tag um bcn anoeru mit einge = yanoier , in ei en i .eo . iöhö . yermuiin y dihj , -uiwici , p utijt «

Brusihiuter denSchulbünken bau es nur gut ist , roeuu sie I geboren . 1847 . j Felix Meud elsfohu - Bartholdy , Comvomst
zogener

Das Feuilleton
de» „Wiesbadener Lagblatt

" enthält heute in der

1 . Krilagr : Coulissengristrr . Roman von Theophil Zolling .

( 25 . Fortsetzung .)

z . Koilago : Aus der U - ichsdruckeroi .

Uachrichtsn - Koilage : Unsere Dienstboten .
_________________

wenigstens auf dem Wege von und nach der Schule gezwungen sind , bte

Brust frei ntib vorgewölbt zu halten , was ja nur dazu beitragen kann , den

Brustkorb zu weiten und die Athmung zu fordern . Auch die Mädchen

sollten streng angehalten werden , nicht mit Taschen , sondern nur mit

Tornistern zur Schule zu kommen . Durch das Tragen der Bucher , in

einem Ranzen auf dem Rucken wird übrigens das Kmd auch im freien

Gebrauch seiner Arme erleichtert und wehrbarer was ihm für etwaiges

Fallen ein Gefühl der Sicherheit verleiht . . Der bei Soldaten und Berg -

teigern so beliebte und bewährte Tornister sollte ein für allemal bei

unserer Schuljugend eingeführt werden .
— CoUerte . Beider durch den Colleetanten Schäfer zu erhebenden

Hauseollecte zum Besten des Neubaues einer evang . Kirche zu Willmenrod
ei den Glaubensgenossen Wiesbadens dringend empfohlen , der Nothlage
etter Gemeinde

'
zu gedenken und ihr nach Kräften durchs freundliche

Gaben zu helfen .
= Die Kanthiitigkeit liegt in den letzten Zügen . Die großen

Bauten werden bald still stehen müssen , um dem mächtigeren Baumeister

Winter zu weichen , und kleinere Bauten sind längst auf die notwendigsten
beschränkt worden . Da werden dann wieder zur Zeit eine Maste Arbeits¬

kräfte brodlos , zumal auch in anderen Gewerbebetrieben , die meistens in der

freien Natur ansgefllhrt werden , viele Arbeiten eingestellt werden müssen
und demnach eine große Anzahl Arbeiter zur unfreiwÄigen Muße ge¬
zwungen werden , so z . B . in den (Särtnereibetnebeii . Wer da m den

Zeiten des hohen Verdienstes von der Hand in den Mund gelebt hat , für den

kommt jetzt eine Zeit der Roth heran , wohl dem aber , der in dem Bewußt
fein , sich einen Spargroschen zurückgelegt zu haben , ruhig der Welt Lauf stm

betrachten kann . Im Allgemeinen natürlich sucht sich .Jeder eine andere

Thätigkeit für die stille Zeit , und da ist es denn wenigstens

gut , daß das lebhaftere Geschästsleben in den Monaten vor dem

Weihnachtsfeste noch viele Hände beschäftigen kann . Zahlreiche
Geschäfte brauchen Markthelfer oder Boten . Auch i das regere
gesellschaftliche Leben des Winters erfordert viele Arbeitskräfte .
In vielen wohlhabenderen Familien werden Hausburschen an -

gestellt , und für jüngere Leute bietet sich da immer für den Winter

eine ganz auskömmliche Thätigkeit . Auf dem Laude aber stt es

schon schwerer , eine andere Thätigkeit ergreifen zu können . Wenn die

Bestellung des Landes aufgehört bat , ist es vorbei mit jeher Arbeit ,
und wenn es bann nicht wenigstens den Winter hindurch einige
Male tüchtig schneit , bann sieht es mit dem Verdienst traurig
aus . Wenn

'
es im Winter ein tüchtiges Schneetreiben giebt , bann hort

man bie Landleute wohl oftmals ausrufen : „ Jetzt schneit es Brod ! Sie
'

wissen , daß bie weißen zarten Flocken Straßen und Wege unwirthlich
machen und daß es dann tausender fleißiger Hände bedarf, , um den Ver¬
kehr aufrecht erhalten zu können . Dann werden Arbeitskräfte gebraucht .
Aber es ifl durchaus kein leichter Verdienst , den der Winter da den be¬

drängten Arbeitslosen bietet .

= Personal - Nachrichten . Die Erlaubniß zum Tragen des ihm

verliehenen Ritterkreuzes erster Klasse des Großherzoglich Badischen Ordens

vom Zähringer Löwen ist dem Major a . D . Step Hany zu Wies¬

baden und bie des Ritterkreuzes des Kaiserlich und Königlich Oester -

reichisch - Ungarischen Franz - Joseph - Ordens dem Premierlientenant der

Reserve des Nass . Feld - Art .-Regts . Nr . 27 v on Beckedorff zn Regens¬

burg ertheilt worden .
V Zmli - r - UrrsaniMlung . Am Sonntag hielten die Bienenzüchter

Wiesbadens und Umaegcnb dahier eine Versammlung unter dem Vorsitze
des Herrn Stockder ab . Trotz des ungünstigen Wetters hatten sich eine

größere Anzahl Mitglieder selbst aus den entfernteren Orten des Seetious -

Gebiets eingefuitben . Ans der Berichterstattung des Verems - Seeretars

über die General -Versammlung heben wir hervor , daß befchlosteu wurde ,
den unter Leitung des Herrn Pfarrers Weygandt in Hflacht alljährlich

abzuhaltenden Bienenzucht -Cursus für die Folge in zwei getrennte „jedoch
aneinander schließende Abtheilnngen zu bringen , und zwar zuerst für An¬

fänger in der Bienenzucht und dann für bereits geübtere Zucker .

Außerdem konnte mitgetheilt werden , daß der Cuisusstand mit einer

größeren Zahl Bienenvölker der anerkannt besten Raßen besetzt werden

soll , um hier den Vereinsrnitgliedern Gelegenheit zu geben , sich sur , mäßiges
Geld dort gezüchtete Völkchen zu beschaffen . — Bezüglich der m Mainz

stattgefundenen bienenwirthschaftlichen Ausstellung — Abtheilung der land -

wirthschaftlichen Ausstellung - konnte der Berichterstatter stch nur lobend

aussprechen , da nicht nur die ganze Anordnung eine recht geschmackvolle
war , sondern auch sämmtliche Gegenstände — Produete , wie auco © eratbe

und bergt — fast ohne Ausnahme ein ehrendes Zeugniß für die Aussteller

abgaben
'
. Verschiedene neuere , dort zur Ausstellung gebrachte Gegen¬

stände wurden näher beschrieben . Hierauf berichtete der Herr Borutzende
in theils ernster , theils humoristischer Wege über »Beobachtungen aut einer

Jmkerreise .
" Es wurde beschlossen , die letzte diesjährige Versammlung

Ende November hier abzuhalten .
■s . Krim Schnlgans - ihrer kleinen Lieblinge , empfiehlt stch

den Eltern die n ^ ftebenbe Mahnung zur Beachtung . Für dieGesundheit
der Schulkinder ist es schädlich , wenn sie täglich ein oft weites Stuck Weges
eine Menge von Schulbüchern in der Hand ober in einer —asche am Arm

tragen bie Schnltermnskeln erlahmen durch llebermubinig und die zarte ,

noch nicht genügend widerstandsfähige Wirbelsäule nimmt mehr und mehr

eine schiefe Haltung an . Daß außerdem die yiiigcrnnisteln ermüden und

bei starkem Frost unzulänglich,geschützte Fingerchen leicht erftieren , daram sv

nur kn » binaewiesen . All diesen Leiden aber kann inan leicht vorbeugen

durch Einsühruiig der auf dem Rücken zu tragenden Schuftornifter . Die¬

selben haben den großen Vortheil , daß bie Sucher ohne . lnstrengung be =

fchväiiftcr 9J?u § feIoni4 )i)ciL ohne StrünimunQi ber Ihitbclfäule unb ol)ne xjc -

Hinderung der Athmung nach her Schule gebracht werden . Der Einwand , daß

durch das Tragen eines Tornisters die Brust verwolbt werde , ist ganz hinfällig .

Die Kinder hocken ja stundenlang ,einen -vag um den andern mit emge -

H Kocales und Provinzielles .

jDerNachdruckunserer Originalcorrespoudeuzen iffnur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

. - o - Sagesordnrmg für die heutige SiKng des Gemeiitderaths :

1) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung von Coneessionsgesuchen
betreffs Schankwirthschast und Kleinhandel mit Spirituosen ., 3 ) Mittydilung
über die erfolgte Genehmigung der Schul - Aufsichtsbehörden zur Ein¬

führung des e
'
rhöhten Schulgeldes für die Realschule , Töchterschule und

Vorbereitungsschule vom nächsten Schuljahre ab . 4 ) Vorlage , betreffend
den Entwurf zu einer Polizei - Verordnung über den Verkauf von Kur -

oder Kindermilch . 5 ) Begutachtung von Baugesuchen . 6 ) Vergebung von

strbeiten und Lieferungen . 7 ) Gesuche und Anträge verschiedenen Inhalts .

Mochen - Kalender . 30 . Dctober : 1813 . »Schlacht bei Hanau .
1816 . t Friedrich ! . , König von Wär ttemberg . 1838 . Leon Gam¬
be tta , franz . Staatsmann zu Cahors geboren . 1847 . Henriette
von Paalzow , Schriftstellerin , zu Berlin geboren . 1866 . Gras Beust
wird Minister des Auswärtigen in Wien . 1867 . Die Franzosen
rücken in Rom ein . 1870 . General vonBeyer schlägt die Franzosen
bei Dijon . — 31 . Oetober : 1806 . Kapitulation der Festung Hü ft rin .
Besetzung von Hessen - Kassel durch die Franzosen . 1848 . Erobe¬

rung von Wien durch Windischarätz . 1870 . Aufstand der Commn »

niiten in Paris . 1877 . Siegreiche Gefechte der Russen um P lew na . —

1 . November : 1809 . Ende des Tyr vier Aufstandes . „1814 . Eröffnung
des Wiener Congresses . 1816 . Fr . W . Hackländer , Schrift¬
steller , zu Burtscheid geboren . 1826 . Friedrich Haase , Schau¬
spieler , zu Berlin geboren . 1858 . Uebertragung der Souveränität
Indiens an Englaud . 1877 . chGeneral -Feldmarschall Wrangel . —

2 . November : 1810 . Einführung der allgemeinen Gewerbefreiheit tu

Preußen . 1846 . HEsaias Gegner , schwedischer Dichter . 1879 . Ein¬
weihung der ersten protestantischen Kirche in Tirol . — 3 . November :
1867 . Garibaldi wird in der Schlacht bei M ent an a besiegt . 1868 .
Wahl Grants zum Präsidenten . 1870 . Bismarck bietet Thiers
einen 25 -tägigen Waffenstillstand an . 1871 . Henry Stanley findet
Livingstone . — 4 . November : 1801 . Karl Bädeker , deutscher Buch¬
händler , in Essen geb . 1828 . Hermann Hölty , Dichter , $uHelgen

KO



Mesdadener TagdtaLt .
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cm J ^ eWalge -ruf den Hutett zu fraßen , ist augenblicklich Wieda
Mode trotz alles Spottes der Leitungen , trotz aller Mahnungen warm¬
herziger Menschenfreunde . Die meisten Damen gestehen es ja auch ein
öaö . es grausam sei , mehrere Vögel ihres Lebens zu berauben , um eine «
eiWgen Hut zu , schmucken ; aber — man muß die Mode mitmachen ! S »
geschieht es daß allein,m der kurzen Zeit von October 1884 bis April

W^ wie letzt wieder tonangebend war , in England allein
nicht weniger a? 8 b228 Paradiesvogel auf den Markt geschickt wurden ,“ Sa” ' fn ’L,k Million herrliche Vögel aus Brasilien und
Westindien , 8c>6 o89 aus Ostindien und dazu eine unendliche Menge von
Eisvögeln , Tauben , Elstern Tangaras und Finken . Jeder warmherzige
Mensch kann nur em „Pfm "

jur diese Mode haben .

c- .. .
Notissen . Herr Jos . Kraft , Restaurateur zum „Kaiser

Friedrich , Nerosiraße 35/37 , theilt uns mit , daß auch er die polizeiliche
Eienehnugung hat , Kellnerinnen nach 11 Uhr serviren zu lassen . — Wenn
nach dem Ableben , des Königs der Niederlande Se . Hoheit der Herzog
Adolph die Regierung des Großherzogthums Luxemburg antritt , wird
außer dem herzoglichen Hausamt zu Biebrich auch von hier die herzogliche
Schatulleverwaltung , sowie das herzogliche Geheime Cabinet dorthin verlegt .Beide Behörden haben ihre Bureaux in dem sogen . Panlinenschlötzchen an
^ ^ ^ " '̂ " " brge ' strabe . Die Beamten der Herzog !. Schatulleverwaltung
sind die Herren Hofrath,Laux und Assessor Dr . Pfeiffer , des GeheimenCabmets die Herren Minuterialrath Geh . Rath Flach und Revisionsratb
Sai '.er . Die Herren Laux und Flach haben Dienstwohnungen int
Paulmenschioßchen . — Tie am vorletzten Montag zu zehntägiger Hebung
cmgezogenen Reservisten sind gestern wieder entlassen worden — In
einer der letzten Nachte ist auf der Biebricher Chaussee oberhalb Mosbacheiner der schonen erst im vorigen Jahre gesetzten Akazienbäume von
ruchloser Hand abgebrochen,worden . — Der Lawn - Tennis - Spiel -
? v ? borgestern für dieses Jahr geschlossen worden . Unsere Jugend
W bei dem eingetretenen Frostwetter - wir hatten vorvergangene Nacht2 Grad Kalte — bald jenen Spielplatz als Tummelplatz für den Eissport
benutzen zu können .

□ Kesttzurochftl . Dem Vernehmen nach hat die Verwaltung des
„ Versorgungtzhauses , für alte Leute " das Garten - und Wohnhausterraindes Herrn Gartner Herb eck , Schiersteinerweg , angekauft , zum Zwecke der
Verlegung der Anstalt nach dorten . .

Vereins - UachrichLen . ,* Der M -mhrige Geburtstag unseres hochverehrten Schlachtendenkers ,des General - Fetdmarschalls Grasen Moltke , wurde am Sonntag , de »

,® bstav Schwab , deutscher Dichter . 1867 . Gesetz über das

vember '
^

lM Al ?i »
EEte des Norddeutschen Bundes . — S . No -

besetzt Lübeck . 1807 . f Angelika £tauf =

n
"

7 «t816il
® IDfrnun9 der deutschen Bundes - Versammlung ,

sraum mranIakie^ F ^ : ^ ^ ^ ' cine beständige Klage unserer Hans -
ab man einigen Winken über die bestedes Fleisches Beachtung schenkt . Wir neben beute die

rnHbuptgrundsütze , die man bei einer jeden Fleischzubereitung8« benicksichtigen hat , sind erstens , daß das Fleisch nur dann leicbt ver¬daulich , nahrhaft und schmackhaft bleibt , wen » bei seiner stubereituna die
man

°
L «

°^ ^ s .' u " dem Fleischsafte umgcbe7sind? tmd wei ?cnsdaß man das Fleisch keiner zu großen und namentlich audi keiner sn Janaandauemden Hitze aussetzt . Man muß daher , um eine schmackhafte und
Fleffchfaser zu behalten , darnach trachten , alles zu vermeiden wasdas Austreteii des Fleischsaftes veranlassen und befördern kömA Hieraus

^ lnsches
^

in
'

kaltes Waller
^̂ dosÄu / daufig ^ gebräuchliche Einlegen des

k * w aJfCI ' das Wassern , zu unterlaßen hat . Die Rein¬lichkeit erfordert allerdings em Abwaschen des Fleisches vor feiner etn =Bereitung , es laßt sich dies jedoch auch ohne ein Wassern bewerkst - lliaen '

hmm w »
b-aS “ “ nlS oberflächlich mit Wasser ab und trocknet esdann mit einem reinen Tuche ab — Durch sit nr »6e eX 5

bte Faser trdckeu , lederartig und geschmacklos/ebmsodmch zu lanann -
dauerndes Erhitzen . - Will man aus Rindffeisch gutes KochflMher-stellen , wie es em Bestandtheil einer guten Hausmannskost ist so mußman folgendermaßen verfahren . Das Fleisch wird in einem ganzen Stücke

'

& rn,* t
. f8eIr8nittlu ' ,fojOTt lebhaft siedendes Wasftr getaucht nnk ;dafür gesorgt , daß letzteres sooald wie möglich wieder zum Kochenkommt , denn durch das Einbringen des Fleisches in das Wasser wird « ne

Z ? ^ ane Abkühlung des letzteren erfolgen . Man läßt dann das
nn $ r Süsser überall umgeben sein muß , so daß es nicht
Sr dho,,Wand des Zopfes anliegt , ’/a bis 1 Stunde fortkochen aber nicht
stürmisch , sondern nur sehr mäßig , so daß das Wasser in alei

'
chmäßiaem

toettn
' flenÜ0t vollständig zum Weichkochen

'
nl .on , N>ie angegeben , verfahrt , vorausgesetzt , daß das zu kochende

\
ar Umfang hat . Kocht man länger , so wird

tAu ."
et $ aJer Wodurch auch Nicht weicher , aber weniger schmackhaft und

sogar folgendermaßen zu verfahren :
er

' lfcas r!tleßchstuck in siedendes Wasser gebracht hat , unterhält
fote8b9Rnfferbhh,2» Uh cS,0e $)ilnutc " . Ian6 und gießt dann so viel

b ° 6 bte Temperatur bis auf 70 » C . sinkt ; bei dieserTemperatur erhalt man es einige Stunden lang . Das auf diese Weisebereitete Kochfleisih ist sehr saftig und schmackhaft , seine Zubereitung er¬fordert aber mehr Aufmerksamkeit . Man sieht jedoch hiemns , daß eine
hohe ^ mperatur keineswegs znm Gattverden des Fleisches nöthig ist .
fitem « ™ - Ä Oberfläche des Wasser bildenden Schaum nimmt man ab .
@nApn ^ s

^ tfmOtlä Ausuahme des Salzes , am Besten erst nach dem
vor Bkendigung desselben zu , da durch längeres sskochen

m
des Aromas sich verflüchtigt ; man braucht bei Befolgung

ra rniSÄ weniger Gewürz , als wenn man dasselbe von Anfang
^ »

Eocheu laßt . Der Grund , warum man , um gutes Kochfleisch zu be -
reiten , das Fleisch nicht mit kaitem Wasier m den Ofen bringen , sondern so -

Wasser legen muß , liegt darin , daß man den Austritt
MZ ^ ' s' Skolt zu . hmdern sucht . Das auf und unmittelbar unter

-flache des Fleisches befindliche Eiweiß gerinnt nämlich beim Ein -
^ ' '§ EN in das siedende Wasser augenblicklich und bildet so eine schützendeTecke gegen den Austritt der Fleischflüssigkeit und den Eintritt von Wasser .

- 0 - Conrrirs . lieber das Vermögen des Kaufmanns Rudolph
zu Blebrtch a . Rh . ist auf dessen Antrag am 28 . Oetober ,Mittags 12 Uhr , das Coneursverfahren eröffnet und Herr Rechtsanwalt

Guttmann zum Coneurs - Verwalter ernannt worden . Coneurs - For -
berungen sind bis zuui 20 . November bei dem Amtsgericht , Abth . VI , an =

bestimmt
' Prüfungs -Termin ist auf den 28 . November , Vormittags 10 Uhr ,

. . . □ SchNhmaZregsl « gegen das Ginfeieeen der Wasser -
tkrtnngen . Die Verwaltung der Wasser - und Gaswerke macht bekannt ,daß es Pflicht , eines jeden Saus - und Grundstückbesitzers ist , sich den
Schutz der Wasierleitungen sowohl als auch der Wassermesser während der
bevorstehenden Winterszeit tn ganz besonderem Maße angeleaen sein zu
lafien . Die Gefahr des Einfrierens ist nicht allein mit Kosten , sondern
mich mit allerlei Unannehmlichkeiten für die Hausstände verknüpft . Wie oft
bat ein Hanswlrth versäumt , die frostfreiliegenden Leitungen zu schützenund einzuwintern und bei einigermaßen großer Kälte ist gleich die Leitung
eingefroren Dann beginnen die Manipulationen , hier erwärmt man die
Leitungsrohre , dort bricht man die Wand auf und sucht eben den Ort ,an welchem das Wasser zu Eis erstarrt , aber alles vergeblich , Niemand
denkt daran , daß das kleine Stückchen Röhre , welches z.

'
B . in der Thor -

ewfahrt , im Hausgange re . dem Luftzuge ausgesetzt ist , die Ursache ist ;batte man mchr versäumt die freiliegende Leitung zu schützen , dann ent¬
standen Nicht jo erhebliche Kosten , dann brauchte man nicht das Wasser im
Hofe an der Pumpe zu holen , welche man zu allem Glücke vor Eintritt
des Frostes mit einem wärmenden Strohmaiitel umgeben hat . Unsere
Hausbesitzer dürften in ihrem eigenen Interesse sowohl als auch in dem
ihrer Miether jener Bekanntmachung der Wasser - und Gaswerke die ge¬
nügende Aufmerksamkeit schenken . .

- v - Gin bedauerlicher Ungllicksfalt ereignete sich dahier am Montag
Nachmittag . Der bei dem Dchschkenbesitzer Herrn Wittlich , Schachtftraße 20
hier , bedienstete r>ki Jahre alte Knecht Earl Schmidtvon Beuerbach führte
gur angegebenen Zett zwei Pferde in das Feld , wurde aber auf der Frank -
lUrterstraße von einem der Thiere , welches er eben mit der Peitsche an -
aetneben hatte , jo heftig gegen den Unterleib getreten , daß er bedeutende
Wntztzyttgm erlitt und am Dienstag Abend in das städtische Krankenhaus

________ No . 854
ausgenommen werden mußte . Der Bedauernswerthe ist daselbst {<*

' "' **
ber folgenden Nacht . seinen Verletzungen , bie infolge ein « alteA * ij
l « dens besonders gefährliche waren , erlegen .

,
V Na « Krschwerd - buch der Arbeiter . Es diirk ». .empfehlen , in größeren , industriellen Betrieben , in denen ein täasil̂direeter Verkehr zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern unmöaÄ '
Mnd eine ZVeiie daiür zu sorgen , daß berechGe Beschwer ^ 5

lbder Zett einer genauen Prüfung seitens des mbeitarf, .fclblt untersagen werden können . Der Arbeitgeber hat ein Interesse
N . seine Arbeiter nickst unnützer Weise von den Beamten schleck? 7

chrkanöses Vorgehen in ihrem Erwerb beemträchm
'
i

S ; eSÄx„
Eage , welche m dieser Hinsicht erhoben wird , verdiew N,U

< ka unr aus diese Weise ein gedeihliches Zusamwe »
^ er verschiedenen Factoren der Prodnetion ermöglicht werd ?»

dem
" ' ?-ct fleschieht allerdings meistens das GegentheflÄdem , was eigmtlich von rechtswegen geschehen sollte Die Beschwe ^ ""

der Arbeiter gelangen höchst selten zur Kenntniß des Arbeitgei ^rs so Ä
schließlich ernstlicher Lonstiet ausbricht , von demselbenÄ

Überrascht ist . Die Beamten , welchen im gewöhnliL
UafVgauge die Beschwerden der Arbeiter unterbreitet werden mD
haben , ein gewißes Interesse daran , dieselben nicht zur Kenntniß S

Iß ^ - - r3e weniger dieser sich um das GesM
iS m S ? e,ser . ist es für sie . Aus diesem Grunde » erben - bieffi'be^ etya * unterdrückt .; den Beschwerdeführern wird U

ulanvon ihrem Vorgehen nicht sonderlich ^erbaut sei , man läßt ii
? nachteilig es unter Umstanden ist , eine Beschwerde anznbnnMb so ftmntt es denn, , daß schließlich der Arbeiter zwar auf den Bä

schwerdeweg vofllg verzichtet , dafür aber in eine gewifse Slerbittenui «
tob ?ra9mn66 später zu unliebsamen Katastrophefuhren muß . Allen diesen Uebelftanben könnte durch Einführung eines
^ Z

°uannten Beschwerdebuches abgeholfen werben . Das Beschwerdebujwürd ^ ber Principal einem zuverlässigem Manne von erprobter Rechtlit
cCtt anzuvertrauen haben . In Hessen Wohnung könnte dann jeder Aroeiteibch rn irgend einer Weise benachtheiligt oder zurückgesetzt glaubte feine» efeWrbe eintragen . Natürlich müßte der Arbeitgeber sich das Bu »

? 0lIeÄIaffen .: und die einzelnen Fälle gewisse
A? rn " Ä .

ö ^ en oalleu wurde schon das Vorhandensein btt
m,Ä5 >Ä^ elegenhett eine wohlthuende Wirkung ausüben . Die Leute

’inD utancheBeschwerde würde , wenn bieerfte Erregung über bte wirklich ober vermeintlich erlittene Unbill vorübet
e! . „ ä "

m^ ^?bWen toerben , was natürlich auch gestattet sein müßte . Die
^. . utedes praktychen Berufslebens mögen diese Anregung beherzigen und , fallsder hier angedeutete Vorschlag annehmbar erscheint , ihn weiter ausarbeiten .
e- eetzrbtzchen Z « rid machte am Dienstag Abend einder Dampf - Stratzenbahn . Er sand nämlich eine Brieftasche

^00 Mk Papiergeld . Der Schaffner sowohl , als auch die Verwaltuwder Dampfstraßenbahn gaben sich sofort alle erdenkliche Wühe , den Eiqen -
thüixer jener Priestasche zu ermitteln , was denn auch gelang . Der Ver >
Herer gab 5 Mk . Fmderlohn .
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NWKW des Nass . Md -ArtiUerie -me

Akiiltant Premier - Llmtenqnt Koch re . 2C.,aui
swirfpf hatte . es nc6 ntdit nehmen lasse

mehr su Tage tretenden
den sich den Dank jener

Unsere tzimstdoten .

Man sängt au , von einer Zeit zn träumen , in der das unerläßliche
Uebel , sich Dienstboten zu halten , der Vergangenheit angehört . Noch , aber

sind wir nicht so weit , noch übernimmt es der Staat . nicht , die Haus¬
haltungen in einer Art zu versorgen , welche die Befreiung der „ weißen
Selaven "

nach sich zieht , und wir sind demnach genothlgt , uns nut bie,er

Frage so gut oder so schlecht wir können abzusinden . W,r sind eben noch

auf die Dienste der weißen Selaven angewiesen und kommen doch , ivemgstens
soweit wir nicht „den oberen Zehntausend

" angehören , oft genug m die

Lage , die Stellung unserer Dienstboten derjenigen ihrer Herrschaft gegen «

* M - brich , 28 . Oet . In der Mittlerstraße hatte sich heute früh

71/ , Uhr eine mit Waschen beschäftigte Slrbetiersfrau einen Augenblick nach

der ßauätbür begeben , um von einem daselbst haltenden Krantbanern

mehrere Krantköpse zu kaufen . Während dies « Zeit begab sich das allem

in ^er Wohnung zurückgebliebene l ' /ü-jährige Solmchen , welches Mit einem

Löffel Mte , an ein blechernes Waschaefäß und ließ den Löffel hinein -

fallen Das Kind bemühte sich, den Toffel wieder Herauszuholen und

neiate sich mit seinem Köpfchen so weit in den Blechtopf , daß es das

Gleichgewicht verlor und kopfüber itt das Wasser stürzte .
der Mutter kann man sich wohl vorstellen , als ^ue bei ihrer Ruckkunst das

Kind nur noch als Leiche vorfand . rB .-M . Lmges -Post .)

(? ) Lad Weilbach , 28 . Oet . Der Verwalter des hiesigen Bades
^

। Herr Baron von Bärensprung ist als Brunnen -Verwalter nach

Ktumnen aus dem Nubiilruur .

* ctn einer der belebtesten Straßen unserer Stadt wurde am vorigen 1

Montag eine den hiesigen besseren Gesellschaftskreisen angehorige Dcme

durch einen an ihr vorbcieilenden großen Hund derartig heitia auf das

Pflaster geworfen , daß sie erst nach längerer Zeit , nachdem sich einigei tntt =

leibiae Passanten ihrer angenommen , wieder znm Bewußtsein gelangte .

Bon einer Flasche Wein , die sie einem Schwerkranken überbringen wollte ,

sand sie aus ihrer Ohnmacht erwachend , nur noch Schechen vor . Die

Polizei , wie überhaupt Jeder , der dem immer mehr zu Tage tretenden

Unfun mit großen Hunden steuern möchte , wurden sich den Dank lener
Dame , sowie aller Derer , die Zeugen jener peinlichen © eene waren , er¬

werben , wenn sie den Besitzer jenes Hnndes ausfindig machten damit er

Mir Bestrafung herangezogen wurde . Möchte doch im Interesse des hiesigen

Publikums und unserer Kurfremden die Verfügung getroffen werden,,daß
wnftighin größere Hunde stets an der Seine zu fuhren sind , widrigenfalls

gegen bereit Besitzer Geldstrafen verhängt werden . . Was diese herum -

fprjitgenden „Beester
" tagtäglich für Unfng anstiften , indem fte tonber und

Frauen tödtlich erschrecken , das kann ieber bemerken, , der . sich nur em

Stündchen in den Anlagen ergeht . Dies Hundewesen ist eine öffentliche

Calamität . _ ____________ _

ÄarfJnnen » erseht worden - Bei recht günstiger Witterung hat . heute der

allatzmeine Herbst in der benachbarten Gemarkung Flors heim

seinen Anfang genommen . Die Winzer haben ^ ^ früb
^

in
^
bi? Weiiiberge

llHr Sn XSS ;l27,Oct. Der Hochheimer
m >a »

’Z ^ fieittt in diesem Jahre außerordentlich stark mit Pferden und

Rindvieh befahren z» werdÄ , denn die Bestellungen der auswärtigen

Handelsleute auf Stallm .^ n,, die eimge Tage vor chem Martte m den .a

der nächsten Umgebung von Hochheim gelegenen Ortschafteni mit Pferden ,

Kühen und Rindern bestellt werden sollen , lausen sehr zahlreich ein .

* Niuiiikien bei Homburg v . d . H, , 28 . Oet . Hier ereignete sich

flefteru ein beklagenswerther Unglücksfall , dem zwei Aienschenleven zum

8vfer sickn Irr Gm
'
twirth Carl Geist . von . hier war mit seinem

Scbwaaer Gustav Kullmaim , ebenfalls von hier , in seiner Saiidgrube be¬

schäftigt als eine mächtige Erdwand sich löste , und mit vermehtenber Ge¬

walt nieberfiel . Im Fallen zerschmetterte die Last den Hinteren ~ l)etl

eines Wagens , schleuderte den Rest Mr Seite und begrub die Herren Geist

und Kullmanii , die Unglücklichen beide ^ voMandig zerschmette ^
stand im Alter von 40 Jahren und war Vater von 4 , Knllmann war

86 Jahre alt und Vater von 2 Kindern .
tt ai - iine ' -od . 28 Oet . Die Oeeonomiegebaude des Kanfmanns

Wohmaim von Isier stehen in Brand . Auf welche Weise das Feuer aus¬

brach , ist bis jetzt noch unbekannt .
* Lranl '. furt a . W . , 28 . Oet . Ein auf der Hochzeitsreise befind¬

liches Ehepaar ans Köln machte gestern hier die unangttiehme Entdeckung ,

daß während der Reise aus dem Reisekoffer,Schmucksachen M Werthe vou

1300 Mk . gestohlen waren . Unter den gestohlenen Schnürcksachen befand

sich ein Armband mit Saphiren und Brillanten , eine Damenvorstecknadel

mit Brillanten , ein Kettenarmband mit Saphiren , em Dmmantrlng , eine

Vorstecknadel mit 2 Smaragden und 2 Rubinen .
» Mail » , 28 . Oet . Vorgestern Abend gegen . 9 Uhr fand , wie der

Frankst Ztg .
" geschrieben wird , auf . ber Ludwigstraße cm Kampf

zwischen Bäckergesellen und einem O f f tot er tiom 117 . ^ nf .-

Mgiment statt . Einer der Bäckerburschen soll den Offieier durch eine

Redensart beleidigt haben , worauf dieser teilten Sabel zog unb auf die

I Leute einhieb ; einer der Leute wurde nur durch einen dicken Fllzhnt von
I einer schweren Verletzung des Kopses geschützt , ein anderer erhielt einen

Säbelhieb über die Hände . Der Offieier ließ dann die Hauptwache m

das Gewehr treten und das Seitengewehr aufpjlanzen , um die Menge auf

der Straße zu zerstreuen . Die Besonnenheit eines Polizeiwachtmeisters ,
der die Menge zerstreute , verhinderte weitere Ausschreitungen .

— Kassel , 28 . Oet . Die Herren des Ausschusses der Jnvaliditäts -

, und Altersversicherungs - Anstalt Hessen -Nassau ( Fürstentyum Waldeck em -

; begriffen ) traten zur Berathung des Statuten - Entwurfs am 27 . b . ® .
- in dem Sitzt,nassaale des Ständehauses zu Kassel zusamuien . Der Be -

: auftragtedesReichsversichermigs -Amtes , HerrLandesdireetorE v . Huttdels -

häufen , benniftte die Versammlung und betonte , 0 esanders die Söimttgteit

dieses in alle Kreise und Verhältnisse tief eingreifenden Gesetzes , In . der

darauf folgenden Berathnna wurde das Statut , abgesehen von einigen
kleinen , nur redaetionellen Aeuderungen nach dem (Snttourr angenommen .

Hierauf folgte eine Panse . Bei Wiederzusammeiitreten sprach Herr Landes -

director E . v . Hnndelshansen die UeberMgung ans , daß das Stattit nach

seiner jetzigen Fassung sicher die Genehmigung des Herrn Ministers resp .
des Reichs -Versicherunasamtes erhalten werde , und da die EiNtheilung
der Kreise dieselbe geblieben , also der Ausschuss als conftitutrt zu betrachten
sei , die erforderlichen Wahlen vorgenommen werden könnten . .. Zunächst
wurde bas Bureau gebildet und wurden folgende Herren gewählt : Als

erster Vorsitzender Commerzienrath Wurmbach (Bocrenheim ) und zu dessen
Stellvertreter Oberförster Gleinig (Allendorf ) . Zu Beisitzern I . Stolz

( Mesbaden ) und W . Breithaupt ( Kassel ) . Zum Sa >riftführer Herr
Dr . Häuser (Höchst ) . Als Ergänzung des Vorstandes ( von einem Auf -

sichtsrath wurde abgesehen ) durch nichtoeamtete Mitglieder wurden gewählt
von Seiten der Arbeitgeber als Vorstandsmitglied Herr Gutsbesitzer
v . Stockhausen und als dessen Ersatzmänner die .Herren Fabrikant Beck

und Gntsbesiher Beisihauer . Von Seiten der Versicherten Schlosser Otto

Kell ( Kassel ),
"
Vanbel und Schmoll . Die NechnungsMrusungs -Commisffon

bestehl ans den Herren Jae . Huber (Fraukwrt a M .) H Ruetz ( Kassel )
i und L . Georg ( Lambach im Fürstenthum Waldeck ) . Die Wahlen zu den

Schiedsgerichten wird der Vorstand vornehmen . Am Schlüsse ber Ver¬

sammlung sprach Herr Commerzienrath Wnrmbach tm Namen des Aus¬

schusses dein Herrn Landesdireetor E . v . Hundelshausen für die sorg¬
same Vorarbeit , sowie Herrn Assessor Schröder für die klare und ver¬

ständliche Anslegnng des Gesetzes und ber Statnten - Besttmmungen den

Dank der Versamiiilung aus . Hierauf wurde dieselbe von dem Herrn
Landesdireetor geschlossen .

« s . ÄW
........................ .

,,Krieger - und Militär -Verein " dahier m recht würdiger Weise .
dW „ , Das Offieier -Corps war zahlreich vertreten , u . A . die Herren 1

0*1® .» Generallieutenant Gebauer , Landrath Graf Matuschka , Major -

einer Deputation vom Regiment von . Gersdorff , Deputationen '

. ^ ^ Abcheilnng des Nass , Feld -Artillerie -Negimen -s No .. 27 , Bezwks -

& ?taiif Premier - Lieutenant Koch re , re ., auch der Vereinsarzt , Herr

moä Bickel , hatte es sich nicht nehmen lassen , dieser schonen Fejer bei -

Nachdem die Eröffnung beS Festes durch den Kouigshusareu -

begonnen , hielt Se . Exeellenz Generallieutenant Gebauer , Ehren -
' '

unlieo des Vereins , eine ergreifende Rede , die großen Thaten , die

Sfte um das deutscheVaterland des greisenheldenmutbigen Schlachten -

hervorhebend . Mit einem dreimaligen Hom auf Moltle schloß

,n,e Rede : die Musik intonirte die Nationalhymne , welche von allen An -

mefenben stehend mitgesnngen wurde . Der Vorsitzende des Vereins , Herr

Mem -Lieut ber Landwehr Doetsch , erläuterte in kurzer Raffung he

aebensgeschichte Moltkes und brachte zum Schluß em Hoch auf . Se . Mar .

den Kaffer und König Ms . Das Programm , welches der Verein gewählt
& war ein recht gelungenes zu nennen , Lieder , Gedichte und Vorträge ,

ernsten und heiteren Inhalts , wurden von Kameraden des Vereins gut
2 tragen . Erst nach 12 Uhr endigten die Vorstellungen re ., worauf

Tz und Unterhaltting die Festtheilnehmer noch bis zur fKhen Piargem

stunde und bei gutem Humor benommen hick . Die ganze Feier zeigte sch

o recht als eine von patriotischen Gefühlen durchdrungene .

* Der Männer -Gesangverein „Aste Union "
., versendet Einladungen zu

binem am Samstag , dm 1 . November , tm „Romer - saale stattsindenden

8ngs - Feste . Das Programm , welches ber Vereins - Dirigent , Herr

Karl Geiscnhoier , vom König ! . Theater hier , znsammengestellt hat , umfaßt

sowenbe Nummern : I . AbMlung . 1) Ouvertüre zu der Oper „ Maurer

ind Schlosser
" von Stuber . 2 ) „ Das Dichtergrab am Rhein Manner¬

chor von Ford . Möhring . 3 ) „Das Zauberlieb
" Sieb für Tenor v »

SillaBcr Hellmund , vorgetragen von Herrn -vhepdor Schlemi . 4 ) ^ -erzett

ms ber Oper Wilhelm Teil " von Rossini , vorgetragen von den Herren

Z Schleim § os. Weidenfeller und K . Rossel . 5 ) „Mcki Stern " Sieb

für Baß von Cooper , vorgetragen von Herrn Karl otsÄer . 6 ) Ein

mmoristtscher JnNgfernkran ? , Quodlibet für Mannerchor von Henneberg

IIAbWlung . 7 ) Musikvortrag . 8 ) „ Errettimg
" Mannerchor von L . Seibert -

9) An Dich "
, Lied für Bariton vbn Fr . Abt , vorgetragen von Herrn

nm
'
istian Sieber 10 ) Die falsche Pepitta

"
, Solo - Quartett von Muller .

11) 1 Äe "
, Volkslied von L . Seibert - b . „ Zieh ' hinaus "

, Volkslied

von Ä .
"
Dregert . 12 ) „ Die alte Lei -r "

, Mannerchor mtt Klavierbegleitung

von Storch . Nach dem Concerte folgt der übliche Ball .

* Zu der am Sonntag von der Gesellschaft „Floria
" im großen Saale

der Stadt Frankfurt
" veranstalteten Abendiinterhaltung Mit Tanz hatte

sich eine große Anzahl Festtheistichlner etngefunben . Seiber erwies sich

ber Saal als zu klein . In einer kurzen Ansprache dankte der Vorsitzende ,

Herr Wilh . Moller , für den zahlreichen Besuch und schloß mit einem be =

aeistert anfaenommenen Hoch auf das Blühen und Gedeihen der Gesell -

febaft . Die Gesellschaft , welche erst drei Monate besteht , )tti) aber in ber

kurzen Zeit so emporgeschwungen hat , weiß ihre älaste auch IN v !W -

inesiener Weise zu unterhatten . Die gebotenen komischen Vortrage , . welche

l r von eigenen Kräften der Geseilschajt ausgefuhrt wurden , ließen die

Sachmuskeln nicht M Ruhe ksmnum - Ein gut b -ietztes Musik -Corps von

Malstder der Gesellschaft sorgte für angenehme Unterhaltung in den

Zwuchenvansen . Ein solennes Tänzchen hielt die Festtheilnehmer biS

zur vorgerückten Morgenstunde in gemuthlicher Stimmung beisammen .
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weit .überflügelt hat . Von den 381 Heirathen , die stattgefunden habenwar tn 227 Fallen der Bräutigam ein eingewanderter Deutscher wogegennur 121 einhf m irfip (Slfnfc - « ntorinn », J I Ivvgcgen

Kt
teil

"

elnhelmyche Elsa « - Lothringer zur Ehe schritten , denen sich noch7 Franzoien und 26 anderweitige Staatsangehörige anschlosscn . Von iw
Ganzen . o national gemischten Ehen seien erwähnt 54 von emgewandertei !
Deutschen und a von Franzosen mit Elsah -Lothringerinnen , 13 von Elsaß '
Lothringern mit cmgewanderten Deutschen , 3 von Elsaß - Lothringern mii
Frauzoslnnen . Die Ge,ammtzahl der 1496 Lebendgeburten vertheilt sichans 980 emgewanderte Deutsche (wozu noch 131 Geburten bei Militär -
personen 4 » rechnen waren ) , 486 Elsaß -Lothringer , 25 Franzosen und 105

* Kerttn , 29 . Oct . Herr Geheimrath Dr . Hiuzpetcr hat seinen
Sommeraufenthalt dazu benutzt , das französische höher -

Schulwesen an Ort und Stelle zu studiren . Mit Berücksichtigung bei
llesammelten Erfahrungen hat Herr Dr . Hinzpeter eine

"
kurzeSchnst bertaht ig welcher er seine Ansichten Aber die ? etiOIftehenb ?yc )̂uI =

deform entwtckelte und von welcher auch Se . Majestät der Kaiser Kennrniß
genommen hat . Geheimrath vr . Hinzpeter wird auchan
jttietl nehmen , welche zum Zweck der Schul -Reform von der Regierungwerden abgcha tcn werden . - Der „Reichs -Anzeiger "

versucht in einem
langercn Artikcl nachzuweisen , daß rrleischzolle und Bieheinfuhrverbot aufb “ 8 Sinken oder Steigen der F l e i s ch p r e i s e ohne Einfluß seien . Die
gegenwärtige Preis,teigerung sei hervorgerufen durch die schlechte Futter -
Ä > 1)« 1888 . unb Norddeutschland im
jjabte 1889 hatte . Das Vieheintuhrverbot sei letzt erheblich gemildert umder ^ lciichtheuerung entgegenzuwirken ; aber es sei gewissen Landern qeqeu -

, uber numoglia , aufzuheben aus veterinär -polizeilichen Gründen .* Mundscharr im Reiche . Infolge der Mac -Kinleh -Bill stellen
mehrere Spinnereien und Webereien in Neurobe ihren Betrieb
ganz ober theilweise em . Ueber 1000 arme Weber werden dadurch brod -

westfalische Provinzial - Landtag in Münster be -
chloß den preisgekrönten Entwurf des Architekten Bruno Schmitz ausBerlin sur das westsalyche Kaiser - Wilhelm - Denkmal an der

Porta Weflfaüca , auf zwei Drittel der Größenverhältnisse verringert , aus -
zii . lauen . Die vorhandenen Mittel reichen dazu aus . — Uc "m beni
Hirtenbrief des neuernannten General - Superintendentender Provinz Ostpreußen an die Geistlichen seiner Provinz wirdder socialen «.frage mit folgenden Worten gedacht , die sich sehr erfreulichvon den famosen Stockcr 'schen , Tiraden abheben : „ Der Klassenkampierbitterter ; wir stehen an einem Wendepunkt der Welt¬
geschichte und des . Volkerlebens . Daß es so weit gekommen , ist die Schuld

t0 01?* e8 > 1CW ä.u thun was ojs dahin versäumtwurde ; alle Kraft ist dabei einzusetzen ; die Predigt sei lebendig , glaubens -
(soangeltunt werde verkündet , aber in neuen Äungen , die

alte Wahrheit , aber m neuer Gestnlt und heiliger Begeisterung ; nicht tobte
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Deutsches Reich .

.,
* S » f - und Dlersonal - Uachrichtrn . Prinzessin Victoriaihr Bräutigam Prinz Adolf .von Schaumburg - Lippe werden eh«

^ emaI t . Kaiserin Friedrich ist ihrer alten Vorliebe für den seit fieBsehüÄ bevorzugtesten Mldnißmaler der damals kronprinzlichen Fainiliunwandelbar treu geblieben . Heinrich von Angeli ist auch nun wstdvon ihr berufen worden , um diese Aufgabe auszuführen . Sein berühmt »Concurrent um die Gunst der Großen unseres Zeitalters Franz vo»Lenbach weilt gleichzeitig mit ihm in Berlin . Er hat die Ehre gehndas Bildniß des regierenden Kaisers zu malen , welches dieser der Kaiseimzur Geburtstagsgabe bestimmt hatte . — Der König von Belgien ift
t U ^

@
4 - ^ Tn-ytcn i" Potsdam eingetroffen und wurde auf demBahnhof vom Kaifer lammtlichen Prinzen des Königshauses , dem Herzoev ° n Connanght , dem .Großfursten Wladimir , dem belgischen Gesandten Ä

Wei § b" E ^ ? empfangen . . Die Monarchen begrüßten sich in herzlichster
« Äs .

™ rntUen •S9al <
wnh eine Galatafel von 150 Gedecken statt

ienhJh ° 1U!
nr

®atfet -$ nar . Gegenüber dem König saß
K" vnvi Auch die Botschafter Schuwaloff und Malet , sowie der beim »
& bts - (| “ “ tbcl waren zur Tafel geladen . Der König von Belgie
9ih ^ Lba i?Kl cttn<

bel ? at,er bie Herzogin von Connaught zur Tafel0 Uhr faitb Dor dem neuen Palars ein Zapfenstreich sämmtli -bk'on Don SBerlin , 5ßot § bani und Spandau , im Ganzen nngesäln
«■l.? ? n ssott . Am Anfang und am Schluß des Zapfenstreiches wurdeche belgische Nationalhymne gespielt . Das Kaiser -Paar , der König und dieGaste wohnten dem Zapfenstreich auf dem Balkon des Schlosses bei

tnnr irr 9.9.7 Sor ff

über geradezu beueidenswerth zu finden . Haben diese Glücklichen stch mit
Beschaming der Miethe zu quälen ? An uns ist es , ihnen die Sorge für~"tohpnnU! « ? ” klltseSctt abri ' iiehmen . Haben die Herren Dienstmädchen

,ie rt,a2.
bctt f' * In dc » weitaus häufigsten Fällen — sichben Kops zu zerbrechen , tote man Don Früh bis Abend den Tisch bestelltstr -c(,a6e .,onbcr § die geplagte Hausfrau ist es , die darüber nach -

6 -5.;
elt ' ria ' bte . t ° 0a .r vor dem Dienstmädchen zittert , wenn das Geld

nicht mehr ausreicht , ihrer Untergebenen einen „ standesgemäßen " Unterhaltsti bieten , wobei es natürlich nach dem Stand der Herrschaften und nichtnach dem des Mädchens geht . Ein solches kann ber Hungerkost be § elter -
6Al .;obfeVer elterlichen Hütte vielmehr kaum euiktochen sein , alssich seine Bedürfnisse aligenblicks ins Unendliche , für bie arme sparsame

E Unerschwingliche ausdehiien . Es läßt Dinge in Ausgußund Mulleuner wanderii , bie es zu Hause als Leckerbissen betrachtet hatteuiid nach einer kurzen Freundschaft mit den im selben Hause toolinenben^ ‘« tftboieu hat es bie hohe Schule ber Dreistigkeit vollständig
’

burch -
Kevwcht. Unb so kommt es , baß sehr häufig , weit häufiger als es ben
^ ,lWKlIl t)at unb als es zugestanben wirb , die Hausfrau es ist , bie vordem Kuchenbragoner zittert , als etiva dieser Letztere vor der Hausfrau
r i. . vests der Fall , toenn bas Dienstmäbchen wenig leisten kann '
sobald es wirklich tüchtig ist , durchdringt es bas Gefühl feiner Unent¬
behrlichkeit und ber 4chatsache , baß bte Hausfrau sich nur höchst unqern
M e' nem . Wechsel entschließen würbe , so ganz , baß bas Verhältnis , zwischenDienetider . und Herrichaft . vollständig umgekehrt wirb . Und so lange dasharte Regiment bes Dienstboten nicht bis zur Unerträglichkeit ausartct solauge bulbet bte Hausfrau . Sie brückt ein Auge — eins nur ? — su
^ n. ble ® n4enfee bie fio ^e Steuer ber Schniuugroscheu erhebt ; sie sieht
5? utcht, ...wemi em Theil der Vorrathe verschwindet — in bie Keller und
Schlupflöcher wo ber Anhang ber Unerträglichen nistet trab sie wendet
schaudernd ihr Auge von der Nothtoeiibigkeit ab , die Unerträgliche zu ent¬
lasten , um eine Unerträglichere einzutauschen .

9 8

Eines ber .größten liebel sinb bie sogenannten Mäbchen für Alles
oenn jte refruhren sich aus bem . ungeheuren Heer ber Mädchen , die
eigentha ) „ Tin Nichts find , b . h . bte Nichts , aber auch Garnichts wirklich
Zu oder auch nur aiinehmbar zu machen verstehen . In Rücksicht auf bie
Fatalität eines Personenwechsels , der selten eine Besserung nach sich ziehtgiebt stch bie Hausfrau alle erdenkliche Mühe , dem Trottel vom Lande bteeriten .utierlafilttoeii Praktiken in Haus und Küche beizubriugen , sie trägt
gedulbig den « chaben , ben solch ' em Küchentrampel täglich neu anrichtetunb endlich , endlich bringt sie es so weit , daß besagtes Wesen nicht mehr
M imbrauchbar ist sondern sich zu ben unb jenen wirthschaftlichen
Pflichten verwenben laßt .

1

Auf biefen Augenblick hat das Mädchen für Alles gewartet . Es glaubt
nunmehr , sich .für den Eintritt in ein anspruchsvolleres Hauswesen —
M . ihrem Sinne em Hauswesen , das ihren Ansprüchen die weiteste
Befriebigimg gewahrt — gründlich vorbereitet zu haben und mit ber
schnippischen Miene , welche bie uiiergrünblichste Beschränktheit am Besten
.auszusehen versteyt , ergreift es bie erste beste Gelegenheit , um zu kündigett
A ? tt nun aus diesem Vorgänge zu lernen und sich kein ungeübtes
Mädchen mehr zu halten , bas durch seine Tölpelhaftigkeit und Ünacht -
samkett ihr ungleich tbenrer zu stehen kommt , sieht sich die Hausfrau
aberinals nacy einem Mädchen „ für Alles " um . Warum ? Meisten ! ! eils
aus Scheu vor ben Ansprüchen , bie ein besser besoldetes Mädchen an sie
erheben wurde .

’ 1

In diesem Zirkeltanz dreht sich bie Dienstbotemnisere nun schon seit
langer , langer . Zeit . Es wirb enblich soweit kommen , baß bie Töchter
beferer tfarmheu , benen ber Kampf ums Dasein häufig weit schwieriaere
Leoensbedingungeu auferlegt als ben Dienstboten , sich entschließen in
emen fremben Hausstand einzutreten , um dort , weit gewissenhafter als
gewohiiltche Dienstboten es thnn , den une >itbehrlichen Hausaeist zu spielen

der guten alten Zeit war . es so und die Dienstmäbchen heiratheteii
ehrbare Burger , bte mit ber Zeit Hausbesitzer unb Würdenträger wurden

,
Die „ Stutzen der Hausfrau " wollen eine Art Mittelstellung einnehmenaber wie Alles , toas einer Zwittergattimg angehört , kommen sie zu keinem

ganzen Behagen . Sie sind Damen in des Wortes landläufiger Bedeuttina
und sind es nicht ; sie sind Dienerinnen unb sinb es nicht . So schmachten
sie zwischen dem Wunsch , im Salon anerkannt und als Gleichberechtigte
behandelt zu werden , unb zwischen ihren Pflichten in Küche , Kinberzimmer
und anfzurauinenben Stuben verstimmt hin unb her .

"
Vielleicht mürbe

thuen wohler , wenn sie die Fürsten -Deviset „ Ich bien ' !"
zu ihrer eigenen

Aachen und in der schlichten , guten , pflichtgetrenen Dienstbarkeit bie wahre
Freiheit suchen würben unb ben wahren Werth . Die Aschenbröbel ver -
waubelu sich sogar in unserer nüchternen Zeit noch recht ost in Prin -
zesstmien , b . h . in glückliche Frauen , die ein kluger Bewerber , ber bte Spreu
vom Wetzen zu sonbern versteht , sich direct vöin häuslichen Heerde , wenn
es mcht anders geht , vom Küchenheerde fortgeholt hat . a .

Kunst , Misten schast , Literatur .
= K .önisliche Kchauspirle . Der ungetheilte Erfolg , welchen hierbte Premwre von Wtldeubruchs „ Hanbeitlerche "

gesunden , ha ! bie
Intendanz bestimmt , bte nächste Wiederholung des Stückes schon auf künf¬
tigen Samstag anzusetzen , worauf wir hiermit besonders ausmerksaut machenwollen Statt „ König Oebiptis " wird Freitag , den 31 . b . M ., als Volks -
Vorstellung vorerst Shakespeares „ Othello "

gegeben werden .

Air
® ntil , ® oeöe hat bte Einladung erhalten , an50 Abenden in den Hanvtstabteu Amenras auszutteteu . Der Künstler

welchem für seine Amerikafahrt außer Hotel und freier Reise ein Ein -
tommen von loO .OOO Mk . zugesicherl worden ist , dürfte in ber nächsten
Spielzeit ber an ihn ergangenen Einladung Folge leisten .

-- ---------- ----- --------- - . Po .
'

Ebmund Hellmer ausgeführte ® rabbeit (mal « ia T ein71ra ,
‘l M über G ° n

das Portrait -Medaillou Makarts Ein LLsTt es « sSfflS
eine Engelsstgur . Zn Füßen des Genins ruht auf einem ßorbee ^ tb|

b °' sen metallenes Blatt die Namen der Ĥ «« bM ^
D ?Ne Makarts eingravirt sind . Die Spitze bes Denkmals krönt eim ^

”

ÄÄÄÄ8 . WM AM S.
'
m « . » Sita

'
WÄK ® . 3TÄ » äSr8 » E . ffiK ” >

* Dom Pedro , ber Erkaiser von Brasilien r„gerabe icßt bte letzte Hand au eine Uebcrsetznng von „ Tauscnd
' uÄeine Nacht " ans dem arabischen Original in ' s Pottugiesische M

Pedro gab hiervon dem derzeit in Paris weilenden Scheich Abu Vadd?
Mittheilung , welcher chm über seine tiefgehende Kenntmß ber oricntatiiA

1
Sprachen freubige Ueberraschung ausdruckte .

orientalisch ^
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Handel , Iudufiere . Erfindungen .
* Sieber die Berechnung des Vtfenbcchu -Lagergeldes für

Klnckgüter sind feit dem 1. Ocwber d . I . im Bereich des deutschen
Eisenbahnvetkehr -Verbandes neue Bestimmungen getroffen worden . Die¬

Ausland .

» Frankreich . Der kirchlichen Trauung der Tochter des

russischen Botschafters Mohrenheim mit dem Lieutenant
-iijcomte de Söze am Dienstag wohnten die Mitglieder der diploma -

iiichen Vertretungen , die Gemahlin Carnots und zahlreiche Notabilitäteu
Jj — Die Franzosen haben mit den Spionen , welche sie fangen , wenig
Glück. Auch der neueste Spion , welcher in Belfort mit Hilfe des dortigen
Kasernenmeisters gefährliche Geheimnisse ergründet haben soll , erweist sich
als ein recht harmloser Gast Frankreichs , der nur deshalb in Verdacht
aerathen ist , weil man in Beifort jeden Manu deutscher Abkunft für ver¬

dächtig hält oder für verdächtig zu halten sich den Anschein giebr . Der

Pariser „Mattn "
bringt eine ausführliche Rechtfertigung des Hannoveraners

Gustav Sparr , welcher mit dem Kasernenmeister Dietrich in Belfort be¬

schuldigt war , aus den Bureaux der dortigen Genieverwaltung Pläne und

Angaben über das Vertheidigungs - System jener Festung entwendet
- u haben . — In neuerer Zeit sind Typhus - Epidemien in fran¬

zösischen Garnisonen ausgebrochen . — Das „ Ecko de Paris " tadelt in

scharfer Kritik die Manöver int Norden Frankreichs . — Leon
Say bekämpfte in der Kammer die Ablehnung neuer Steuern und
sprach sich für die Erhebung derselben aus . — Der radikale Deputiere
Moreau brachte einen Gesetzentwurf ein , in welchem für adelige
Wappen und Titel eine Abgabe von 500 bis 250,000 Fres . festgesetzt
wird . — Durch Verfügung des französischen Kriegsmiiiisters vom 11 . Sep -
lember ist Valeneiennes aus der Liste der französischen Festungen ge¬
strichen worden . — Fort Vulmi ^ , das die Straße des kleinen St . Bern -
bardt beherrscht und die Straßenzüge nach Chambry und Grenoble sperrt ,
ist so weit fertiggestellt , daß seine Ausrüstung im December erfolgen kann .

und bedrohten die Liberalen , so daß es zu Schlägereien kam . 3i
Delegirte haben dem Bundesrath mündltch mitaetheilt , daß sich die Liberalen
mililärisch organisiren , wenn der Bund sie nicht schütze . Eine zweite solche
Nacht würden sie nicht mehr dulden . Der Bundesrath hat die Freiburger

Jagd und Sport .
* Auf die Hühnerjagd hat in diesem Jahr der schlechte Stand der

Karioffelsaat einen höchst ungünstigen Einfluß ausgeübt . In manchen
Gegenden stand — wie nits aus Jägerkreiseu berichtet wird —
das von den Rebhühnern mit Vorliebe zur Deckung ausgesuchte
Kartoffelkraut so dürftig , daß die Suche ungemein erschwert war ,
da sich die Völker nunmehr gern in den Wald zogen , wo die An¬
bringung eines Schusses Schwierigkeiten macht . Enten und Birkwild
zeigten einen reichen Bestand . Leider fehlt es dem Birkwild noch immer
an dem nöthigen Schutz . Eine merkwürdige Erscheinung , die sich dieses
Jahr ziemlich häufig bei Rebhühnern geigt , sei hier erwähnt . Die Reb¬
hühner sind nämlich jetzt zahlreich mit Warzen behaftet . Woran dies
liegt , ob die nasse Witterung , die stellenweise Kälte oder andere Ursachen
daran Schuld sind , scheint noch nicht aufgeklärt zu sein .

selben haben folgenden Inhalt : 1 ) Für die Vormittags angekündigten
Stückgüter endet die lagerfreie Zeit mit der Mittagsstunde des folgenden ,

Tages . Das Lagergeld wird von Mittag zu Mittag berechnet . 2 ) ,vut
die Nachmittags

'
angekündigten Stückgüter endet die lagerunsfreie Zeit

mit dem folgenden Tage . Das Lagergeld wird von Mitternacht zu
Mitternacht berechnet . 3 ) Erfolgt die Ankündigung an Sonn - und Feier¬
tagen , so endet die lageqinsfreie Zeit mit dem folgenden Werktage .
4 ) Bei den bahnhofslagernd gestellten , sowie bei den Stückgütern der¬

jenigen Empfänger , welcher sich die Ankündigung , christlich em sur allemal
verbeten haben , tritt für die Berechnung der lagerziiisfreicn Zett an Stelle
des Zeitpunktes der Ankündigung der Zeitpunkt des Einganges der Guter .

* Import von König und Wachs . Bienenzüchter dürfte es

interessiren , welche Summen für Honig -und Wachs in einem einzigen
Jahre ins Ausland gehen . Die „ Hamb . Handelskammer

" berichtet : Wir

empfingen vergangenes Jahr au Homg : von Habaima für 1,1o0,000 M .,
von Mexiko iür 1,100,000 Mk ., von Peru und Chili für 682,000 Mk .,
von Kalifornien für 10,000 Akk., von den Seeinseln für 20,000 Mr ., von
San Domingo für 860,000 Mk ., in Summa für 3,825,000 Mk . ; an

Wachs für 434,000 Mk .
= Vatrntschau . Eine Vorrichtung zum Festhalten von Brief¬

taschen in der Kleidertasche , welche Herrn O . A . Th . Kindstrom in
Stockholm unter No . 53522 patentirt ist , besteht , wie das Pateiit - Bureair
von Cito Wolff in Dresden mittheilt , aus einer mittelst Sicherheitsnadel
zu befestigenden Platte , welche unten mit einer verstellbaren hakenartig
gebogenen Platte und oben mit einer unter Wirkung einer Feder stehenden ,
drehbaren und sich über die Brieftasche re . legenden Klappe versehen ist .
— Ein Bucheckenschützer , der zugleich als Lesezeichen dient , ist der

Gegenstand eines unter No 53597 dem Herrn R . M . Kiehnle in Pforz¬
heim ertheilten Patentes . Derselbe besteht aus einer viereckigen Platte ,
welche mit einem diagonalen Schlitz auf die -Ecke eines Blattes ansge -

schoben werden kann und dadurch dessen Umbiegen u . s. w . verhindert ,
wenn man beim Schreiben oder Lesen die Hand auf das Blatt legt .

Vermischtes .
* Dom Tage . In Berlin macht sich seit einigen Wochen wieder

die Influenza bemerklich , wenn auch lange nicht so bösartig , wie in ?
vergangenen Winter . Immerhin sind bereits einige Todesfälle an In¬
fluenza vorgekoinmen .

Ans Thorn wird berichtet i In dem benachbarten , über 5000 Ein¬
wohner zählenden Dorfe Akocker , entstand gelegentlich der Verhaftung
eines Mädchens zwischen zwei dortigen Amtsdienern und
etwa fünfzehn Soldaten des 61 . Infanterie - Regiments eine
Schlägerei , bei welcher der Amtsdiener Rummler vier Soldaten durch
Revolverschüsse schwer verletzte . Die empörten Soldaten fielen über
Rummler her und töbteten ihn . Die Militärbehörde ordnete eine strenge
Untersuchung des aufregenden Vorfalles an .

Auf entsetzliche Weise kam in Erfurt der elfjährige Sohn des
Schneidernieisters Krätschmar ums Leben . Der Knabe hatte sich ans
einen Blumenstab gestützt . Dieser brach , und der Stab drang tief in den
Unterleib . Unter furchtbaren Qualen starb das Kind .

Laut dem „ Düsseld . Volksblatt " ist am Samstag auf der Strecke
Benrath - Düsseldorf vor dem Schnellzug 3 Uhl 40 Mit . Nachmittags
ab Köln nach Oberhausen eine Dynamit - Pakrone entdeckt worden .
Auf die Entdeckung des Thäters werden von der Behörde 1000 Mk . Be¬
lohnung ausgesetzt .

Einige Wingertsbesitzer von Edenkoben fanden dieser Tage ihre am
Nieseberge gelegenen Wingerte , die noch kurz vorher ein sehr gutes
Ergebnitz versprachen , nahezu ansgeplüadert vor , so daß die Aus¬
beute im Verhältniß zu der Erwartung gleich Null blieb . Die sorgfältig
angestellten Nachforschungen nach bell Dieben ergaben nach dem „ Ggt

"
das überraschende Resultat , daß es Wildschweine gewesen , welche die
süßen Beeren herautzgefressen and die sauren Trebern zurückgelassen hatten .

Ein reuiger Sünder hat einer Kaufmannswittwe in Schweidnitz
eine Ueberraschung dadurch bereitet , daß er ihr 600 Mk . zusandte , welche
er als Gehilfe im Geschäft ihres Mannes nach and nach entwendet hatte .
Da ihm das Gewissen keine Ruhe ließ , beichtete er seine That einem
Pfarrer , und dieser veranlaßte beit jungen Mann , ben Betrag zusammen¬
zusparen und bann dein Eigentbümer wieder zurück zu erstatten .

In Eppelheim (bei Heidelberg ) ist das Ehepaar Orean durch
ausströmende Kohleuoxydgase erstickt . Der Mann war früher
langjähriger Waiseurichter und zählte 79 Jahre , während seine Frau , die
älteste Einwohnerin Eppelheims , 83 Jahre alt war . Die Verunglückten
sind kinderlos und hinterlassen ein nicht unbedeutendes Vermögen .

* Schmeiz . Amtlich wird gemeldet : Montag Abend ereigneten sich,
,me schon berichtet , iuLugano beklagenswerthe Vorgänge . Wegen
Verbotes des Kanonirens zur Feier des Sieges der Liberalen im südlichen
.Mreis , entstanden Volksaufläufe . Eine militärische Patrouille wurde über¬
fallen , einige Soldaten und Bürger wurden verwundet . Dienstag gingen
zwei Berner Bataillone nach dem Tessin mit dem Regimenisstab . Die
dort weilenden 2 Bataillone bleiben nöthigenialls ebenfalls . Der eid¬
genössische Untersuchungsrichter ging sofort ab . In der Nacht zum Dienstag
tarnen auch in Freiburg Rnhestöriingen vor . Gegen 10Ö0 mit Flinten
und Stöcken bewaffnete Bauern ( Ultramontane ) durchzogen in Adtheilungen ,
geführt von Patriziern und einem Priester , die Stadt , lärmten , schossen

■ r - «- - «■—' — *— Zwei liberale

Regierung zur sofortigen telegraphischen Berichterstattung anfgeforbert .
Abends fand eine Extrasitzung zur Berathuua allfälliger militärischer
Maßnahmen statt . — Die conservative Volksmehrheit bei den Wahlen im
Tessin beträgt 1287 Stimmen . Lugano ist wieder ruhig . Die Munieipalität
fordert die Bewohnerschaft auf , die Militärgewalt zu reipectiren .

* Italien . Der Präfect von Neapel hat den Befehl erlassen , an
Stelle des bisherigen Klosters der lebendig Begrabenen eine
Schule und einen Kindergarten zu errichten . Inzwischen dauert die Unter¬
suchung gegen die geistlichen Direetoren des Klosters fort . — Der
Bürgermeister und die angesehensten Gemeinderäthe der
Stadt Änderns in Sieilien wurden wegen Unterschlagung städtischer
Gelder verhaftet .

* Niederlande . In der gemeinschaftlichen Sitzung der Kammern
am Dienstag berichtete Minister Mackay über den Gesundheits¬
zustand des Königs . Die Aerzte hätten erklärt , daß der König
außer Stande sei , zn regieren . Der Finanzminister und der Vkiniiter der
Colonieen , die den König persönlich gesehen haben , bestätigten die Aus¬
sagen der Aerzte . Der Ministerrath verlangte von den Generalstaaten
die nach der Verfassung erforderliche Erklärung , worauf die Sitzung bis
Mittwoch , Nachmittags 2 Uhr , vertagt wurde .

* Afrika . Der „Times " wird aus Sansibar gemeldet : Nachdem
der Sultan von Witu die Bedingungen des britischen Generaleonsuls
verworfen hatte , sandte Admiral Fremantle zwei Marine - Expeditionen ab ,
um mehrere an der Küste von Witu gelegene Dörfer , welche in die Er¬
mordung Horns und Behnkes verwickelt waren , zu zerstören . Diese
Expeditionen führten ihre Aufgabe ohne Verluste ans . Die Dörfer wurden
nur schwach vertheidigt , schnell geräumt und bann verbrannt . Am Samstag
besuchten bet Admiral unb bet britische Generaleousul Kipini , woselbst 10
britische Kriegsschiffe ankern . Am Sonntag bei Tagesanbruch rückte Ad¬
miral Fremantle au ber Spitze von 1000 Mann gegen Witu vor . Die
brittschen Vorposten waren am Samstag Abend angegriffen worden , wobei
drei Blaujacken verwundet wurden . Em feindlicher

'
Massenangriff wurde

für gestern erwartet und man hofft daß Witu heute eingenommen werden
wird . Die britische Gesellschaft unterstützte die Expedition mit 200 Mann
indischer Truppen und sie lieferte die Träger .

^ Jtobörie , sondern lebendiges Glanbenszeugniß , aus den Herzen heraus ;
H Gang zur Kanzel ist ein Feldzug im Namen Christi , jede eindrucks -
-- Predigt eine verlorene Schlacht . Die Kirche sei die versöhnende
!e, aunrht «wischen den feindlichen Elementen ; den Hohen wie den Niedern

ffl m ’biae | ie in gleicher Weise Liebe , Gerechtigkeit und Barmherzigkeit ."

| -- ---
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keine- Drs HerkmifL Napoleons III . Man schreibt der „ Fr . Z ." :

Einer ^ hrer PgrisewMitarbeiler hat die kleine Comödie erzählt , welche die
Königin Hortense spielte , als sie 1807 , da sie thatsächlich schon von
ihrem Gatten getrennt lebte , in andere Umstände tarn und die böse Welt
sehr laut von ihren intimen Beziehungen zu dem Marine -Minister Bei
Huell . zu sprechen anfing . In der 1875 von Roeguäin herausgegebenen
Eorrespondenz zwischen Napoleon I . und seinem Bruder Louis , den er
zum König von Holland erhob , findet sich eine Stelle , welche sehr deutlich
aus die Umstande weist , welche der Geburt Napoleons III . vorausgingen .
Am 16 . December 1807 schrieb der Kaiser , der von dem Gerüchte Kenntnisi
Halle , an Lomsu „ Ich denke , es ist nicht schicklich , den Admiral Ber Huell
nach Petersburg zu senden . Ich trete nicht auf die Gründe ein , welche
© te bewegen , Ihren Marine -Mirnster zu entfernen . Wollen Sie denselben
los werden , so schicken Sie mir denselben als Gesandten nach Paris .

"

kssAy «Achaaf in Berlin , die einzige Ukderlebende aus der
" ' ,shrer Besserung so schnelle Fortschritte

linSrf A , d)° n " l der Lage ist , ihren Gedanken durch WorteAusdruck zu geben und ganz verständig zu plaudern . Bon einer amtlichen
>' ° ch sehr schwachen sechsjährigen Kindes hat

M » bMehen , da nne solche das Nervenshstem des Kindes zu
toüibe

9 unb eine Verschlimmerung seines Zustandes herbeiführen

r,na » »nr ? -r^ tter m Nürnberg wurde in seinem Zimmer infolge Kshlen -
« »/LM ' itllNg tobt nufgefunben , sein Zimmergenosse lag bewußtlos« nu Boden , sonnte jedoch wieder zum Leben znrückgernfen werden . Das

tereiteten8
bent ° r£» « itströmt , auf welchem sie am Abend Speisen

Ueber den Massenmord her Singvögel gehender N A Z -

M,Wr ^ taljen recht betrübende Nachrichten
"
zu :

'
dm TbmMi werden

täglich , zu sausenden durch age möglichen Vorrichtungen gefangen
Er Lander verkauft . Seit Menschengedenken ist -

der H-ang Nicht so reichlics ausgefallen , tote ist diesem Herbst . In Monte -
KlZVo würben vom . 8 . bis 12 . d . M . 2400 Lerchen , 540 Drosseln und400 Schwalben ans ihrem Zuge nach dem Süden getöbset .

Trotz der zahlreichen Spenden , welche für die unglücklichen Abge -
biaunren m Salontchl einaegangen sind , ist bas Elend dieser armenLeute doch noch sehr groß . . Hunderte von Familien müssen gegenwärtigver strömendem Regen unb einem eiligen Sturmwinde int Freien in Sein

“

WÄ Mmmren ohne baß Aussicht vorbauden ist , dieselben auch nur
ngibburfttg in Hamern unterbringen zu köiNen . Weitere und schnelle
Hilfe ist darum bnngcnb nothwendig .

"

* Die Heilung der Kungenschwind sucht . Wie schon kurz ge¬
meldet , setzte Prof . Dr . Koch seine Versuche zur Heilung ber Lungen -
sschwindsucht mit so günstigem Erfolge fort , baß deren Heilbarkeit nunmehr
-erwiesen sein soll . Das Heilmittel sei noch nicht bekannt gegeben , auch
aiidjt von Apothekern und Chemikern beziehbar , sondern werbe in ähnlicher
Weise wie die Lymphe für die Schutzpocken -Jmpfnng gewonnen . Durch
dieses Mittel wird ber schwindsüchtige Körper in einen derartigen Zustand
versetzt, - baß die Schwindsuchts - Bacillen nicht mehr fortgedeihen , vielmehr
verkümmern und zu Grunds gehen . Der Schwindsuchts -Ppoeeß gelangt
alsdann zum Stillstand und zur Ausheilung , Durch die eigeuthümliche
Hellmethobe ist ber Körper gleichzeitig gegen etwaiges ferneres Eindringen
ber Tuberkel - Bacillen geschützt , ohne dadurch selbst Schaden zu erleiden .
Koch hält diesen Winter keine Vorlesungen , um seine neue Methode zu
vervollständigen und sicherzustelleu . Nach mehreren Wochen bereits dürft ?
die Erfindung für die Menschheit praktisch nutzbar gemacht werden
können .

* Mn M - stschss Uegrments - Jui - rlinmr . Folgender origineller
Solbatenbrief wurde uns zur Veröffentlichung zugestellt : P ., 14 . Juni 1889 .(Stnätg § allem geliebte Marie ! Ich greife zur Feder , um Dir zu schildern ,wie unser großes was gestern zur Feier des sünfundzwauzigjährigen
ZubileiumS unsres Regiments mit hoher Bewilligung unsres

'
Chefs und des

Herrn Oberst von Statten gegangen , verlausen ist . Am Lormittag war
Parade m der ersten Garnitur , unb was vorher war , war Knöpseputzen ,wobei mir Sch ., der erst vor acht Tagen Sergeant geworden , sich aber
schon thnt , als ob er der , Feldwebel selber wäre , feinen Rost noch dazu
zu Putzen gab , was sch mir auch gefallen lassen mußte , trotzdem ber Herr
Hauptmann «erboten hat , sich feine Röcke von Ändern putzen zu

'
lasten ,was aber dem Sch . ganz egal sein thnt . Das war nun kern guter Anfang ,den , auch auf der Parade gab ' s zuerst mehr Donnerwetter , wie gute

Worte , bau aber kam eine schöne Anrede vom Herrn General Eckzellenz ,wo Eckzellenz sagte , wier sollten uns in Ehre « halten , denn unsre Ehre sei
bie Ehre von das ganze Regiment unb bas Regiment sei wie ein propperer
Eisenschild , wenn man darauf hauchte , bau würde es blind und wenn
nicht , da « nicht . Zuletzt ließ er unfern Kaiser leben , in den wier alle begeistert
emfielen , und bau sagte er noch , nun sollten wier vergnügt fein , beim der
heutige ^vag sei ein mittag , sagte er . Der Parademarsch ging recht schön ,aber Sch ., der mich schon lange nicht leiden kann , weil ich ihm damals
nichts von die Wurst abgegeben habe , die du mir geschückt hast , griegt mich
nachher doch vor unb meinte , ich könnte noch nicht mal die Beine ditrch -
brucken und sollte mich doch was schämen , weil ich schon zwei Jahr beis
Militär sei, das hat er aber bloß wegen bie Wurst gesagt , und das nächste
mal kriegt er nun gerade nichts ab . Zu Mittage gab » Feiertagsefsen , erst
Bulliong mit Schwemmklöße , was sehr gut war , und bang Schweinebraten
mit Sauerkraut und Backpflaumen , was auch gut war , unb bann süße
Speise , von bie ich aber nicht viel essen konnte , weil bie Sotze einen Stich
hatte . , Und dazu gabs Mosselwein , Pro zwei Mann eine Flasche , unb davon
habe ich meinem Rebemann , weil er Kopfschmerz hatte , noch zwei Glas
weggetrunken . Er schmeckt ganz gut , aber sauer . Gleich nach Tisch gings
ganzen los . Bei Sch ., das ist das feinste Local in P ., war der ganze
Garten gemietet worden und mit bunten Lampen und Wimpelfahneii
ausgedekonert worden . Unsre Musik spielte unb K ., was unser Kapell¬
meister ist , wie ihr Zivilleute sagt , dirjgiehrte , und das war wirklich schön .
Emzigs geliebte Marie , du weißt , wie gern ich tanze , aber du brauchst
nicht zu glauben , daß ich dir vergessen konnte , weil ich bann und wann
einmal mit einem andern Mädchen rumgeschwenkt habe . O , Kontrör !
Emzigs geliebte Marie , was ich dir erzählen mns , mit dem Sch . das war
zu komisch . Ich tanzte gerade mit Mayors Jette , wo du aber nicht glauben
muht , daß ich sie etwa liebe ober so etwas , und sehe beim linksrum , wie
mein Musiöh Sch . an einem Tische steht und mit ber Anna vom Haupt¬
mann von Sch . fcharmuzieren thnt . Nun kenne ich bie Anna schon lange .

wpdu scher. Nichts Schlimmes « i denken brauchst , unb weiß , daßsiTT " I
riechen kann , und da fällt mir ein , du wirst sie ihm Ä

wegstiebietzen . , ^ ch gehe ran zu ihr unb sage , wenn sie erlauben , faae Ubann mochte ich Sie bitten , Fräulein Anna , mit mir den nächsten sU/1,
tanzen , wenn Sie nichts dagegen haben . Und da springt sie c.itt

° «

^ mmt nnch und sagt mit tz « i HM - ich immer , Müller , aber Ä l
der tritt entern bloß bte Rüschen ab . Emzigs gelte® !

da hattest du bas Gesicht von Sch . sehen sollen , wie er ganz r«wurde , und miey wütend qnalupschte und dann rasch zum Marketend »
ging ? wo er einen hinter bte Binde goß . Er würbe aber noch fabS

lallte , na Sch . sagte er , Sie tanzen ja gar nid«Uud da sagte Sch ., sagte er , er hätte sich was verrenkt , was aber S ,« i^ t wayr war , den er war bloß wütend . Ich habe siebennndfechzigdu es mir aber nicht übel zu nehmen brauchst , den eg gma fj
^te Offtätebren dabei waren . Und es war mirffi *

febr schon , aber sehr heiß , und alles schwitzte . Unser Hauptmann aädie Frau Feldwebeln getanzt hat , wobei man sich bas LaÄ
verkneife « mußte , metl ber Herr Hauptmann sehr lang ist , unb bie Fra

und klein wie em Kloß Ginzigs geliebte Marie , was itbir auch noch erzählen muß , ich habe das Unglück gehabt , wie ich J , I
Muvors Jette

^ gewalzt habe , .bin ich hiugefallen , und wobei habe ich mchPortMpmeh verloren , und nicyt wiederfinden können und es waren nod
« ßlF b

° G !L drm . Emzigs geliebte Marie , schicke mir doch sü«,
ur

9 e, $ : -
du gnegst sie wahrhaftig wieder , wenn bie nächst« obnut g ist , am fünfzehnten wo btt es mir aber nicht übel nehmen darfst

bnnihnnTn f £ ’
i? " ’

k habe dir auch einen schönen Knall !
bombom aufgehoben , den mir Str ., der Ordonanz im Offiztehrs - Kafsim
ist , mitgebracht hat , und wo em Zettel mit dem schönen Ferse drin ist.

Die Liebe ist bas Höchste auf der Welt ,Was nutzet Ehrgeiz , Ruhm und Geld .
Dr -m vergesse nicht die fünf Mark , geliebte Marie , womit ich verbleibtDein auf eiytg August Muller , Gefreiter im Schl . Infanterie - Regiment Pr A

,
* Li - MMchrM . oinsoWildschÜtzerr . Die Berliner Wochen

fchnft Der Par "
erzählt : Der Tiroler Schütz Riedl war im Feld - >

znac ML ^ lsi iii der preußischen Armee als Führer einer Schiitzenab -
lhkllung verwenoet und Wegen hervorragender Tapferkeit mehrfach becorirl
unb jtw © feer beforben morben . Leiber besaß Riedl einen unüber -
Winblichen Hang zuin Wildern , der ihm schließlich eine dreimonatlich !
MMNMatt .zuzoa . . Doch auch bie Verbüßung dieser Strafe vermocht ,« ich , feine Letbcnscgaft zu zügeln ; kaum ans ber Haft entlassen griff et
wwber zum Stutzen , um auf verbotenen Wegen dem Wilde nachzustellen .ES wurde aufs Neue Anklage gegen ihn erhoben , unb da dieselbe eine fehl
ernste Wendung zu nehmen drohte , wandte er sich schließlich in unerschütter -
Iichem Bcrtrauen zu der Herzensgute des Kronprinzen (nachmaligen Koni -
Mwortch Wilhelm 1^ .) mit folgendem authentischen Bittgesuch au den¬
selben : „ Gruß Di Gott Zu Deinem frohen Geburtstag l Das gaihtvoran . I hob Dir holt em Wort ms Ohr nemzusagen , bas Dir grab
mm plaiyr wirb macye , aber Freud wirst Du haben , wenn Du thnst
was ich Dir bitt . Du «mißt , mir Tiroler können ohne ben Stntz ' rl tti(
MM . ber ist holt uns lieber wies Mädel im Arm . Was aber bei uns zn
Land vor 'n Stiitz ' rl kommt , das wirb , wenn ' s grob kain Mensch i§
htnunteraefchosfeu , hier bei euch zu Land wolln ' S aber dos nit bau , unb i
fonnt bolt nit leicht von b ?r Cort lasse , do is kumme , daß i hob a Häsla
ober Bockle geschosse unb kannst bir halt denke , wos sie vor a Geschrei
machen , Nu spgcnZ i soll kgin Officier mehr bleiben , meine Ordens
wollii 's mir nehme und bann wolln ' s mir Gott wais noch hänge und
broaie , i soll als a Dieb in ? Zuchthaus hinein , soll zwai Jahr mit be
Berprecher arbeite ; das kannst du nit zugeben , bas darfst dn
nit laibe . Ich bin kam Verbrecher , i hob ' n Thier geschosse , wos in
der sraien Natur is gewesen , kann auer beweisen , daß Gott allein
für ihn geniacht Hot , ober kann er zaigen , daß es sein Eigenthmn
is , nun so kann i es bezahlen , aber meine Ehren und Würden mit mainer
Tapferkeit verdient , dos dürfens mir nit nehme . Dos i hob geschossen ,dos sag i dir holt im Vertraueu , dos mußt nit toieberfageu , denn fit
hoben mir vors Schießen schon einmal drei Monate nach ber Festung ge¬
bracht , unb as i nit Lust hob noch einmal hinzugehen , so hob i gefügt , i
hatt nti geschossen . I hob boin Vater dies geschrieben und ba wollt i holl
gebeten hab ' n , baß bu batn Wort hinzugicbst , beim sieh , bain alter guter
Papa der schickts an bei ! Minister , as i wohl gehört hob , ein prächtiger
Mann , aber an Gerichts - ober Gesetzmmlster is taitt Tyroftr Schütz , bei
geht holt nach dem Wort , wos das Gesetz sogt und bann wirst bu sehn ,
dann ichnappen sie mich weg . Riußt bir mit Gewalt h ' nein schmeißen ,dann wiros schon gaben . Nu lebwohl , liebes Brüderle , unb ihn , wos bu i
k" " ust . daß i frei . komme und daß i um bißla Schießen nit meine Orden
und Wurden verliere !" — Riedl wurde auf Vtriveudung des Kronprinzen
nicht nur begnadigt , sondern es wurde ihm später auch eine Försterstelle
verliehen .
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ddS Allgemeinen Deutschen Sprachvereins von Herrn

Dr . Streit in äußerst lehrreicher Weise ergänzt . Derselbe fort bte

WSLSxHGs - - - Gs

N L ' M - ' Se " "L KZA -MvM
tooit schönes nit mt4 der Mode bringen : As e dtckkuppete Bohmi ,

-Land - und Kcmswirthschast u . dergl .
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4 TropfM Nellmöl . Selbstverständlich. ist auch diese Pomade kem ge¬
nanntes Laarerzeuaungsmittel . Wo leme Haarwurzeln mehr vorhanden

Nnd bilft ebm leme Salbe und keine Mixtur . Außerdem glaube man

nicht etwa durch Anwendung einer Pomade , die nur bet Mwohntem ,

alan l̂osem oder brüchigem Haar nothwendig H
'
t , genug für bie H ^vrpslege

a tW m haben Hauptsache bleibt sorgfältige Reinhaltung btt Kops -

Haut und der Haare auch Fernhaltung schädlicher Temperatur - Einflüsse .

Kehle Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Berlin , 29 . Oct . Der Kaiser verlieh , der VKreuz - Ztg ." zufolge ,
dem bisherigen Commandeur des württemberglschen Armeecorps , General

von AIv en Sieben , gestern kurz vor der Ankunft des KomgS der Belgier
in den Empfangsräumen des Bahnhofs zu Potsdam den Schwarzen
Adler - Orden .

* Ustsdam , 29 . Oct . Der König der Belgier besuchte Vor¬

mittags das Mausoleum Kaiser Friedrichs und legte am Sarge einen

großen Lorbeerkrauz mit einer Schleife in den belgischen warben nieder .
Dann stattete er Besuche ab und unternahm eine Spazierfahrt nach

Babelsberg .
* Baris , 29 . Oct . Die griechischen Wahlen besprechend , be¬

merkte das „ Siöcle " : Frankreich freue sich des Wahlerfolges Delyamns ;
mit Triknpis verschwinde eine Art von griechischem Crispt .

* Äaris , 29 . Oct . Nach Meldungen aus Konakry sind in Rio -

Nunez im Sencgalgebiete 11 nrube 11 ausgebrochcn . Der Neaerkoulg

Dinah wurde von den aufständischen Stäinmen geschlagen . Es . und

mehrere Dampfer nach Rio - Nunez abgegangen , um die europäischen

Facloreien zu schützen .
* Calais , 29 . Oct / Sämmtliche Tüllarbei .ter haben heute die

Arbeit wieder ausgenommen . Es ist ein fast vollständiges Einvernehmen

erzielt wmdm .

- Bei einem Hausbesitzer Miether . - Bei meiner Frau bin i * § err

6alb erste Violine bald Flöte , bald Pauke und bald Triangel . - In der

Leihbibuothek bin ich Abonnent . - Wmn ich Mich auch nochso wM

W “
. MTSÄ «

„Acta " der Universität Bologna , emst der bedemendsten und gerade von

deutschen stark besuchten Hochschule der mittelalterlichen Culturwelt ,

daraufhin untersucht und überraschende Ergebnisse gesunden . Oie

dortigen Verzeichnisse der Hörer , welche von 1289 bis 1o68 reichen , laßen

deutlich eine ständige steigende Zunahme der fremden und emen steten

Rückgang der deutschen Vornamen bei den deutschen Studenten ernennen .

Im Jahre 1295 finden sich, unter 71 Namen nur 19 nemde um 1480

halten sich fremde und deutsche die Waage , lo ! 6 überwiegen &erert § die

fremden und 1561 stehen nur noch 16 deutsche Vornamen 56 tremd -

ländischen gegenüber ! Die Neuzeit beginnt ttstenlichcr Werse wieder zu

dem von den Vorfahren ererbten , reichen Namenschatze zuruckzugreifen und I

man darf hoffen , daß es nicht blos Mode bleiben , sonoern sich zur Sitte i

ausgestalten wird . In derselben Sitzung beschloß der Vermn ans Antrag I

des Herrn Reinecke , sich an die . Reichs - und preußischen Staatsbehörden E

mit der Bitte zu wenden , auch künftighin nut dem verdienstlichen Bestreben I

.„ ach Ersatz der fremdländischen Ortsnamen in der Rhetnprovmz , m Posen , j

Schlesien und in den Reichslanden fortzufahren .

* Nie Stockrlpuarffo . Heimlich Liebenden zu Nutz und . Frommen |
bat sich m Paris die Stocksprache gebildet . Man begegnet einer Xante

und will ihr sagen , daß man sie bewundere : man kehre den Stock um ,
den Knaus gegen die Erde gekehrt , und . sie versteht genau . was man aus -

drücken will . Lächelt die Dame , sogleich nimmt man den Stock tu d e

Balance berührt seine Mitte leicht nut zwei Fingern . Man deutet hieram

auf Gleichheit der Gesinnungen und wagt eme Liebeserklärung , rndem man

den Stock fröhlich schwingt . So viel ist genug für das erste Mal » £
qeanet man der Dame wieder , so wird man .schon drnster . Man halt den

Stock starr vor sich hin . Dies deutet , auf em Steltdlchem . Nun muh , sie

wieder lächeln oder die Augen aufwärts schlagen . Jetzt stoßt mau dm

Stock in kurzen Pausen zur Erde . Man bezeichnet die Stunde , wann sie

die Promenade besuchen will . Em Uhr , zwei Uhr , drei Uhr , vier Uhr

u . s. w . Die Dame wird , wenn man die pasiende Aahl angegeben hat ,
mit dem Köpfchen nicken oder lächeln und pünktlich rommen , wie sie zu -

gestanden . Allein , man muß sich in Acht nehmen . Die männlichen <>e-

schützer verstehen dir Stocksprache auch und schreiben , sie häufig ans ^
den

Rücken der galanten jungen Herren ; die Anzahl der Streiase ist bubet

keiner besonderen Regel uutcrtoorfen .
* Was wir Zeitgeuoffen alles ftm Können . Bmn Magistrate

nennt man mich einen Steuerpflichtigen . .
— Dein : Gericht Partei .

einer Arrestation Gefangener . — einer Veriirtheilung Sträfling .

Vor der Regierung Unterthan . — >; m Allgemeinen em Burger . Aup

dem Postwagen und dem Dampfichiffc . ein Passagitt . Oe Kirche nennt

mich en1cn Eläudiaen — Der , dem ich Eeld geliehen , tteunt Ulick) Glau -

biK, und der dê i ich Geld fchuldig . bin , Schuldner . - Mem Psarrer

iaot ui mir Beichtkind — Für den Hausmeister bin ich der zwecke ober

I dntteStock . - Bei der Volkszählung einKopf . - Im Bureau Siibaltern

Eoüeae oder Äoraesehter . — Seim §iaufmauu 8?nnde . 3m ^ Heater

Sperrsitz Nr . . . . Auf einem Wechsel Aussteller , Acceptant oder Girant .

Geldmarkt .

frankfurter Gonrft vom 29 . October .

Ua . 884
__ ___

TTT
'
iaae daraus antwortet König Louis , er habe wirklich besonder «

Kb " $ Lr Huell zu versetzen ; derselbe fei em guttt Militär ,

. ? ?«ßt Administrator und dazu in seinen Ausgaben verschwenderisch ,

n • a meme nne raison de conduite domestique qui my a oblige .
J1 X,, Aprll 1808 kam sodann — in Paris — die Komgm mit emem

r ?f>n nieder , welcher den Namen Louis Napoleon empfing und nachmals

auch das ist charakteristisch - seine Pietät ganz aus den CultuS der

beschränkte . Hortense war vom Kaiser dem General Dtrroc be -

Mmntt gewesen , dieser hatte jedoch die Ehre , trotz der m Aussicht gestellten

Km Mitgift , abqelehnt . Die Kaiserin Josephine wünschte dagegen , daß

Ä Tochter die Gemahlin Lucian Bonapartes werde , doch dieser fand ,
älrtenie sei für ihr Alter in der Kenntniß der irdischen Dmge zu weit

Äerückt ? Darauf wurde sie dem phegmattlchen Louis zuaetheilt ,

^ ^ esien Leben sie mehr Dornen als Rosen flechten sollte . Datz er

L Vaterschaft für den ihm 1808 Geborenen , bestritt , ist sicher

wurde sogar behauptet , er habe eine feierliche Verwahrung nu

Ktaats -Archive niedergelegt . Als int Jahre 1831 leuie zwei Söhne

«Aon derJnsurrection in der Romagna bcthelligten entschuldmte er sich,

mie in Marcellin Pellet « „Varietes revolutionairos Paris 1890 zu lesen

ist mit den Worten : „Vous savez , Saint Pere , qu
’ils ne me sont

^
nen .

Vai le malheur d ’avoir pour femtne une Messalme qui accoucne . —te

aatante Hortense hat noch keinen Biographen gefunden ; es sind mich ver -

Mdene dieselbe compromittirende Papiere nicht melw zu finden , weil

Mavoleon III . dieselben an sich gezogen und vernichtet hat . , Mochte

übrigens auch in dem „Neffen des Enkels " holländisches Blick fließen , er

war durch die Erziehung ein ächter Bonaparte geworden , war docy Hortense

dne fanatische Verehrerin des Kaisers , die im Glauben an den Stern der

Familie niemals wankte . Ver Huell starb 1845 in Paris . Napoleon I .

batte ihn zum Grafen gemacht , 1819 wurde et Pair von Frankreich und

zu Anfang des Jahres 1831 vertrat er während zwei Monaten Frankreich

beim Berliner Hofe .
* Unsere Vorname » bilden bekanntlich eine wahre Mufterkarte

von griechischen , römischen , biblischen u . f. w . Namen , rsxast hei allen alten

und neuen Kulturvölkern haben wir Anleihen gemacht . Diese bedauerliche

Neigung verdanken wir , wie bte Vorliebe zu fremdländischem Wesen über -

bannt , dem sinkenden Mittelalter , in welchem mck überraschender Schnell .g-

keit
^

die alten deutschen Vornamen von den fremden überwuchert wurden .

Auf diese Thatsache wurde bereits im vorigen Jahre m der General -

verammlung der deutschen Geschichts - und Alterthumsvereliie Inngctotefen ,

wo einige statistische Beobachtungen aus der . Grafschaft Wernigerode und

der Herrschaft Ottweiler ( Regierungsbezirk Trier ) zur Besprechung ge¬

langten . Diese Mittheilungen wurden m der letzten - Sitzung des Berlner

- m - Cour -sb - rickt » er Frankfurter Zörss vom 29 , Oct .«
Nachmittags 3 Uhr — Min . Credit -Actten 269 ' / - , DlSconto - Commandttz

Antheile 218 , Staatsbahn - Aktien 216 , Ga Wer 178 , Lombarden IW

Aegypttt 97 - /- , Italiener 93 ' / », Ungarn 89 ' / - , Gotchardbahn -Acti -n 158 ^
Schweizer Nordost 145 -/«, Schweizer Union 126 / s, Sortniunber

Dresdener 155 , Lanrahütte -Actien 142 ' / - , . Ge . senkirchener ÄttgwcrkÄ
Actien 181 ' / - , Russische Noten 247 ' /«. — Die Börse verkehrte heuck m

matterer Haltung nnd erfuhren die Course großtentheils kleme Ermäßig

gungen . Geldständ knapper . Schluß schwach .

Geld - Sorten . Brief . ! Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sichst

20 Kranken . . . .
N

16 .19
H-

16 .15 Amsterdam ( fl . 100 ) 2 ' / - 168,30 bz.

16 .17 16 .13 Antw .- Br . ( Fr . lOO ) 3 80 .40 bjj.

Dollars in ® olb . 4 .20 4 .16 Italien ( Lire 100 ) . 6 79 .55 bz .

Dukaten ...... 9 .70 9 .65 I London (Lstr . 1 ) . . 5 20 .345 bz . G .

Dukaten al marco 9 .70 9 .65 Madrid ( Pes . 100 ) 4I ?2 —

Eng !. Sovereigns .
Gold al marco p . K .

20 .33
2794

20 .28
2787

1New - Jork ( D . 100 )
i Paris ( Fr . 100 ) . . 3 8050 bz .

Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „

2804
145 .20 143 .20

Petersburg (fft . 100 )
| Schweiz ( iyr . 100 ) .

6
4 80 .30 b».

Ruff . Banknoten . — 247 .75 Triest (fl . 100 ) . . . —— —

Ruff , Imperiales .
Reichsbank - Discc Nto 5 ' / >°k -

Sie » (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -fi

5 1177 .10 vz .
jisconto ö ' /sL/ ^ -



Donnerstag , den 30 . Getoster 1890 .

C . reducirt .

249

an Sonn - und Feiertagen ) gss

Wechsel - Stempel Mr das Deutsche Reich .

Carmen

969

8 48
Bon jedem

i,cuttße N « « »mer enthält 36 Seiten und eine S - nder - Aeilage Mr die Stadt - Astonnenten .

Meteorologische

bis
Frcs .

50

50

50

19
9

18

66s/3
133 ‘/a
200
2667a
333 ’/a

88
177
266
355
444

17
15
12
10

7

48
96

145
193
242

Q ”
bis

Ansmärtige Theater
Donnerstag , 30 . Octobcr .

230 414 510 0 ' 5 1Q20*
9lut bis RLLeSheim.

05
11
17
23
29

bis
P . !R -iC .

auf 0 °

bis
Pap .- R .

N .- Amerikan .
Gold -Währ .
1 Gold - Doll .
= 4,25 Rm .

Mainzer Ktadttheater : „ Der arme Jonathan " .
Frankfurter Stadttheater : Opernhaus : „Lohengrin

"
. Schauspicl -

hnus : „ Die Haubenlerche " .

720f 826* 848f 10174 - 1Q3O* Rur von Saite !.

9
19
29
39
49

39
9

78

Englische
Währung .

100 Psd . St .
= 2025 Rm .

62
125
187
250
312

bis
P . St . ŜH .

100
200
300
400

> 500

100
200
300
400

< 500

bis
einschl .

47
94

141
188
235

g

• ^ >6itt . CM

bisbis einschl .
P .- Doll .

TarMen .
Große Oper in 4 Akten von Georges Bizet .

Personen :

250
500
750

1000
1250

bis
S .- R . Kop .

Die vorkonimrndcn Tänze und Gvolntionen
sind arrangirt von Frl . A . Balbo und werden ausgesührt von B . v . Koruatzli ,

ö ' tl - Schrader , dein Corps de ballet und 24 Comparsen .
Anfang 6 ‘/a Uhr . Ende gegen 10 Uhr . Erhöhte Preise .

Freitag , 31 . October : Othello . ( Halbe Preise . — Anfang 6 Uhr .)

Ankunft in Wiesbaden :
7 <5* 915 H17 1158 * 1232

43 * 534 720 754* « 45 918* (nut

bis
Gold - D .

1167s
2337s
350
4667s
5837a

_ . Termine .
Versteigerung von Hotel - Inventar , insbesondw

Weißzeug , im Badhaus „ Zum Baren "
, Lauggasse 41 . ( S . heut . Bl )

Normrttags 10 Uhr : Fortsetzung der Damen - und Kindcr - Mänt sVersteigerung rm „ Rheinischer Hof
"

, Neugas e. ( S . heut . Bl .)
^ bN °

( S .
^

Tagbl .
^

253
:
)
t0etUn0 Rindvieh auf schloß „ Johannil

, m . Wetter - Ausrichter » (Nachdtua verdaten >
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbeftände

, der deutschen Seewarte in Hamburg .
* • b,Mt - « * * « • »

Frl . Brodmann .
Herr Schmidt .
Herr Müller .
Herr Ruffeni .
Herr Aglitzky .
Frl . Nachtigall .
Herr Brüning .

Berr Zarcst .
err Warbeck .

Frl . Pfeil .
Frl . Baumgartner .
Herr Rudolph .

Don Jose , Sergeant .....
Escamillo , Sticrfechtcr . . . .
Zuuiga , Lieutenant .....
Morales , Sergeant .....
Micaela , ein Bauernmädchen . .
Lillas Pastia , Inhaber einer Schänk

Remendado , | Schmuggler [
'

;

^rerÄdE } Zigeuucrmädchen {
-

Ein Führer .......
’

bis
einschl .

Mk .
"

200
400
600
800

1000

Kr .
"
eT
29
94
58

Rm .

5
~

4
4
3
2

bis
T .- Rm .

178
356
534
713
891

• m t
" Nut von RiideShlim .

Bahn Wicsbadcn -Schwalbach .
, ( Rheinbahnhof .)

jIbR^ rin?o
'
i4 ^ 6 ” bqeH: ! Ankunft in Wiesbaden

O00 1010 140 325 689 . ß39 937 11 53 816

P .

6
1
7
1
7

Tages - Veraustaltuuge « .
Königliche Schauspiel «. Abends 6 */s Uhr : „ Carmen " .
-? " rpaus in Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Conccrte
^ pccralrtaten - Hhealer „ Zum Sprudel " . Abends 77a Uhr : Vorstellung .

i
Abends 87a Uhr : Generalversammlung .

? aunus . Erub . Abends 8 ' /- Uhr : Versammlung .
^ auuus - tzknS Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung
Huru -Wereln . 8 Uhr : Vorturnerschulc , Kürturnen . 10 Ühm Gesaugprobe .
^ »canuer - Turnverein . Abends 8V2 Uhr : Riegenturnen

Zitker
^
Dercin Abend « 1̂ ^ ? Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .

Iither - Hlub ! AbcndsVuhr^ Prde° b ^ Herauf : Monatsversammlung .

Syuagogen - Oesangverciu . Abends 87 - Uhr : Probe .WirsSadener Sänger - Hlub . Abends 9 Uhr : Probe .
Keleklschaft „ Iraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesanqprobe

* ÄitäSife »
® “ w ° h . «

Ankunft in Wiesbaden :
554* 6SS* 725-j- 745 g48 -j- 920 951*

1141 1140 1222 * 12574 - 126
216,254f 336* 438-j- 828 ßl4 044*

Sch .

1
24
36

12

Pfg .

10
20
30
40
50

bis
P -- FI .

117
235
352
470
588

Pfg .

10
20
30
40
60

Fahrteir - Vtä « e .
Nasfauischr Eisenbahn .

, • Taunusbahn .
Abfahrt von Wiesbaden : — ’

510* 620-j- 740f 750 825 * 94 - 1010 *
1035 + 1141 1211 Ich 155* 2354-
350 4 =0* Müch (52O 627 ß5S -i-
720* 740 « 24ch 9ch 924* 1020* Nur bis Castcl .

t Berbindung nach Soden .

Mnigttcho d Kchanspielo .

Donnerstag , 30 . October . 220 . Vorstellung . 17 . Vorstellung im Abonncmen !

, 4 Detbindung von Soden .
»ee e Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden : — . _ _ .

71 840 855 * 1046 1117 1232 * 18
215* (nut an Sonn - und geiertagen )

W Em

II

„ , Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffiw

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Vietor ’sche Kunstanstalt , Webergasse 8 . Dauernde kunstgewerblich !

Ausstellung . Täglich geöffnet . Eintritt frei .
Rathskeller (Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Arrsrirg ans den Wiesbadener Crniistaudsregisterri ,
Geboren : 23 . Oct . : Dem Taglöhner Theodor Göbel e. T „ Wilhelmmt

Helene Lisette . — 2o . Oct . : Ein unchel . © ., Johann Joseph Franz .
AufS - doten : Schuhmacher Carl Erust und Catharine Marie JaanBeide zu Frankfurt a . M .
Verehelicht : 28 . Oct . : König !. Hauptmann Johann Paul Friedrich

rrerdinand Richard von Frebig zu Minden und Eniilie Friederib
Ernestine Rosalie Hedwig Marie Bothe hier .

Gestorben : 27 . Oct . : Wilhelm Heinrich Carl , S . des Taglöhncrs Veiei
August Reibling , 1 I . 9 Ät . 25 T . - 28 .

'
Oct : Catharine AnS

T . des Schreiners August Pfeiffer , 1 I . 1 M . 8 T .
8

Wiesbaden , 28 . October .

Barometer ( Millimeter )
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke {
Allgemeine Himmelsansicht . !
Regenhöhe (Millimeter ) . .

* Die Barometerangaben sind

, Zesstschr Lndwiaobahn .
_ Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

I Ankunft in Wiesbaden :510 71o 112o 25 . 648 | 7 10 129 436 912

. Wein - Dampfschifffahrt .
, Kolmiche lind Düffeldorfer Gesellschaft .^ Urteu von Biebrich : Morgens 73/ » und 107 , Uhr bis Köln ; 11 ' / - Uhrbis Coblenz ; Morgens 107 - Uhr bis Mannheim . Billcts und nähereAuskunst auf dxr Agentur bei W . Bickel , Lauggasse 20 . 182

. - ^ Pn_ i ^ ENi ferner » Tausend Mark der Summe 50 Pfg . dergestaltdaß ledcs angefangene Tausend für voll gerechnet wird .
^ ' 9 0 '

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends . w

751,0 752,6 755,1 7521T
+ 2,4

45

+ 3,1
4,6

+ 5,7
4 .7

+ 0,5
4,3

81 68 90 79
W . W . W .

stille . schwach . stille .
—

bewölkt . bedeckt . völl .heiter .
— — ——
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